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In diesem Heft: 


VC-20 


Zeichengenerator 
Disassembler 
Slalom 

Robot 


ZX-81 


Mint - der Geldspielautomat 
U-Boot-Jagd 


VC-64 


Labyrinth 

Roulette : 
Disassembler _ 
Biorhythmus 


HE /ZT 


Apple ı Me 


Disk-Handler 
Bundesliga 
$Submarine-Hunt 


Jeden Monat mehr als 
15 neue Programme 
+ Tips + News 
aus aller Welt 


“Homecomputer wird ausschließlich unter Verwendung von Microcomputern erstellt 


Liebe Leserin, lieber Leser, 


Sie halten die erste, über 
den Handel erhältliche Leit- 
schrift der Welt in Händen, 
die ausschließlich nit 
Nicrocomputern erstellt wur- 
de. Jede Druckzeile, Text- 
verarbeitungsprogrann für 
Apple Ih Druckprogrann für 
den NMatrixdrucker EPSON 
Ni 82, alles, was dieses 
Heft enthält und alles womit 
sein Inhalt erstellt wurde, 
ist in unseren Hause in ein- 
einhalb jähriger Vorarbeit 
entstanden. 

Euar Konnte nicht alles, 
was wir noch gerne im Heft 
abgedruckt hötten, veruich- 
licht werden. Erst in Laufe 
der nächsten Wochen werden 
wie unseren Nitarbeiterstab 
vergrößern, und erst da- 
duren werden wir in der 
Lage sein, Programme für 
weitere Microcompuier in 
Honecomputer abzudruckens 
sch denke da vor allen an 
Atarı, Tandyı Dragon, usw. 
die tun unser Bestes, ein 
originelles, sich von allen 
anderen Lonputerzeischrif- 
ten unterscheidendes Naga- 





zin herzustellen und haben 
uns bemüht, interessante 
Progranne aufzunehmen. Sie 
Können sich vorstellen, wie 
gespannt wir auf Ihre Reak- 
tion warten. Schreiben Sie 
uns Ihre Meinung, denn nur 
so Können wir sehen, was 
zu verbessern isti was die 
Nehrzahl der Honeconputer- 
anuender von einen hHone- 
conpuiermagazin erwartet. 

Jede Leitschrift hat ihre 
Richtung - Keine Kann alles 
bieten. Wir Können und wuol- 
len nicht in ausführlicher 
Forn berichten, wer, wann 
wo, wieviel Geld durch die 
Anschaffung eines Lonpu- 
ters gespart hat. Wir vollen 
auch Keine philosophischen 
Betrachtungen anstellen, wie 
die Wels der Lonputer in 
hundert Jahren einmal aus- 
sehen Könnte. Uns genügt 
es, wenn Sie heute D, 3 
oder mehr Programme für 
Ihren Honecomputer erhal- 
ten, dies zum Preis eines 
Magazins und damit Ihren 
Spaß haben; wenn Sie nun 
Ihre Progranne leichter 
erstellen Können, weil Sie 
das eine oder andere Pro- 


gramm, das Sie sonst eine 
Menge Geld gekostet hätte, 
zuar in stark vereinfachter 
Form, somit aber auf Ihren 
tatsächlichen Anwendungs- 
bereich zugeschnitten, er- 
hielten. 

Daß auch die Preise für 
Kleinanzeigen Chiontakite, 
Gebrauchtconputermarkit, 
Soft- und Hardwarehandel) 
auf den Heincomputermarkit 
zugeschnitten sind, versteht 
sich beinahe von selbst. 
Eun Schluß möchte ich Sie 
noch einmal an unsere Wer- 
besktion erinnern. In den 
ersten Wochen ist es natür- 


lich leichter, die Führung 
und sonit die Anwartschaft 
auf Ihren Traum-Lonputer 


zu gewinnen. Rechnen Sie 
die Chancen durchs es lohnt 
sich sicher. 


Herzlichst 
Ihr Ralph Roeske 
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naschinen-Listings), eventu- 
ell Bildschirnfotos von ei- 
nen Probelauf. 
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CAN YOU SURVIVE PENETRATOR? RESCUE A VICPRINCESS 
Penetrator is the most amazing and A muiti-part adventure for thestandard 
sophisticated arcade game yet devised for VIC 20! Allyou haveto dois find the castle, 
the 48K Spectrum with features neverseen defeat the dragon, find your way through 
before! Cassette £6.95. thelabyrinth, killthe wizard andrescue the 


Princess. And that’snot half ofit!The Wizard 
& The Princess cassette only £5.95. 



































CONVERT YOUR VIC INTO AN ARCADE TALK TO THE SPECTRUM! 
MACHINE Why Is this man smiling? You willtoowhen 
Amazing arcade action for thestandard Vic 20 you readDr. Logan’ 's book UNDERSTANDING 
with 5 new exciting games from Clifford YOUR SPECTRUM. The definitive guide for 
Ramshaw: ALIEN BLITZ* INVADERS* GROUND only £7.95. 


ATTACK, STORM and SPACE ROCKS* (games 
marked * contain machine code). You must 
have the GAMES PACK cassette-only $5.95. 
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= 16K SPECTRUM OD Penetrater £6.95 SPECTRUM = 
D) Over TheSpectrumNo.1 £5.95 U The Hobbit £14.95 LE] Understanding Your Spectrum £7.95 
u D Over TheSpectrumNo.2 £5.95 STANDARD VKC 20 ) Spectrum MachineLanguage m 
| = Over TheSi imNo.3 £5.95 D ViCinnevativeCassette1 £5.95 Fdr TheAbsolute Beginner £6.95 | 
1 as Spectrum D ViCinnevativeCassette2 £5.95 D Over TheSpectrum £6.95 = 
P Mac meLanguageBook £5.95 D ViCinnevativeCassette3 as VIC20 = 
. OD ViCInnovativeComputing £6.95 
- BE datne Ze u All prices include VAT where applicable = 
= Uncsnditionäl Onsrasttan Au Melbourne House cassette software Issupplieden £ 1} 
ns W cassettes with attractive Inserts. Fulinstichensare providedand hecasertes [1 
1m @reunconditionally quaranteed against malfu Please add80pforpostandpack £__-80 = 
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step into the future: 


VISIT MIDDLE EARTH WITH YOUR SPECTRUM. 


Melbourne House Publishers, in association withthe Tolkien Estate, are very Other cassette software includes PENETRATOR, a48K state- |] 
“ proudto announcethe release of THE HOBBIT, asuper-program likeno other of-the- art arcade game-£6.95 including VAT. j 
before, forthe48K Spectrum. Spectrum books include: Over The Spectrum-£6.95. 


n; R Spectrum Machine Language-£6.95. 
THE HOBBIT istotally unique, with features never beforeseen on any computer, 
let aloneonttheSpectrum. Understanding Your Spectrum-£7.95. 


2 3 BEBBEBEBEBEE BEBEBEuEnE 
Based on the fantasy land described in J. R. R. Tolkien's brilliant novel, inthis 


r Melbourne House Publishers ci 
program you take on therole ofBBilbo, the hobbit: danger, adventure, and Orders to: 131 Trafalgar Road, Greenwich, 























\ THE HOBBIT brings to you the future of microcomputers in an exciting and 
| challenging fantasy. A super-program that is amilestone in computer software. 


excitement are all part of it, presented to you in words and graphics, but it is you = London SE10. = 
who must confront andsolvethe problems thistime. EM Correspondenceto: Gebe Cottage, Station Road, = 
You instruct the computer in completely ordinary English sentences! EM Cheddington, Leighton Buzzard, BEDS LU7 7NA = 
THE HOBBIT program is capable of very sophisticated communications, m DPlease send me your freeSpectrum = 
including features not previousiy thought possibleonamicrocomputer: adjectives, ® Catalogue. = 
adverbs, multiplesentences, are just a part ofthe power ofthis program. - Please send me: a 
You will meet all your favourite characters from J. R.R. Tolkien’s book, r OTheHobbit package-48K Spectrum "u 
and amazing as it sounds, they will all have an independent life oftheir own. m Cassette, full colour instruction manual - 
They can make decisions and act on them! They react not onlyto what you = and Hobbit book-£14.95 In 
do, but alsoto every other character in THE HOBBIT! = DOther 
Because ofthis unique feature, you willfindthat eachtime you play m (Please add80p for post & pack.) I enclose N 
A THEHOBBIT, events will proceed in aslightly different way, andthe further m cheque/money order£... formyAcces m 
you get into Tolkien’s world, themore different each visit may be. = cardNo. ‚Expiry date.. = 
\ THE HOBBIT also allows you totalktothe other characters! At lastyou can = si t " = 
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| THEHOBBIT program follows closelythe plotofthebook, andsoacopyofthe M Address = 
book is included as part of THEHOBBIT package at no extracharge. | 1 
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Im Gespräch 


Der fipple 
lernt sehen 


Nicht 
die 
produzieren, 


immer müssen Firmen, 
in der Eomputerbranche 
größere Unter- 


nehmen sein. Daß sogar Ein- 
nann-Betriebe weliueite Auf- 
nerksankeit erzeugen Können, 
zeigt unser Bericht. 


Homeconputer CHE): Here 
Bartscher, Ihre Video-Inter- 
faces für den Apple Ih sind 
mittlerweile bis über unsere 
Grenzen hinaus bekannt. Wie 
konnt der Inhaber eines 
Rundfunk- und Fernsehfach- 
geschöftes dazu, für die 
Eonputerbranche zu produ- 
zieren? 

Lothar Bartscher (L.B.): 
Das Ganze fing so an, daß 
mit Abschluß der Neister- 
prüfung 1977 der eigent- 
lichen "harriere" ein Ende 
gesetzt sein sollte, denn 
mehr, als die Meisterprü- 
fung Kann man in normalen 
Handuerk ja nicht machen. 
Also überlegte ich mir, was 
meine zukünftigen Lernob- 
jete sein sollten und durch 
irgendeinen Anstoß in mei- 
nen Freundeskreis, die bein 
Studium an die Nicroconpu- 
terei gekommen waren und 
irgendeine Information aus 
den USA Kam der Vorschlag, 
man könnte eigenlich einen 
Computer bauen und sich 
dadurch in die ganze Prob- 
lematik des Computers ein- 
arbeiten. 

Es wurde also der Ent- 
schluß gefaßt, Keinen KIN 
zu Kaufen, sondern, un das 
Projekt ordentlich zu stu- 
dieren, den Ki nachzu- 
bauen. 

Ich besorgte mie also die 
Manuals und ein paar Loch- 
rasterplattens die ICs wur- 


y Homeconputer 


den, weil sie damals in 
Deutschland noch nicht er- 
hältlich waren, direkt in 
uSA bestellt - und die Ka- 
nen dann auch nach zirka 2 
Nonaten oder so, hier an. 

Nach einen weiteren halben 


Jahr lief dann auch der 
MN - nach vielen Rück- 
schlögen. Aber trotz allen 


hieß es durchhalten und das 
hatte den Vorteil, daß man 
das Systen in und auswendig 
kennenlernte was man bei 
fertig gekauften Systemen 
nie richtig erreichen Kann. 
NE: Aber an den Apple 
dachte man ja in Deutsch- 
land zu dieser Leit noch 
gar nicht. Nie Kamen Sie 
dann später auf die Idee, 
sich nit den Apple zu be- 
schöftigen? 

L.B.2 Ja, zunächst wurde 
erst einnal ein PET ange- 
schafft, der damals gerade 
"in Kommen war's das wird 
so etwa 1978 geuesen sein, 
oder Anfang 79? 

NE: Ja, Mitte 1979 war der 
PET schen zienlich gut auf 
den deutschen Narkt einge- 
führt. 

L.B.: Die Entscheidung war 
wegen der vielen fhnlich- 
keiten nit dem KiN leichtz 
selber Prozessor, gleiche 
Ports, usw. 

Ich war nun einmal auf den 
6582 eingestiegen und bin 
auch dabei geblieben. 

Tja, und dann lief das alles 



































so vor sich hin, mehr oder 
weniger uar alles Spielerei. 


Und dann, eines Tages Kan 
ein alter Bekannter, den ich 
seit neiner Berufsschulzeit 
nicht nehr gesehen hatte in 
meinen Laden - ich hatte 
damals eine Apple-Verbung 
in Schaufenster und hatte 
geplant, neben Fernsehern 
auch Microconputer anzubie- 
ten - dieser Bekannte sagte 
mir damals, er hötte sich 


einen Digitizer für den 
Apple zugelegt, wäre aber 
überhaupt nicht damit zu- 


frieden, weil er ihm viel zu 
langsan war. Er brauchte 
so etus 8 Sekunden, un ein 
Bild mittels einer WVideo- 
Kanera in den Apple zu la- 
den. 

Er wolle Eonputerportralis 
nachen und dazu bräuchte 
er natürlich ein Interface, 
das erheblich schneller ist, 
nindesten 1/25 Sekunde - 
und das göbe es nicht. 

He: Und da haben Sie be- 
schlossen, eines zu ent- 








wickeln, das schnell genug 
ist; das Bilder mit der 
Verschlußzeit einer norma- 
len Kleinbildkanera in den 
Speicher des Apple lädt? 
L.B.: Dann fing ich am in 
stillen Könnmerlein Vorversu- 
che zu machen und anfangs 
sah auch alles sehr einfach 
aus. Aber es verging, bis 
das erste Produkt lauffähig 
war ein ganzes Jahr, 

HE: Sie sagen, am Anfang 
sah alles sehr einfach aus. 
Heißt das, daß Sie schon am 
Anfang Ihrer Entuicklung zu 
besseren Ergebnissen ge- 
konnen waren, als die zwei 
Hersteller amerikanischer 
Videokanera-Interfaces? 
L.B.2 Ja, eigentlich schon. 
Ich hatte schon nach meinen 
ersten Versuchen ein kKon- 
plettes digitalisiestes Bild 
nit 16 Graustufen innerhalb 
von 1/58 Sekunde in den 
Apple gebracht, aber nicht 
jedesmal klappte es - und 
es stellte sich heraus, daß 
das Systen noch erhebliche 
Fehler hatte. Zuden mußte 
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jedesnal das gesante Sy- 
sten neu konstruiert wer- 
den, weil sich zeigte, daß 
die Fehler nicht anders zu 
beseitigen waren. 

Aber schließlich, nach ei- 
nen Jahr waren alle Prob- 
lene gelöst und der Proto- 
typ dieser Platine stand, 
Konnte zum Layputer gehen 
und die ersten Vorführun- 
gen konnten über die Bühne 
gehen. 

Nan Kann sagen, daß, wenn 
es nicht das Schnellste sein 
sollte, so gehört es zunin 
destens zu den schnellsten 
Videokanera-Interfaces. 

HC: Uns ist keines bekannt, 
das 16 Graustufen innerhalb 
von einer fünfzigstel Se- 
Kunde in der Auflösung im 
Applespeicher unterbringt 
und wir haben in Vorberei- 
tung des Gesprächs nit Ih- 
nen alle bekannten Interfa- 
ces getestet. 

L.B.2 Als nächstes entuik- 
kelte ich ein Interface, das 
weit mehr Punkte in den 
Speicher schob, als der 
Apple auf seinen Display 
darstellen Kann. Das heißt, 
ich bringe 32 K-Byte Bild- 
information zur Ausuertung 
in den Speicher; der Apple 
Kann aber nur 8 KH darstel- 
ten. 

Plötzlich war also der 
Punkt erreicht, an dem man 
die Leistungsfählgkeit des 
Apple, als Display, überrun- 
det hatte. Der Punkt wurde 
nit etwas Frustration abge- 
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schlossen und mehr oder 
weniger in die Schublade 
gelegt, denn uarum soll man 
ein Interface baven, was 
soviel leistet, daß es der 
Computer dann gar nicht 
ausnutzen Kann. 

Dann Kan ich auf die Idee, 
nan müßte eigentlich als 
Ergänzung dazu, un die Lei- 
stungföhlgkieit des Interfa- 
ces darzustellen, eine noch 
höher-auflösende Grafik 
für den Apple entwickeln, 
als er ohnehin schon hat. 
Der Apple ist ja bekannt 
geworden, aufgrund seiner 
Grafikstärke - aber warum 
soll nan nicht was gut ist, 
noch weiter verbessern. 

Das Resultat war dann die 
Steckkarte HOR-SI2. Karten 
dieser Art, die 512 mal 512 
Punkte auflösen konnten 
waren damals schon in Ge- 
spröch, allerdings nicht als 
Steckkarten für den Apple, 
sondern man mußte erst an- 
fangen entsprechende Adap- 
ter zu baven, diese an den 
Apple-Bus anpassen und das 
ull ja der End-User in den 
meisten Fällen nicht machen 
er. will eine Karte "rein- 
stecken? und anfangen zu 
programmieren. Es wurde 
deshalb auch hier wieder 
eine fertige Karte herge- 
stellt, die nicht nur die 512 
nal 512 Punkte in Schwarz 
“Weiß darstellen Kann, son- 
dern durch einen Poke-Be- 
fehl unschaltbar auf 256 
nal 256 Punkte und 16 


Graussufen auf jeden Punkt 
1sh, 

He: An jeden Punkt 16 
Graustufen oder 16 Farben, 
vie man auf diesem Monitor 
sehen Kann? 


L.B.2 An einen R6B-Nonitor 
nit 16 Farben, die damn 
ganz uillkürlich jeder 


Graustufe zugeordnet sind. 
Und zusammen mit dieser 






































Im Gespräch 


karte war jetzt eine Digita- 
lisierung nöglich, die, wenn 
man ein Foto davon macht, 
von einen direkt aufgenon- 
menen Foto nicht mehr zu 
unterscheiden ist. 

Und das ist auch der mo- 
nentane Stand. Und auch die 
Spezialisierung in die wir 
uns hineinbegeben werden, 
söntliche Arten von Bildver- 
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Im Gespräch 


arbeitung, die nan durch ein 
preisgünstiges Steuergerät, 
das ja der Apple darstellt, 
möglich nachen Kann. 

HE: Und uo liegen die An- 
wendungsbereiche dieser 
Video-Karten, außer den be- 
reits angesprochenen Lon- 
puterportraits? 

L.B.: Anuendungsbereichz 
das beginnt bei einer ein- 
fachen Analyse, die man mit 
einer Kamera macht, uo man 
ein Bild nach seinen Grau- 
werten abfrogt über Anwen- 












dungen; zun Beispiel in ei- 
ner Arztpraxis, in der ein 
Arzt - in Verbindung mit 
dem Graphicstablet - Aus- 
wertungen von LUliraschall- 
aufnahmen vorninnt, inden 
er auf den digitalisierten 
Bildern Flöchen unfährt und 
sich die Inhalte ausrechnen 
väßt. 

Uberhaupt, für Bildanalysen 
aller Ast ist dies der 


preisgünstigste Einstieg, den 
nan sich vorstellen Kann. 
Bein lieben Geld ange- 


He: 





konnen, was Kostet so ein 
Syten zur Leit? 

L.B.2 Also zur Leit Kosten 
beide Interface-Karten je 
1356,-DN, wobei das HOR- 
Interface einen extra Dra- 
fikprozessor enthält und 32 





einmal 


nicht 
in Apple benötigt wird. 


die HGR-Page 


He: Here Bartscher, wir 
wünschen Ihnen weiterhin 
viel Erfolg und viele Ideen 
für die Zukunft, 

Schönen Dank für das Ge- 






K Speicher, sodaß noch | spräch. 



















THE WORKING 
SPECTRUM 


A LIBRARY OF PRACTICAL SUBROUTINES 
AND PROGRAMS 
By David Lawrence 


THE WORKING 


SPECTRUM 


A LIBRARY OF PRACTICAL 
SUBROUTINES AND PROGRAMS 


The Working Spectrum is based on a collection of solid, sophisti- 
cated programs in areas such as data storage, finance, calculation, 
graphics, household management and education. 


There is also a chapter of utility routines including a Basic renumber- 
ing program which can handle GOTOs and GOSUBs. 


Each of the programs is explained in detail, line by line. And each of 
the programs is built up out of general purpose subroutines and 
modules which, once understood, can form. the basis of any other 
programs you need to write. 


| 
| 
Advanced programming techniques spring out of the discussions | 
explaining each subroutine. The result is not only to advance your | 
programming skills but also to leave you with a wide range of practical | 
| 
| 
| 
| 


DAVID LAWRENCE 


Please send me a copy of The Working Spectrum. 
| enclose a cheque/postal order for £5.95. 

Name..... 
Address. 











applications programs which might otherwise only be available to 
those prepared to buy cassettes or those capable of writing substantial 
programs for themselves. 


Expert or novice — whatever your experience, you will find this the 
most useful and valuable book for the Spectrum. 


Signed...... ee N rn 
Please make your cheques payable to Sunshine Books 


Please send your order to The Working Spectrum, Sunshine | 
Books, Hobhouse Court, 19 Whitcomb Street, London WC2 | 
7HF 





We can normally deliver within four to five days. 


SS Homecomputer nNärcrz 1983 
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VE-E4 lernt sprechen 


Als vor einigen Jahren der 
Nicroconputerboon begann, 
konnte nienand auch nur 
ahnen, was innerhalb Kürze- 
ster Leit machbar sein wür- 
de. 

An Anfang waren einfache 
Ballspiele, später Kamen be- 
uegte Grafiken und aufuen- 
dige Geräuschkulissen hin- 
zu. 

Noch in diesen Jahr konnt 
neue fortschrittliche Tech- 
nologie in unsere honecon- 
puter: Der heinprogran- 
nierer Kann in seine Pro- 
in Kürze Sprache 
mittels Basic-Homnandos ein- 


\ bauen. 
in der 


Preisklasse un 
eBB IN soll der neue 
Sprach-Synthesizer für den 
VE-E4 bis Mai/duni liefer- 
bar sein. 

Entwickelt wurde diese Bu- 
satzcartridge, die einfach in 


den Rom-Slot gesteckt wird, 
von Eonnodore Speech 
Technology in Dallas. Sie 
ist in der Lage, eine Anzahl 
von verschiedenen Stinnen, 
männlich, weiblich, bis hin 
zur Donald-Duck-Stinne zu 
erzeugen. 

Eine Hortfolge sprechen zu 
lassen, geschieht von der 
Tastatur oder von Progrann 
aus mit den Basic-Befehl 
SAT und den auszugebenden 
Satz in Anführungszeichen - 
also anstelle von PRINT 
schreibt man SAH, und der 
Satz erscheint nicht in 
Schriftforn auf den Bild- 
schirm, sondern tünt aus 
den Lautsprecher des Fern- 
sehers. 


Unseren Informationen zu- 
folge, wird dieser neue 
Sprach-Synthesizer auch 


auf der Hannover-Nesse zu 
hören sein. 


NSLINLINEN-Varianten 


Nicht jeder Anuender ist in 
der Lage, von heute auf 
norgen auf die modernen 
5 1/4" Floppy-Disk-Lauf- 
verke nit Kl mm Höhe zu 
wechseln. 

TEAC hat für seine "SLIN- 


LINEN-Laufuerkie, Serie 
FD-55, Frontplatten ent- 
wickelt, die sowohl der 
2/3 Bauhöhe CBASF, Phi- 


lips, Ihugart, Tandon usu.) 


entsprechen. 

Der Anwender ist sonit in 
der Lage, ohne Änderung 
des vorhandenen Designs, 





Laufuerke in neodernster 
Technologie einzusetzen. Io 
wird bei TEAE z.B. ein bür- 
stenloser Bleichstronnotor 
als Direktantrieb eingesetzt. 
Dies gewährleistet souohl 
einen exakten Bleichlauf, 
als auch einen verschleiß- 
freien Betrieb. 

Die TEAC-Laufuerke sind in 
4B- und 8Bß-Spur Ausfüh- 
rung, seitig und doppelseitig, 
von 25B Kbyte bis 1 MByte 
lieferbar. 

Infos 

aba ELEKTRONIK, Hersching 





Produkte 





Juper-Printnaster 3 


Ein neues fortschrittliches 
Drucker-Interface für den 
Apple bi. 

Textverarbeitung und Gra- | Farben in bis zu 16-facher 


phik, beides in 16 Farben 
an einen Eolordrucker zu 
übertragen war bisher nur 
mit Apple-RAN-fressender 
Software zu erreichen. Mit 
den Super-Printnaster Ih 
wird es Kinderleicht und 
verbraucht nicht 1 Byte 
aan. Einfachste Kommandos 
genügen, un Texte, Balken- 
grafiken und digitalisierte 
Bilder in 16 verschiedenen 


Vergrößerung zu übertragen. 
Neben einer Nenge eingebau- 
ter Brofik-Text-Nöglichkei- 
ten wird das farbige Aus- 
drucken der Hi- und Lowu- 
resolution-Bildschirne des 
Apple besonders erleichtert. 
hontakitadresse: 

Digitek (international) Lid, 


37c Uest Street, Horshan, 
Vest Susses, RAnl2 1PP, 
England 





TI2BBR - 


der USA-Ipectrumn 


und 
von 
den 
ein 
Na- 


Der Sinclair Spectrum 
der Eii-Drucker haben 
der Firma Tinex für 
amerikanischen Markt 
neves Geuand und neue 
nen erhalten. 

TI2BBB heißt der Spectrum 
in Anerika und TI2B4B der 
Drucker. 
Gleichzeitig 


wurde der 


Eei-81 - die Fa. Tinex ver- 





kauft ihn unter den Nanen 


T31BBB in Preis un ca 
42 DM gesenkt. 
Auch die TIERE & 


TILBHB-Preise Können sich 
sehen lassen. Sie betragen 
eis 368,-DN für die 166- 
Version und un SBR,-DN für 
die WBk-Ausstattung. Der 
Drucker wird in den Staaten 
für etwa 2RB,-DN angeboten. 











VE-2B veltueit Ar.i 


Lonmnmodore vorn 





Bun Jahresende von der 
Firna EConnodore veröffent- 
lichte Zahlen weisen für 
das Geschäftsjahr bis Juni 
82 Umsätze von über 8BR 
Mio DN aus - eine Steige- 
sung von 63 % gegenüber 
den Vorjahr. Dabei wurden 
ca 128 Mio IN Gewinne er- 
zielt. 

75 % davon ist auf die 
Verkaufszahlen von den 
bekannten Nicroconputern 
des Unternehmens zurück- 
zuführen. Während sich die 
EBiis der PET-Klasse wei- 


_.v_eı. 


terhin gut verkauften, hat 
sich vor allen der VE-2B 
als absoluter Renner ausge- 
zeichnet. Lber BUB BBR 
Stück wurden allein in den 
us davon abgesetzt und 
machten ihn zum weltueit 
meistverkauften NMicrocon- 
puter, 

Während in Amerika der 
Verkauf von Eomputern Zu- 
wachsraten von 198 % in 
letzten Jahr erreichte, 
stieg der Verkauf in der 
übrigen Uelt immerhin un 
ca 34%. 


.. der Außerisdische 


Science-Fiction-Filne üben 
einen besonderen Reiz auf 
Spiele-Autoren, besonders 
auf Conputerspiele-Herstel- 
ler aus. 

Nicht unsonst wimnelt es 
aus sp von Spocks, Darth 
Vaders, Trons und ETs. 
Nach Atari - immer mit der 
besten Spürnase auf diesen 
Gebiet - erreichen nun die 
Eis anderer Software-Fir- 
men die guie alte Erde. 

Eine interessante Version 
erreichte uns für den Sin- 
elaie Spectrum von der Fir- 


na Autonata, 
England. 

Nach einer Bruchlandung 
hat ET seinen Nlanen ver- 
gessen, sucht sein Raun- 
schiff, und ist auf der 
Flucht vor Hunden und Sol- 
daten. 

Der Spieler muß den Nanen 
finden, und die Agriffe auf 
ET verhindern. 

Das Spiel Kostet, vie die 
meisten Spiele für den 
Spectrum ungerechnet ueni- 
ger als 2B,-DN. 


Southsea, 





balaxians & Defenders 
Die neue Welle rollt 


Fast waren sie schon ver- 
gessen; doch die alten 
Spielhallen-Klassiker Gala- 
siens und Defenders sind 
wieder da. 

Atariı für die Maschinen 
Atari 4BB und 888, sowie 
Acornsoft für den DBBE 


Nodel B haben Neuauflagen 
soeben auf den Markt ge- 
bracht. Während sie bei 
Acornsoft unter neuen Ti- 
teln CArcadians, Planetoids? 
sangieren behielten sie bei 
Atari die bekannten Namen 
bei. 


belegenbeit 
ergreifen 


Dornröschen-5chlaäf 
endlich bendent 


Seit 1975, als Steve Woniak 
in einer Kleinen californi- 
schen Werkstatt die Firma 
Apple gründete, hat sich 
der Nicroconputermarkit in 
den WIN auf geschätzte 
12 Milliarden DN Jahresun- 
satz genausert. 

Innerhalb der letzten ein- 
einhalb Jahre ist dort die 
Cahl der Microconputerher- 
steller von circa 58 auf 
über 158 angeuachsen. 
Englische Firmen, wie Sin- 
eair, Taongerine, Bug-Byte 
und Quicksilva, um nur eini- 
ge zu nennen exportieren 
weltweit in riesigen Mengen 
(z.B. mehr als 758 BER 
EX-81 arbeiten in aller 
Velt). 

Uberall stellt man sich auf 
die neuen Technologien ein, 
erkennt das riesige Poten- 
tial an begeisterten Hein- 
conputer-Anuendern. 

Und in Deutschland? 

hier schlafen sich, von we- 
nige Ausnahmen einmal abge- 
sehen, die dafür in Frage 
kKonmenden Firmen regel- 
recht zu Tode. Außer ein 
paar Apple-Nachbauten ist 
Kaum nennensuertes zu ver- 
melden. 

jeit Jahren schwappt eine 
Welle nach der anderen, be- 
sonders in Freizeitbereich 
aus den Staaten über unser 
Land. Immer mit der regel- 


nößigen Verspätung von 5 
Jahren (man denke nur an 
Rock "'n" Roll, Foola-Honp, 
Skateboards, HRollerskates 
und neuerdings Nerobic). 
Inner und inner wieder er- 
leben wir es, daß "schlaue? 
Köpfe in den Medien uns 
diese Sachen jahrelang 
ausreden wollen, bis es uns 
dann un so schlinner er- 
uischt - mit dem Unter- 
schied, daß dann die Ande- 
sen das Deschäft machen. 
Der Heinconputernarkt ist, 
das kann eigentlich jeder, 
der sich danit beschäftigt, 
erkennen, eine neve große 
Herausforderung für unsere 
Industrie, wahrscheinlich 
die größte, die es je gab, 
denn dieser Bereich schnei- 
det weit mehr in unser aller 
Leben ein, als alle oben ge- 
nannten Spielereien. 

Hinmt man hier die Heraus- 
forderung an? Bis jetzt 
noch. nicht. Aber es wird 
Zeit, endlich aufzuuachen, 
bevor es zu spät ist. Denn 
der NMicroconputer ist Keine 
vorübergehende Nodeer- 
scheinung wie die obenge- 
nannten Freizeituellen, son- 
dern, ähnlich wie das Fern- 
sehen es heute ist, ein auf 
Dauer lebensbestinnender 
Faktor, an den niemand 
vorbeikionnenen wird. 





Now You Can Back-Up Your Protected Software 


COPY II PLUS 


The Ultimate Utility for the Apple® Il 


Versatile 
PFS Report, 


Fast 


Easy to Use 


popular programs. 


Back-up Visicalc and all your Visis, PFS and Comprehensive 
.and many, many more 


Only 45 seconds for Fast Copy 
Less than 3 minutes for Bit Copy 


Includes all the file handling 

and DOS utilities you will ever 

need 

« change booting program 

® copy or remove DOS 

« verify and compare files for differences 
« analyse disks with the nibble editor 

* check disk drives 


Menu driven for ease of use. Full 
instructions on backing up dozens of 


Allthis at a price which makes Copy II Plus 
better value than ever 


Best Value 


Send cash with order, or quote your Access or Diners Card to: 


ORGEILIESIE 
BOBLIETLIDE 


Dealer Enquiries Welcome 


Current Copy Il Plus Owners: 


Amazing Value at 


235 + VAT 


Why Pay More? 


17 Wigmore Street 
London W1 
Tel: 01-580 5816 


2) 


Send your original disk with £15 + VAT for an update to Version 4 











Buy from us with confidence 
Full money-back guarantee on all our products 









































"Thank you once again for your prompt service; yours 























WAKE UP YOUR ATOM 

A New book by Brian Lloyd. 20 great programs to make the 
most of your Atom, including the old or new colour board if 
fitted, plus copious programming tips. 128 pages ...... £4.95 


THE ATOM MAGIC BOOK 

By Mike Lord. A wealth of games and other programs: 
storing speech in your ATOM, converting programs written in 
other BASICs, and many more useful software & hardware 
tips, £5.50 


GETTING ACQUAINTED WITH YOUR ACORN ATOM 
By Tim Hartnell & Trevor Sharples. 80 programs including 


draughts £7.95 
PRACTICAL PROGRAMS FOR THE BBC COMPUTER & 
ACORN ATOM 

By David Johnson-Davies £5.95 


RAM FOR YOUR ATOM (Or other 1MHz 6502/68XX 
machine) 

16 or 32 Bytes: expand your ATOM to 28 or 38K RAM, ideal 
for Word Processing, Chess programs & Business software. 
To fit inside the ATOM or Eurocard rack mounting. 

Some types run from a single +5V supply. S.a.e. for details 


ATOM ROAM BOARD MZ165 .... £35.00 inclusive 
Allows software switching between up to 3 utility ROMs and 
also 4K RAM fitted so you can load your own 'utility 
programs from tape or disc. Simple plugs into sockets on 
ATOM board. 


All prices inclusive of U.K.P & P & VAT where applicable 
Overseas customers please add £ 1.50 surface mail 


TIMEDATA Ltd. Dept A 


57 Swallowdale, Basildon, Essex SS16 5JG 
Tel: (0268) 411125 (Mon-Fri) 




















must be the most user-friendly company in the business!” 
G.S. Yorks 


“/ must congratulate you not only on the quality of your 
goods but also on your excellent service.” G.W. Solihull 


Quality software 
ZX 81 Spectrum BBC Vic-20 


AMES CASSETTES 











ZX81 (16K) SUPER INVADERS. £4.95 
Ön-screen league tables, animated instructions. Game in machine code — “excellent 
One of the two best . . . deservediy popular‘“ (Pop. Comp. Weekly) "Great game!” 









5.F. Glos. 

ZX81 (16K) LYNCHMOB 24.95 
Exciting word game. 2.6 players. Excellent for ıhe family. Great fun, educational 1001 
Animation, on-screen scoring. Superb Xmas present 











‚Spectrum (16K) LYNCHMOB 6.50 
As for ZX81 but with added excitement of colour, sound and hi.res animation, 

VIC-20 (unexpanded) INVADERS 6.0 
Machine code, colour, eight sound eflecıs 

BBC ("8") BRIDGEMAN. [7202 
The popular gobbler game. Hi-res, colour, sound 









APPLICATIONS SOFTWARE on cassarte 
2X81 (1K) GRAPHICS STARTER £4,50 
Four 1K Graphics programs on ee ih pp. explanatory manual 
ZX81 (16K) MULTIGRAPHICS. 26.90 
A user-friendiy package of procedures giving you full control of ıhe ZX81 graphics 
functions 10 compose designs, drawings, adverts etc. Incorporates advanced sketchpad, 
3 Sites of tot (nchuding power case), animation, printer output, SAVE displays etc 
Businessmen u advertise at point-of-sale. 20 pp Manual. 
Spectrum (48K) SPECTROGRAPFICS 26.0 
Another superb user-friendiy graphics program — hi-res and lo-res sketchpads, multisize 


text, etc. etc. 
ZXBI IK STATISTICS £4.00 
Mean, SD, variance, correlation, regression, t and F tests. B.pp Manual includes listings, 
test data etc. 

Spectrum (48K) STATISTICS (price includes maintenance), 9.0 
Mean, SD, variance, correlation, regression, 1 tests. Hi-res graphic displays, data 
manipulation procedures. 

EPHEMERIS ZX81 (16K). £6.90 Spectrum (16K, 48K) 27.0 
Interested in heaveniy bodies? Input date, time and your position, Ephemeris computes 
ältitude, azimuth, phase etc. etc. for sun, moon and planets. 


16K RAM pack Moemotech Memopak 16 


‚Send 5.0.0. for details of our products 
All.inchusive prices. First Cless retum-ol-post mai in U.K- 
‚European customers add 30p per item; 70p Worldwide (Air Mai) 
‚Available by mail order or from leading computer stores. Trade enquiries welcome. 


Dept. YC, 36 Fernwood, Marple Bridge, 
STOCKRORT. Cheshire SK6 5BE, ENGLAND. 












































Biorhuythnus- 


Progrann 


tür VL-bDu 


Spätestens 


srit 
progrannierbarer 


Erscheinen 
Taschen- 


rechner begann der Siegeszug 
der Biorhythnik. Durch den 


Nicrocomputer, 


nebst Drucker 


oder Plotter wurde daraus So 
eintrögliches 


gar ein 
schöft. 


Tatsächlich sind Programme 
in Kandel, für die - man 
kann es Kaun glauben 258,- 
DM und mehr verlangt wer- 
den. 258,-IN für eine ein- 
fache Sinuskurvenberech 
nung - um mehr handelt es 
sich ja schließlich nicht - 
und ein Kalenderprogrann. 

Für den VE-E4 ist bisher 
noch Kein Biorhythmus-Pro- 
gramm erschienen; drucken 
wir also in Floneconputer 
unsere Version zun altbe- 


BIORHYTHMUS FE. 
#=PHYSISCH, 
as 


5o sieht ein Ausdruck des 
Bildschiens aus. Die Linie 
aus den Größer-als-PZeichen 


bie- 


kannten Thema ab. 

Farbige Darstellung ist mit 
den VE-E4 besonders schün 
zu programmieren, ueil man 
aus 16 Farben wählen Kann, 
die sich mit 16 hintergrund- 
farben Konbinieren lassen. 
Benutzt man außerden einige 
der bekannten EConnodore- 
Graphik-Beichen, dann hat 
nan auch die Nöglichkeit, 
alles auf einen Drucker 
auszugeben. 


MAERZ 1983 cmD:-c- 
*=GEISTIG, 


»=EMOTIONELL" 


zeigt den Nitteluert an, der 
sich aus den Kurven er- 
rechnet. 





Eur Anwendung des Pro- | den nächsten Monat darge- 
gramns ist noch festzustel- | stellt. 

len, daß mit <P> ein Aus- | Die Taste <SPACE> dient 
druck des Bildschirnes auf | zum MNeustarten des Pro- 
einen Drucker, der fähig | gramns, d.h. sie wird ge- 
ist die PET-Leichen zu | drückt, wenn mit neuen 


drucken, ermöglicht wird. | Daten gearbeitet werden 
Nach Drücken der Taste | soll. 


<E> werden die Kurven für 





BIORHYTTMUSPROGRAMM 
DATUMEINGABEN TAG. MONAT. JAHR“ 
KOMMATA TRENNEN! 


1. DATUM:? 8,6,194= 


2. DATUM:? 19,2.1903 

Der &; ©, 1949187 EIN MITTWOCH 
1983 IST EIN DOHHNERSTAG 

PRBurseHen (IeBen 12900 TAGE. 


VERFASSUNG Am 10. 2. 
FHTSISCH : 1.09% 
GEISTIG 
EMOTIONELL : 
MITTELWERT: 


DURCH 


1982: 
SS. 74% 

33.437 
GRAFISCHE DARSTELLUNG? 


PRINT"TIEREETCO 


. MONAT. TAHR- 


zesE.. 
Garn 


GI<1SGOTHENS gar 


TI SASTHEHS sarn 


SI>1SRSAHNDGSI<>IAMTHER sora 


3 I>2ASSANDGI<ZZMSTHEN GoTa 


SRSTHENSU=A4=2. gartc 
;IC2SGOTHENSU=41.2 soTa 


HOGM>STHEHZSEO 
BEREICHS 715.1 


;T KEINE BERECHHNU 
MOEGLICH" 


Are sursrm. sHnms tm. 


VEHTSISCH :IHT<CPHHI GEH 1m: 


PRIHT"GEISTIG ; INT<GE#1Sma5 1 a0 


; IHT<SE#1ga> 100; 


: IHT<CMUIe Ian 1 ac 


270 PRINT"WISRAFISCHE DARSTELLLHNGT" 
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BSrzü109 
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BerüLöüs 
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Söstansöos 


C[H=-=L0 
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JS+3ZMBSr+an>3H0I4:9°" CL ISE+3ZMS Fr + IN >3HOI Ss 
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S+3ZMSF+IHn>3N104I4:91"<dJHS+3IZMSr + un > 304 BSS 
SSSZAUNS0I:35=-3: Zr "c 
JIS+3ZMBr+an>3N04:9"<IHS5E+IZ ME F + IA IDG Bir 
SSBZEANSCH: 39-3: SE tn 
JS+3ZMOr+Ihn>3NO04I:S"<dS+3zkir + Un? 330g BSR 
SSBSZAINSOI: Hd=3: CP iH> IN I=edS Sie 
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houlette 
tür VE-bH & PET 


Echte Spielbankathinosphäre 
vermittelt diese Simulation 
eines Roulettespiels, bei dem 
söntliche Details originalge- 
treu implementiert wurden. 


VE-E4 an einen Farbfern- 
seher angeschlossen ist, 
besonders ansprechend aus- 
sieht, soll nur am Rande 
erwähnt sein. 

Ergänzend zu der abge- 
druckten Spielregel Child 
unten) sei noch das Aus- 


Jeder Spieler hat die Mög- 
lichkeit 6 mal während 
einer Runde seine Einsätze 
zu tötigen, was bedeutet, 
daß er alle im Driginalspiel 
nöglichen Einsatzvaristionen 
nachvollziehen Kann. 

Daß das Spiel, wenn der 





steigen erklärt. Der Spieler, 
der das Spiel beenden nöch- 
te setzt einfach sein gesan- 
tes Guthaben auf die Zahl 
188. Damit wird er vom 


Computer verabschiedet. 
Das Glücksrad dreht sich in 
der Driginslreihenfolge, das 


Marz 





DIE S5PFIELPFEGSEL_ MH 
JEDER Harn EIS 
-EIHFRATHE OO SDER 
Der SEIHMER 
TER WER RL_E . 
Der 
Le = 
Lu 1008 2 Eure 


BEZEICHNET . 


zu & 


“ 


[0 E23 3 Eon 


heißt die Farben und Eahlen 
stinnen mit denen der Drigi- 
nal-Roulette-Tische überein. 
Die Leit, die vergeht bis die 
sinulierte Kugel zum Still- 
stand Kommt wird allerdings 
von einer errechneten Lu- 
fallszahl bestimmt. 


LIEZ 


SIHMD GAHZ EIHMFRÜÖH 
WETTEH Air 

"PMEHRFACcHE 
WAHL ABESCHL_IESSEH. 
OL OHHEH. 
Mit DEHUO EHTSPRECHEHDENHN 
EHDE = m 
Zar 


Hr 
WER 


FLIPI— 
DruEcHEnH on 








STSH3HL. CL. =$H44 1: #4 139 Ssar 
„SHSH9OISLSHII UNHW3l 


nICBZIAEULTCHKDEIHMT u "TE. 7X 'CP>EULINTAG Sszost 


soSr7=<I>1m Ges 
#FUHLMdHI :<ar Pas: in 3nsn 


SSEZILOI:5=IN3HLS<ZIH4I 
T=13 
SsssHnsogy 

rF+I=I 


ZBEHN3IHL.SHDTÖEIHAL : =9139 


Ss = 3043 "IL35HHII3Z34I Mer. IHIHo 
“—unh N 
SIHNSHI3I4U4ISLH3 HIT LI Namen. iN IT äid GOS 


nm H3HHNSToa 7" ITISYI3N SH 


SIITMHISTHO TIHem S3HMI3IS MIT “LNISH [== 
“„—HNHdHüö -3 
HIOssIs4H3M. 83300 -IHIOHISHITI TERRA HT AH Bil 
‚any MH 
3113m > MZ SIS HHea SITE. HI a2 
‚HOUGSANTIS zZ 

H99 KHIS 173933973145 SImEEEmEn. IN Lad 

L#3N: 2 [> essgU3s4: LEO LT=e sg 

. 39Z Em.Hdldd 


zZ ei. 
Zr Bei. ‚. BSz zm.". 
Sr EBi.” zz Bm. 7. 5 


"em. “LI 


z Em. 
zZ Bm. Bes.dLoG 
« Tz gm.“ 
T BBi. se Em. . T Bei" u m. LISE 
ze. 
. ZZ Bei.” 
Bell 


Bei.“ rz em.” Bei." u 


za, sz BEiu mm. 
rem. BEiu za." - BE. HL 
nn ZT mm.". 
Z BE. = Bm. mei. . Be. lLisır 
rFrBREi.". St - BE. 5 me.id4lblcı 
Z=CL2>7D0WN: Z=cD>0OWM: <= 
SU: Z=ect#>OM: 


"Srt"’927 "0955 ' 35" r5' 8%. 5: 
== "ES "TS "5, "52'909 "25" 52: "PS "Er (Uub ZI 55 


25 "55 'Z5"'75'9°'’32'09 "55 "95" Z5 "ErIULUJd Ste 
SE'"2"ES'’BS "SS ES "TS "Ir "' SE "0325 "95 '75t 


= "SS "ES "TS "2r  ZEISS 25 BB BB OH LIT BeE 
#“3N:< A" C>OIII43I4: ZU LT=eHI0OS4 : 2ZeEOL 1-08 O18 
<ES7SEUHHWMIUT: CZ’ 2ZEIODWMIU: SELE>SOMN Id: G=I sam 
Lois; et) Imee Imeme: u na [= 1= 5% [2 ıNTus rt 
=ı ı vs ı Zzs ı Z5 1 Ss0_— 


u——T 
“„LNIS44 Str 
EC L-1 1 1 1.1 CC IıoSs Dr—— 


u = 1 | 
„THIS44 PerTt 
SE m Sc 8 rc BomeT—— 


ce m ze 5 


e 
a 
N 


sz s>re= wen or —_— 


stem _____ 1 Bier) Strtt 
„4 2.“ 
1 “LMI u, ea z 
YIgHMT 
ser 


seen! 


“LHNI44 95T 
SE Norma ww 
«LH ! 


ana ver 


Kay 


Ir leder 


um 


" 


& 
(ir rn 








Be a — ur Ii=1 Zzorz 
zsOr?: 

1 SE a 1 a RL DIRT De, IHISH SET 
„35544. +FOMN=-FOMNH3IHLSS=cCS HIHI Sz2oZ 


nan GLS s= rs 


473 S3U90=39r 
SET a a ai 


TrreTte ‚LHMisad:S01 1=-04904 

„u a Da a aa Da a Da aD TR DETE .. LAS 
STrriüLüs 

SrBSPrnH3HL. Dun D<$edHl : Fig 


Ssanad „DO. HHBIG ZSLTHIZIRuun ee ad . 
“il 


“<i> LA. LI Tamm 
“1 1 Oi3S4> 

BE SEE I Kr “„LHMISH 
SSSSEINSDST 

BESEHIHL. 


‚Tu ><s44 1: 849139 
ana 
HNaAHN3HL. Su, ><sU=sL1 #130 


Fk H3ILSHI3ION MNZ SIE 
"HSEHONSIsS 


Doszansos 

SG r0 LO 
SBSEEH3BHLOS<ÖNSHI 
L#:3n 

ren 


=< T-U>’E$E4JNH: CE T-O> FUN CS OD EUH: LÜDEUN=EHN 
A=<T—-I’LA:<S T-U>LI=cE > LA: CU>’ 1 He 
SSZZEH3IHL< T-U>LA>=ecl> Lad 

SOolz=41404 

sen 

SSseENn3Hls=iIsT 

1x<3HN 


-I=1:8=-<cS> 1A: us = CHI SUN HBIHLE><CHK > LAYJI 
NOLT=<304 


<LSII0+- CK LI ck > LH 
SHN>POWMFCELC U KDIO-<C [0 K938 


STZOLOI:ZILL"SI39-<l  "SPIIHBIHLIT=-ISHI 


SSZZ0109 
SSTZEHN3IHLEH  Ha>rudecl "5>3 441 


FSTZHIHLSSE><CEL—IL>H4I 


Areenrnre ni 
NNNUNNNGO 


SOTzOoLO 
9: BNOHNYUN.+FOM=-FOMNH3HLFSS-cSs  Uys>7 04 I SIOZ 
“ "Idd.+rsüm=-#+om SSsoz 


“ "MIHHMNI.+Füm=sFomH3HlSS=<C9 44>0D4I 
“. "AIOHM.=#0OM 


S1LO9:. "ION04.=FomnH3H199=cC 2  HI>0O0D4 I 


SSPSTH3HLSSBSE<ZCL—IL>HI 


YHU> 54347, KRIMIS N ITS 
T=HUIHN3HLSE=-H444 I: Tray 
BSSBZEH3SHLSSSE "<LEIL>UNGHI 

SBSSTOLOD: Il-ı 


SSr TH3HLSPZ>EL—IL>HI 
Il=1:2&> LA 7. =UNJdLSÖOLNOPEmEmEN . LHISIS 


">39: G=<cl'x>739:< 0 "SP 3I9+r ck LACH LI 
».INIOOZEIIAEBTN 15I OLNOPEmEEEE. LHIUYI 


< 
Il=-1:vi13119153 
BSPHFHTITN3HLS=cCD 


BEPTNSHLSS<<CO 
BSOBPFH3IHLSBST=-EL"S>344 I 


£['’x>394°'.039 S3IHIn3Mm Ara. LI AMNI 

BS5TOLOI:S8=<L "SI 3HN3HLS=< CR >34 

eL'x>39°7 u. Sı4TI0oXT T3IAÄ3ITEEmmEn.LTIHMNI 
„cn CRD LAT =DOLD > .. “au! 

a a a FC CC CC RACHEL SCI TEE NT 

BSSSTH3HLS=<H> LAH4I 

SOSTN3HLO=<CT—["x>394I 

SBETH3IHLS=H44I 

B=c<cl'’#2>334:9=cC[0 "25308 


SSOT TH3HLS<HINGS=< TO" >394 LI 
IOLTI=-x304 

SoLlr=lL404 
B=-14:G=4' 

SSSTH3HL.Nu.><ssäı 





Sosärnda ündse 
NOROXSd« Aral 
AnNitvrrt drrtr 
FArnrrnfreeärieneirir 





Labyrinth 


In der April-Ausgabe 
Homeconputer soll eines der 
Themen die Betrachtung von 
Strategien zur Erzeugung von 
Labyrinthen sein. 


hier schon einnal ein Klei- | nan 
ner Vorgeschnack. Wie in- 
teressant dieses Thena ist, | ren versucht. 

merkt man erst, uenn man | Das vorliegende Progrann 
versucht, dem Computer das | erzeugt eine 3-D-Ansicht, 
Erzeugen von Irrgörten bei- | durch die es schon in einen 
zubringen oder, wie alljähr- | Kleinen Labyrinth schwierig 
lich bei den EURD-NAUS- | wird, die Drientierung zu 
Vettbeuerben zu sehen ist, | gewinnen. 


von 


Computern das Mei- 
stern von Irrgörten zu leh- 


Sa 
FL 


S 


Pi 


IHR SAUERSTOFFMESSER STEHT rur 1981 LE 


/ 


y£ 


FOKESZ, 64: POKES4. 64: PORESE. 64 
YP=54272:00=35 
GoToses 
19 T=PEEK<T 
=1ORDE=STHENZE 
29 IFT=3ZAHDZ=32THENFORA=TTC—UHLITOBO— 
LSTEPLL : POKER,. WS: NEXT 
3@ FOKETC. TU: POKEBC, Bi: POKETC+ 
BC+WPR.C0 
31 B=B+1 
a 
49 IFABSCU>=1THENPOKETC.T1:POKEBC.Bi1:POK 
ETC+WP, CO: POKEBOC+YP.CO 
s@ IFTC=BC—LLTHEHRETURH 
sa FORB=-TCHLTOBC—LSTEPLL 
B+-vP. 
ra Fern 
= 
sa FORK=4TO8STEPR2: TU=77: BU=7S: B=9: IFx=4T 
HENıCGS 


>: Z=PEEK<TOC—UsLL>9: IFABSC 


IFR<ZOMTHEHTC=STO+U: BE=RBCHW GOTT 


:POKEB. SU: POKE 


PO=LL+1 —LL: T1=-39: Bi=122: SW=10 





sa Femr:u=1ıL—ı 
Ss: TU=75: Bu=77 
1099 LM=M<F>:LD-WerRn 
IFF=3SANDOP=ECTHEHIGO 
IFLD=STHEHNL_D=Z 
IFO—LDFINTCG-LDI=SSTHENTC=MEHN 
: G0OSUB19:G0T01=9 

TW=9S: Bu=199 : U=U—LL : YWew+lLl H=-PEEK<OP 


Y=—-LL—-1:SW=191:T1=73:B1 


eo=mMm« 


via 


v 


IFN-D# IHTCHZODPI=STHEHTC=-MES HDMI: BC 
+1 > + DUe—LL : GOSUBiC 

IFABS<CU>=1 THENU=U+HLL : wow 

Me&D=mMcH 3 + DU MER HI DeMCH+ I DH DIE HE 


AÄLU3NT#=N9D 
8 ars 


IFM=SANDOP=ECTHEHRETURN 
IFO-DMINT<CO-TD=STHENI SO 
OP=OP+M<M> :Q=PEEK<OP>: DC=DC+1: IFDO<o 
ENTo 
IFDOC=-COTHEHRETURH 
R=PEEK<M<c4»—1% 
IFR=32THENM<C4>=MCE4H—1 
<>TL+DM#LILTHEH18S 
R=PEEK<MCE>I+1> 
IFR=32ZTHENMCSI=MCEBSI+I MET IeMG +1: IF 
<> TR+-DUML_L THEN1SS 
FORTC-eMCS> TOMCE» 
!NEX<T 
FORBC=NMCS>TOMCFTI:POKEBC. WE 
!INEXT:RETUÜFRH 
PRINT" IHR SAUERSTOFFMESSER 
LE"; 
GETA=: IFAz=" " THEN2453 
IFAz="P" THENGOSUBSQSH :GO0T0O243 
PRINT 
NP=P:G=PEEK«<P> 
IFNHP=PTHENZSZEI 
IFNP=ECTHENPRINT"AUSGANG ERREICHT!" 
GOSUB4939: RUN 
285 IFA-D#H INT<O-DID><ATHENP=NP:PRINT"SIE 
BEHEN" : GOTOFSS 
398 IFRND<1>>. STHEHPRINTY IHR RAUManzUG 
IRD ZERSTOERT" ; :OL=OL+1 
319 PFRINT"SIE HABEN FINE 
OSUBSZGG2 : GOTO410 
32@ NMenm: IFAg="R" THEHNM=M+1 
339 IFAs=-"0" THEHNNM=M+Z 
349 IFRz="L" THENNM=M+3 
359 IFNM=MTHEHNZaG 
3659 IFHM>STHEHHNM=NM—-4MINTENM-S4 
378 M=NM:PRINT"SIE DREHEH SICH 
3398 D=W<CM) : G=PEEKCPS:OP=PF: ML=M—1:MR=M+1 
399 IFML<OTHENML=-3 
499 IFMR>STHENMR=O 
419 OX=-0x—-Ol_: TFOX<STHENPRINT" IHRE LUFT I 
ST VERBRAUCHT ! " : O05UB4999 : RUN 
429 T=-T+1: IFT=-TTTHEHTT=1: PRINT 
N EINE LAMPE" : GOSLBSBEGS 
439 IFTT=-1 THENDC=-S : GOSUBZ999 : GOSUBTS 
435 IFP=MCEANDRM=STHEHRM=1 : SOSUBEAS 
449 M<4s5=-TL:M<SI=BL:MCSI=-TR:METI=BR SOTO 
240 
-o0o 
sı0 
=20 


MeSyeMeSI—1: IF 


FOKETC. WI: POKETOCHUR 


N: NIHMIRHHHunn fun ehem 


DHD9AWUVADDNAN 


FOKEBC+HYP 


DO8IONUSALUDUIND 


STEHT Mur 


IFAz="G" THEHHNF=P+mMcMm 


WAHD GERFMMT 


SIE FIHDE 


P=P+1 IFP5DEMTHEHP=SM 

RA=INT<RND<1>mM45 : DC=o 

A=A+1: DC=UC+1: IFOC>3STHENSOS 

398 IFRD3THEHNR=S 

549 M=-P+M<rM> : IFM< 

559 CP=PEEK<P>:C 
HENP=M: GOTOS1O 

56989 TM=-M—SM: IF<CP=CMORCM<Z1S>PANDCDSTHENS 

zo 

579 ME=-TM—-LMINT<TM/L> : IFCME=SRNDM<HI=1950 

R<CME=GAHDM<eA>=— 1 > THEHNSZG 

58G OD=-INT<1S-/WEAR>>:CP=CP-WMcCA> 

SM=CMZOD: POKEM. CM 

539 Pem: C=ec+1: IFCCHTHEHSIıM 

=S95 RETUFHN 

so@ GOSUBZASS: PRINT 

Er 

Ss95 A=TL+LL: MS-fA: DC=S5M : DD=S5M+G 

s198 FORB=-DCTODD: FORC=-BSTOS:CB=-PEEKCEB»> 

CB-WEC5SKINTCECBOWCCHH 

s208 Afk=1: IFC=-1ORC=3THEHNFRA=LA 

s3@G IFC>1THENAA= AA 

S49 BB=LL-AA: PZ=A+AR: Pi=P2+BB : P3=P2—BR 

645 IFRBR=PTHEHPOKEFR,. Wa: POKER+WP . CO 

SsS5O IFCB=S8THENPOKEP1. WS: POIKEPZ. m 

u 

Ss51_ IFCB=STHENPOKEPI+VP.CO: POKEFZ+YP.CM: 

POKEPS+WP, CO 

S698 NEXT: A=fA+2: NEXT: DC=-DC+L: DO=DD+L : A=MS 

+c zul >: msn 

s?’©o IFDD<=EMTHENSE1G 

839 GDOSLUBF49S: RPETLUFH 

99 GOSLUB29A99G: PRINT"SITE 

AUF EINEM PLANETEN IH 

31© PRINT"FINDEN SIE DEH Alsans BEYOR IH 

NEN DEF SAUERSTOFF AUSGEHT. 

9594 TL=-1925:BL=-1335: TR=TL+3S! BR=BL+38:LL 

=-"409: DWU=3:CD=-& 

>55 W1=39:WU2=109: UM=1609: W4=SS 

3658 WIOI=S:lic1>=r:UC2I=3:UCH 

D<e1>mS+6> 

379 M<O>=1:M<ci>=l: MczZ>=— 1: MC DB>=—L:’Mce4J)=T 

L:M<S>=BRl_:M<CSE>=-TR:M<7T>=BR 

389 W=INTERND<I1D#SHEI Hei ei 

DC=9: T=9: Rm=© 

9395 SM=-16324 : EM=SM+H : FORAI=SMTOEM:POIKER.Z 

19: NEXT: P=SM+-INT<CRHDCIHIEHS 

1999 EC=-SM+INT<CRHTD<CIDEHILI :MC=INTCERHNHDCIHHEH 

>+Sr 

19819 OX=-INTCH-3>+1 : IFP<OXTHENOSM=—0C 

1815 OX=-0x=<+H:OL_=1: TT=IHNT<RHNDCISEH SH +1 

OSUBS969 : GOSUPBZ29993 

193989 M=-9:NP=P :CE=PEEKCEC>D :CE=C 

EEC,CE:GOTO3S393 

2399 FORXZ=98T025: PRINT:HNEXT:RETUFRH 

3999 FORZ=STOS9G : NEXT: PETUFPH 

4909 GETA=E: TFA=="" THENa0GS 

4019 RETURN 

59983 DPEN4.4: PRIHT#4. CHR£&<C14> 

5995 FORI=-1924T7T02923S5STEP439:Pz="' 

5915 FORJ=9T032:x=PEEK<I+I> 

5928 IFZ<32THEHK=-X+654: GOTO51009 

5925 IFX<<S4THENS10O 

5939 IFX<SESTHEHK=-X+32:G0T 

=s935 IFX<12STHEHK=H+6BS4: 07 

5199 PS=P=sS+CHR#=<=> 

5159 NEXT:PRIHNT#4.P#=:NE<T 

5155 cLosea 

S169 RETUFH 


NORM>EMTHENSZBS 
=PEEK<M>: IFCDBAHDCP=Z10 


POKEPr.cP 


SIE FIHDEH EINE KART 


cR= 


POkKeEr= 


VERSTECKEN SIT 
EINEM LABTRINTH 


=2:L=-INTERH 


ca: 


ACBI:POK 


sıas 
sıas 


READY. 























BIG SIZE 16!” x 11%” (A3) 100 pages. 
Tracing Paper to overlay and copy. 


Every High-Res. Plot Position numbered 
(45,056 Pixels). 
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Every Print Position 


600 User definable grids per pad. 
numbered (704 items) 


sun 
en| | 
un 

Bun 
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It will improve your ZX SPECTRUM graphics 
in ways you wouldnt believe possible. 


Your new ZX Spectrum is literally packed with sophisticated graphics And for ZX users (whether Spectrum or ZX81) we still market Printer 
Colour. High resolution. Plot. Draw. Circle. Border. Ink. Paper Colours Paper at £ 1 less than Sinclairs! 
User-defined characters to name just a few! Why not write and place your order today? Graphics can be a very 
That's why we have packed the new Spectrum Print 'n Plotter Jotter serious subject Print 'n' Plotter products can make it easıer and 
with every facility to exploit your graphics to the full better ın ahundred ways you never thought possible! 


After the first few weeks of playing’ with your computer you will want 
to get down to serious programming and plannıng ın which professional- 
looking graphics should play a major part 

What better way to work ıt out than with a Print 'n' Plotter Jotter? 


The professional pad 

Print 'n' Plotter ıs not just another programming pad 

Just look at the specifications 

BIG SIZE 161%" x 11%". 100 Pages — 50 Print Grids and 50 High 
Resolution Plot Grids 

Printed on high-quality tracing paper, enabling you to overlay the pages 
for direct co-ordınatıon between PRINT and PLOT or to copy from 
ıllustrations, maps, charts, photos etc 

PRINT Grids show allnumbered co-ordinates for the 704 screen 
positions, plus INPUT lines. 

PLOT Grids show every numbered co-ordinate for the 45.056 Pıxels! 

Each pad contains 600 user-definable grıds for use with the BIN n. POKE 
USR "a" function 

And the whole thing ıs fully bound with fly leaf cover and complete with 
a set of seven colour pens! 








The simple way to get serious 
Spectrum Graphics can become very complex, so before you start to 
program the best way ıs to work it out on a Print 'n' Plotter and save all 
those errors! An ıllustrated leaflet ıs sent wıth all orders 
Take for instance the common CIRCLE. With aJotter you canestablishn you requre a Er setore Drang 
the exact screen location for the centre ın seconds, and ıt wıll stop you ee N — 
running out of screen because of a too large radıus. Working our DRAW ıs 1 


To: Pı Plotter Pı t 19 h Hıgh t, 
similar: pre-determine DRAW lines and PLOT positions before you start B-Pint.n. hlokter Erodücts (vE19 Borsügh kigh'stre® 





London SEI Please forward me the following products DUICRO ) 
With a Jotter you can build-up graphics using every facility wıth a direct | ZX SPECTRUM JOTTERS @ £9.95 each u) 
co-ordinatıon between each ZX8I JOTTERS @ £3.50 each "aan 
For ınstance, correct PLOT OVER or PRINT OVER positions will be easy ZX81 PLOTTER FILMS @ £2.25 each Er 
with a Jotter. GRAPHICS PROGRAMMING MADE EASY MANUALS @ £1.50 ea 


PACKS OF ZX PRINTER PAPER (5 ROLLS) @ £10,95 per pack 

ZX SPECTRUM DEMO CASSETTES @95p each 
PLEASE NOTE ALL PRICES INCLUDE POST, PACKING AND VAT FOR 
U.K. DELIVERIES (Overseas should add 25% for additional Surface Mail) 


Remittance enclosed payable to Print'n’Plotter Products. 
Please bill my Access/Barclaycard/Visa/Mastercard No:— 


| 
See the show for just 95p! 
I 
I 
Just part of a range of ZX products | | | | | ] | 
I 
I 
I 
I 


To demonstrate the graphic possibilities with the SPECTRUM JOTTER 
we have produced a cassette-based Demonstration program for only 95p 
(ine VAT and P&P). Why not send for a copy. or order it together with 
your JOTTER? 









































The Spectrum Jotter is, of course, an upgraded version of our popular 2 
ZX81 Prınt 'n' Plotter Jotter and Fılm. For ZX81 owners these are available 
Address Pro, 
U 
nPfice 





by direct mail or through a growıng number of retailers and compshops. 
The ZX8I Jotter ısa I00 page Graphics pad that exploits to the full the 
graphics facilities of that micro. ZX81 Film ıs a matt film version of the 
Jotter which is re-usable and ıdeal for ‘copying' graphics. 
Qur manual: '"ZX Graphics programming made easy’ explains everything 





you need to know about using the ZX81 products, and when used in | Mostzunyn poner orocucis ze vasane over me counter rom ne iotoyıng reiaers, Brancnes ot w #_Smin 
conjunction with the Spectrum cassette will prove to be the definitive @ Butter Micro Shop. Streatham London @ Denny s Booksellers. London ECT @ Georges Bookshop. Bristol 

 Teitorg Electronics & Computng. Holınswoog. Tellord @ Personal Compuler Services. Darwen. Lancs 
guide to the subject. 














A revolutionary printer 
card for the Apple Computer. 


BE en 
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Be 





The Super Printmaster Ill is so advanced there is no The Super Printmaster Ill, as well as having many hi- 
other like it in the world. text features, also dumps from the screen both Hi-Res 

It means you now have the opportunity to operate and Lo-Res graphics. ; 
with all the features of a word processing system and Inthe buffering mode your Super Printmaster Ill will 
graphics,in colour. Sales letters will carry more impact, "cue’ up to 255 of your print files; in fact it willtake 
even graphics displays such as graphs, bar charts, can over the whole of your printer management. 
be printed in up to sixteen different colours and with a So make the most of your Apple system, installthe 
simple command,can be printed 16 times larger than Super Printmaster Ill. You certainly won't be 
normal size with as many copies as required disappointed 

vun mscısne 


RT ms Tun lan. 
. 
wm (il 


It doesn't stop there! Used in conjunction with a Be 
Ram-Master you will be able to store all the data onto Gh 
the ramcard, thereby freeing the computer during 
printing. This allows you to use the Apple for other 
functions — a real time saver. No additional software 
or hardware is required, 
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Enquiries 
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Digitek (International) Ltd., 


£ 37c West Street, Horsham, an 0 ba Zoea 
DIGM EEK West Sussex, RH12 1PP, England. ee 8 


EXPANDER CARDS @ Circle No. 120 





Concorde 
oder Airport! Flug in Defahr 


“ .. vad bringen Sie den 
Arzneikioffer mit, ich über- 
nehme .„ . ." 


“.. schaffe es aber nicht | Panik an Bord; uenn jetzt 
mehr lange. Auch mir wird | nicht einer Klaren Kopf be- 
auf einmal so schlecht. | hält, stürzt die Naschine nit 
Fragen Sie nach, ob unter | Sicherheit ins Meer. Lber- 
den Passagieren jemand ist, | nehmen Sie das Ruder und 
der sich zuiraut, das Ding | versuchen Sie, die Maschine 
zu landen und machen Sie | zun Flughafen zu fliegen 
schnell ...'" und dort sicher zu landen. 

dem Starten von selbst. Auf 


Digital-Uhr & Nalender a a 


Buei Kurzprogranne zum Thema Peit re a 


werden. 





Beide Progranne, Uhr und 
Kalender erklären sich nach 


kalender GOF=MIDECTIE,29+" "+ MIDECMIE.2 NIDsCJI6.2> 
PRINT" Sielteinlejeluinirisleininiuininiuteinge] > hit. "6087" "RETURN 
RESTORE sFORI=1TOLZ :RERDN 52) IPEEK(63) ıLISTZ9 
UVeT2:T2=T31T3=WV 1S3=ABSC 5 2152=UV3 


19 PRINT"TUIKALENDER" PRINT" NURVON" HPRINT"NMRALPH ROESKE" :PRINT"MENDIDRUECKE z 


28 GETAF:IFRS>C"I"THENZE 
38 GOSUBSO 
48 GETAFIFAS="A"THENSO IFRBSCIAI><CITHENPRINT" ODER“ 343" JAHRE" + 1G0TO 
42 IFAS="B"THENGO ?2 PRINT" MODER" 7342" JAHR" 
44 IFAS="C"THENO 73 IFS4>COTHENPRINT" &" 7842" TAG" > 
46 IFAS="D"THENBO 0708 
48 G0T040 GOSUBL 10H TI=TTaMlenMai=JT 
UBSO :PR INT" SEEN AENDKLEINDERNEENGN . " > :GOSUB 108 :60SUB280:PRINT"T 18200 151 =5 sh =WenMeMM+ LIFMMSLSTHENMMELEITEITHL 
MZenMI2=I 18208 :52= 
MER." » :60SUB100 1G0SUBZ88 : PRINT" I" ‚UF :52=S153= 3=1T PRINT" ZDERIERDe SO BLEI 1O ICH) ELCH 1 LEN C KLEHRF FR LER" 
53 Ma=MM113=5J sPRINT"AORZWISCHEN "1 IFS3=1THENPRINT"LIEGT" 353: "TAG" :60T0SS RESTORE sFORI=1TOM1 :RERDME NEXT PRINTER“ ZTAB<LE=CLENCMEI+SI/2 NET 
54 PRINT"LIEGEN "3537" TAGE PRINT ERBRBBRBI" > :FORI=OTOLI SPRINT" ME" > NEXT 
35 IFS3COTHEN3E® ‚48 FORI=1T052-$1 :PRINTRIGHTECSTRECI®.2>3 
56 TT=T2ınMan2231=13160SUB208 1 1FS-SIISITHENII=II-1 1001056 Hi=W1+1 : IFWI=7THENWI=O PRINT TIEIIIIIIIITBRBN" 3 10070468 
37a 
FABSCS4IICLANDSS>COTHENPRINT"E" 
17048 NAECHSTER MONAT 2 
1898 PRINT" BONEEDNIDO HLKELEIDENEEIE "+ :GOSUB10B :G0SUB2EB PRINT" I" PRINT 
GOTOAB GETASIFAB="FTHENASO 
78 GOSUBSA :PRINT " BUEEDEIERIEIO BLEREEDEIST . " 7 :GOSUB100 :G0SUB2O8 :PRINT"I" HS :S1= 485 IFRs HENAER 
71 INPUT“Re/- WIEVIEL TAGE" $WT 60T038 
USEUT+SI :IJSIIHINTEHT/363. 25) 499 TT=1NMeMi+L:IFMHMeISTHENMMeL 2JI=I1+1 
Fs>u 33-1 1601073 Mi=mM231=3J36070410 
74 TT=31 ıMtle121G0SUB288 :GOSUBS@B + IFSCHSTHENIJ=JJ+L 3601074 
75 TIT=1 ont 


76 GOSUB208 :G0SUB308 ı IFSCHSTHENMM=HM+L EGOTE 
MMeMM-1 

?8 G0SUB208 :G05UB390 + IFSCHSTHENTT=TT+1:6071078 

79 G0TO46 

30 GOSUBSA <PR INT" EOEDEMIMIDEDEDEDEIN HUT 

82 INPUT" [1 <MONAT . JAHR > BIBI HDAFDAS=" 1. "+DA8 :GOTO4EO 

38 PRINT"IMREHLEN SIE:" HPRINT" HEN ZWEI DATEN" 

32 PRINT" B = WOCHENTAGBEST IMMUNG" 

94 PRINT" C = DATUM NACH ANZAHL VON TAGEN“ 

36 PRINT"M D = DRUCKE KALENDER" 

98 RETURN 

186 INPUT"ORTUMER KTAG. MONAT. JAHR EEE 

118 F=&1FORI=1TOLENCOAF) IFMIDSCOAS,T, 

115 NEXT 

120 IFFIC2THENPRINT"NFALSCHE EINGABE |" +:60T0122 

121 6010138 

122 FORI=110508 :NEXT +PRINT 

123 PRINT"ID 

124 G0TO188 

130 TT=VALCLEFTSCDRE,PCLI-13) IHMS=MIDSCOAE,PCLI+L.PEZI-PELII IHM 

135 IJ=VALCMIDSCORS.PC2>+1)) 

140 RESTORE 1G0SUB198 

150 IFIJ>1SS2THENIS® 

168 IFJI=1SS2ANDMM>LOTHENIS® 

170 IFIJ=1SSZANDMM=IORNDTT>L4THENLEB 


"THENF=F+L PCR 


.. . 
SPRINT“ CEBBIG" 


130 FORI=1T012+RERDNS + IFLEFTSCHME‚SI=LEFTECME.SITHENMM=T 
195 NEXT sIFMM=OTHENI?S 
196 RETURN 
198 DATAJANUAR ‚FEBRUAR .MAERZ APRIL MAI JUNI 
199 DATAJULT ‚AUGUST ‚SEPTENBER „OKTOBER ‚NOVENBER ‚DEZEMBER 
200 =: IFMMCSTHENZEO 
218 IFII/A>CINTCII/A)THENZSE 
220 1FJIISLAB>CINTCIT/LO@>THEN248 
230 1FII/ABO>CINTCIT/ABO>THENZSO 
48 Z=1 

INTCCBOGEMM-3249/10) :00T0278 

1 9R31 

3,43 12=2-INTCCII-1I/IBBI+INTECII-1>/408 


RETURN 
‚3 DATA"SONNTI MONTAG DIENSTAG *."MITTWOC 
3 DATA"DONNERSTAG "."FREITA "SAMSTAG . 

98 TISSSTRECTTI IMISSSTRECHN) LILESSTRECHT) 


Bigital-Uhr 


POKESI490,255 

5 INPUT"ZMUIEVIEL UHR Es" TIs 
PRINT" ZEILE BL Te KLEIN EBD) LT)e 
PRINT" ZUIEDEReDEDRDeDeEDEDETER 
PRINT" Slala =“ 
TI=VALCLEFTECTIE, 19) SPRINT" SED" > IFTI=OTHENTI=1O 

5 ONTIGOSUB118,120.130,148,150, 160,1 
T2=VALCMIDS<TIS.2,19) :PRIN OTHENT2=10 
ONTZGOSUB119.120.130,149,.150,160,170,180,190,200 
TS=VALCMIDSCTIS. 3,19) : PRINT EEE" > : THENT3=18 
ONTSGOSUB1 18,120, 130,140,150,160,170,180,190,200 

‚© TA=VALCMIDSCTIE,4.1D 
ONT4GOSUB110.120,130, 
TS=VAL<MIDSCTIE,S,1 
10 
ONTSGOSUBL1G,1 ‚148,150, 160,170.180.190,200 

'@ TE=VALCRIGHTSCTI SPRINT SEHR DEPEPEDRPERPPPRRRPEREPPRI' 

OTHENTE=10 

75 ONTSGOSUB118,120,130,140.159.160, 170,180, 190,200 

/ALCMIOSCTIE,2,1> VALCMIDSCTIS.4,1 

1FSZ><TZTHENZE 
1FS4><TATHEN3® 

'S IFTE=1STHEN 

9 GOTOrO 

© PRINT" em 

115 RETURN 

120 PRINT“ ee u 

125 RETURN 

138 PRINT" ® 

135 RETURN 

146 FRINT"e 

145 RETURN 

156 PRINT“e 

155 RETURN 

&@ PRINT 

65 RETURN 

78 PRINT 

175 RETURN 

180 PRINT 

185 RETURN 

139 PRINT 

13% RETURN 

90 PRINT 

85 RETURN 








Bun Progrann Walender ist 
aber zu bemerken, daß nicht 
nur ein Kalenderblatt auf 
den Bildschirm gedruckt 
wird, sondern auch das 
Datun vor oder nach einer 
bestinnten Anzahl von Tagen 
ernittelt werden Kann. 
Außerden sind die üblichen 
Abfallprodukte eines Kalen- 
derprogranns zu erfragen, 
sänlich die Wochentagsbe- 
stinnung für ein beliebiges 
Datum, sowie die Anzahl der 
Tage zwischen zuei Daten. 
Allerdings ist nach Einta- 
sten des Programm oder 
nach Änderungen vor der 
Ceile 388 mis RUN 358 ein 
Tuning der DATA-Pokes in 
Zeile 298 vorzunehmen. 

Die beiden ausgedruckten 
Werte werden in die geli- 
stete Ceile 298 übertragen. 
Es handelt sich un die 
Ceropage-Bytes, die den 
Eeiger auf die aktuelle 
DATA-Adresse bilden. 

Diese Möglichkeit, den ELei- 
ger auf das als nächstes zu 
lesende Datawort einzustel- 
len, eignet sich natürlich 
besonders in langen Pro- 
gramnen mit vielen Data- 
zeilen. 

Es Kann dann noch besser 
die Methode angewandt uer- 
den, die bein VE-Reichen- 
generator benutzt wird, nän- 
liche entsprechende Zeile 
per Programm suchen und 
die Verte hineinpoken. 





REM *#+#+ 
REM 
PRINT"Z" 
FRINT" 6% 
FRINT' R* 


CONCORDE ##%#+ 


EEE" 
ABC14> "CONCORDE" 


INFUT"BENOETIGEN SIE DIE : 
IFLEFT$EA$,15="N"THER 
FRINT"SIE FLIEGEN EIN FLUGZEUG zaGG MEILEN UNDYERSUCHEN ZU LANDEN." 
FRINT"NAWIGATIOR 


"IELREGELN" #A$ 


"LINKE, RECHTE TRAG 
INT"SIE SCHREIBEN WIEYIEL GRAD DIE WINKEL 


FLAECHE GRAD)" 
DER TRAGFLAECHEN BETRAGEN SOL 


FRINT"DANHN FRAGT DER COMPUTER NACH DER BE- SCHLEUNIGUNG. "+ 

FRINT"UND SIE TASTEN EIN, WIEWIELSCHNELLER SIE FLIEGEN MÖLLEN." >; 
PRIHT"EINE NEGA- TIWE ZAHL, MENN SIE LANG ER HERDEN MOLLEN. " 

FRINT"SIE ERHALTEN EINE BESTIMMTE MENGE SPRIT.IST DER SPRIT ALLE, GLEITEN $ 


PRINT"WIEL VECKI II" 
INFUT"S5IND SIE NEULING”, "ERFAHRENER. PERTE’ OR "SUFER EXPERTEER"; 
PRINT"ZD" 

IFLEFT$CA$,19="N"THER 

IFMIDSECA$ 

IFMIDE<A$ 

IFLEFT£CAF,.1>= 


INTERNDE1> 


3=S 


<FEET? 
SKEIT 
<FEET> 
PRINT"WINKEL <GRAD> 
FRINT"ENTF. ZUR ROLLBAHN 
FRIHT" 
WO=INTCWD 
TOSSGO 

FRIHNT"NUR 


INTCH#1 
INTCH#1 
INT<Z#106> 168 
INT<S#1a0),.18 
IS=INTCH> 


5 45 SIND MOEGLICH!" 
CHTE TRAGFL. <GRAD>"HL,R 


-5:50T0839 
LEUNIGLNG (<-166 TO 1.07" 
18GTHEN?SG 

OTÜ4SE 
TO1634 
ND AUF DER RÜLLBAHN." 


FRIHNT"ENTFERNUNG ZUM ROLLBAHNENDE S 
FRIHT"HUR SIND JE ABBREMSUNG MOEGL.!" 
INFUT"AB! 

OT 


ATHEN111& 
GOTOsEB 
PRINT" SROLLBAHN VYERFEHLT. Bel" :GOTO= 
PRINT" SR: LANDUNG I EI" ıT0250 
FRIHT"SAEGESTUERZT! SIE JIENNEN NICHT SO LANG- 
FRIHT"SPERFEKTE LANDUNG! SIE a 
END 


M FLIEGEN! SS" :G0T02S6 





. a1 . 


hönnen Sie sich noch erin- 
nern? Es muß in der 4. oder 
5. Klasse gewesen sein. Da- 
nals Kamnte man das Hort 
"Stress in der Schule" noch 
nicht. Freistunden waren 
Spielstunden und in den Pau- 
sen trunpfte man mit Spiel- 
Karten, statt mit Fäusten auf. 
bute alte Leit... 


Aus jenen Tagen stammt 
offensichtlich meine Liebe 
zu den netten kiartenspiel- 
chen wie NMau-Mau, Siebzehn- 
und-Vier und natürlich 51. 
Für das Programmieren von 
Computerspielen sind solche 
Glücksspiele besonders gut 
geeignet, vie man aus den 
unzähligen Spielen, die aus 
dieser Kategorie auf den 
Narkt sind, sieht. Gibt es 
dabei sogar noch eine rati- 
onelle Strategie, die man in 
das Progrann einbauen 
Kann, dann lohnt es sich um 
so mehr, dieses Spiel gegen 
einen Computer zu versu- 
chen. 








Bei 51 gibt es solch eine, 
die jeder selbst leicht ent- 
decken vird. Folgen beide 
Partner dieser gleichen 
Strategie, so ist das Spiel 
wieder zun reinen Dlücks- 
spiel geworden, bei den es 
nur mech darauf ankonnt, 
wer die besseren karten 
erwischt hat. 

Freilich Könnte nan eim, in 
Glücksspielen unschlagbares 
Conputerprogrann schrei- 
ben, inden man einfach den 
Conputer "ermöglicht", in 
die Karten des Spielers zu 
schielen. Das bring den 
Progrannierer zwar Aner- 
Kennung (sofern er nicht 
entlarvt wird), ist aber 
wenig befriedigend. Das ab- 
gedruckte Progrann neidet 
solche faulen Tricks und 
ist trotzden ein gleichwer- 
tiger begner. 

Die Spielregeln sind in den 
Ceilen 135 bis 165 zu fin- 
den. 

Viel Spaß 
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Jubniarine- 


Ein 


Grundlage des Progranns 
sind die beiden, mit zweidi- 
nensionalen Tabellen unter- 
legten Spielfelder. 

In der Aufbauphase uerden 
diese Tabellen durch Zuei- 
fachindizierunng (& für 
horizontal, 4 für vertikal) 


Spielprogramn für 
Sharp NE-88 A 


Hunt 


den 


mittels Eufallszahlen aufge- 
sufen und mit "1" gesetzt. 

INPUT "Anzahl!"'sll in Zeile 
113 bestinnt die Anzahl der 
Durchläufe einer FOR-NERT- 
Schleife für die Nenge der 
zu belegenden Felder. Vor 
den Laden der Tabellen- 


plötze erfolgt eine LÜberprü- 
fung des Inhalts, un Dop- 
pelbelegungen zu vermeiden. 


In der Spielphase werden 
un, durch Eingabe von 
Horizontal- und Vertikalko- 
ordinsten, die jeueiligen 
Felder auf ihren Inhalt 
überprüft. Ist dieser "1, 
so bedeutet das einen 
Treffer. 

Uber eine KLursor-Vorwahl 
erhölt das betreffende Feld 
das Graphikzeichen "mM. 


Bei Tabelleninhalt "8" wird 


das entsprechende Uuadrat 
mit. belegt. Beide mög- 
lichen Ergebnisse sind aku- 
stisch unterlegt. 


In der Folge wechselt das 
Spielrecht an den Gegnerä 
in Wechsel, bis einer der 
Spielpartner die vorgewöhlte 
Anzahl von LW-Booten er- 
reicht hat. Nach anschlies- 
sender Anzeige von beuin- 
ner und Quote wird, auf An- 
forderung ein neuer Durch- 
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Ifyou're enthusiastic about microcomputing, sooner or later you'll ask 
yourselfthe question ... “where do Igo from here?” 
This is particularly true ifyouowna 


How BASICARE bulld Into a 
complete computing package. micro with limited expansion and 
PERICON- hardware peripheral options ...like 


the 81 

Now your questioncan 
be answered inthree 
short words: 

BASICARE MICRO 
SYSTEMS 

BASICARE are the 
inventors, developers and 
manufacturers of atotally 
unıque microcomputing 
upgrade system. 

Iesthe sort ofsystem 
others have dreamed 
about... aseriesof 
separate modules that 
perform a whole range of microcomputing functions 














computer. 
that simply (and firmiy] stack together. 
Ifyou'’re confused... don'tbe...you only have to think ofitintenms of 
the way Hi-Fl equipment has evolved. 
You buy the hardware you want and add to the system! Each module 
may have a separate function or integrate functions. And when you want 


more... you add morel 

In short you can develop a whole range of hardware options that fit 
together to form a complete package ... “Computing” inthe real sense 
ofthe word! 

And what a package! 

‚Apart from it's good looks and stability under working conditions, 
BASICARE MICRO SYSTEMS offers a fantastic range of micro options for 
ZX81 users. 

Of course, such a system needs a starting point from 
which to expand. The heart of BASICARE’S system isa 
unique computer interface which we call PERSONA. 

This one unit simply plugs into your ZX81 without 
modification and acts as the "brains” ofthe whole 
operation 

Thereafter you choose how you wantto expand 
your micro by simply plugging-in more modules. 


4 WHomeconmnputer 












DECEMBER ih 
Look atthe choice you have: NEW HORTIGULTURAL HALL. LONDON SW 


PERSONA — An interface module to enable an ORGANIC 

MICRO to grow on the ZX81 

MINIMAP — Amemory mapping device to extend the address space ofthe 
ZX81 from 64K bytesto 1 M bytes. 

RAM 08 — A low cost, Iow power memory expandable from 2K to 8. 

RAM 16 — |6K Addon memory at remarkably low cost 

RAM 64 — A TRUE 64K Add on memory. 

DROM — Ultra low power memory backed by rechargeable battery for non 
volatile storage of programs and data 

TOOLKIT — Amodule fully socketed to take up to 8K bytes of utilities ın 
EPROM/ROM 

PERICON a — Ageneral purpose, user programmable device providing 24 lines 
ofinput/output 

PERICON b — 24 lines ofheavy duty output to access and control the outside 
world 

PERICON e — A module to drive 80 column printer with 
Centronics type parallel interface. 

USERFONT option — User definable characters available 
for RAM 08. DROM and TOOLKIT. 

Of course, there's lots more BASICARE Modules 
under development including joysticks, EPROM 
Programmer, Floppy Disc Controller and much more. 

BASICARE is the sort of system that GROWS 
when you grow... and remember, when you 
change your micro, you will be ableto change to 
a PERSONA unit to suit your new equipment! 

Inshort, BASICARE will serve you 
forever...no matter | THRKETO GRoWup 

... MEGAByır UPTO 
how big you wantto grow! [ MICRO 


"As space Islimited to 
describe BASICARE 







products, we 

have produced afulty 
documented 
brochure... 

send for today 
(enclosing stamp please). 


BASICARE MICRO SYSTEMS 
PO/Access or Barclay 


| Name 
Aa 
PERSONA @ £30.25 DROMI2K) @£39.50 

MINIMAP @ £35.95 TOOLKIT @£22.20 

RAMB[2K) @£24.50 PERICONA @£27.90 


RAM! @£26.75 PERICONB @£33.75 
RAM&A  @£76.25 PERCONC @£41.75 


USERFONT @£8.00, 
for RAL.1B @ £6.50, or DROM @ £7.50 | 





'her with cheque 




















All prices include VAT, postage and inthe 
U.K. [Overseas allow at least 15% for surface malll. 
‚ today to BASICARE MICROSYSTEMS LTD. 


ındon SEIN 4NH or Prc 
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Die ZX-Seiten 








Der Kleine 


Jchwarze nit den 
bunten Dand 


Der Eii-ISpectrum ist dab Lan- 
ge hat es gedauert. Liefer- 
zeiten bis zu Gb Monaten wa- 


ren an der 


Tagesordnung, 


doch jetzt ist es endlich so- 
weit, daß es sich lohnt, den 
lleven aus dem Hause Sinclair 
näher zu betrachten. 


Un es gleich vorwegzuneh- 
mens alles was der Eii-Spec- 


trum Kann in Detail zu 
schildern, würde den Rah- 
men dieses Magazins bei 


weiten sprengen. Wir Können 
hier lediglich auf die tech- 
nischen Daten, seinen Be- 
fehlssatz und auf einige 
Besonderheiten hinueisen. 
Deshalb haben wir auch 
erst gar nicht auf der Ti- 
telseite großspurig "Alles 
über den Eii-Spectrun? ge- 
tönt. Man Kann leider nur 
sehr wenig über ein berät 
aussagen, das man erst ei- 
nige Tage im hause hat und 
in dessen Feinheiten man 
sich erst in Monaten einge- 
arbeitet haben wird. Dann 
freilich wird der Honecon- 
puter-Leser sich selbst ein 
genaues Bild machen Können, 
denn in der Zuischenzeit 
werden wir die ersten grös- 
seren Progranne zun Ipec- 
trun veröffentlicht haben 
und so etwas mehr über die 
Möglichkeiten rund un den 
Spectrum vermitteln Können. 
Eur Sache: Der Eii-Spec- 
trum wird in einer Grüße 
von 23,3 x Ih x 3,8 cn 
geliefert und verfügt über 
einen LBRA-Nicroprozessor, 





der mit einer Taktfrequenz 
von 3.5 MHz seinen Dienst 
verrichtet. Sein BASIC-In- 
terpreter und das Dpera- 
ting-Systen sind in 16 KH- 
Byte ROM untergebracht. 
Den den Benutzer für Pro- 
gramme und Daten zur Ver- 
fügung stehende Bereich 
Kann man nit 16 KByte oder 
48 Kbyte AAN bestückt er- 
halten. Eine 32-KByte-Auf- 
rüstplatine soll später zu 
haben sein, falls man sich 
zuerst für die Kleinere 
Ausführung entschieden hat. 
Bun ersten Mal bietet Sin- 
elair seinen Kunden eine 
Schreibnaschinentastatur, 
obwohl man das richtige 
Schreibnaschinengefühl 
noch nicht erlebt, wenn man 
die 4 beweglichen "Gunni- 
puffertasten" bearbeitet. 
Aber teure Mechanik müßte 
eben auch tever bezahlt 
werden und deshalb wollen 
uir das auch nicht überbe- 
werten. Die Freude an der 
Arbeit mit diesen berät 
wurde uns jedenfalls da- 
durch nicht getrübt. 
Gewöhnen muß man sich 
allerdings an die Art wie 
der Spectrun zu progran- 
mieren ist. Die meisten Ta- 





nN5cz 1983 





ZX Spectrum 
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sten haben fünf, einige 
sechs verschiedene Funk- 
tionen, und es dauert schon 
eine Feit, bis man das alles 
beherrscht, vor allen für 
den, der sonst, sei es in 
der Uni oder im Betrieb, 
größere Rechner bedient. 
Groß/hleinschrift ist eben- 
so vorhanden, wie der volle 
ASCH-Leichensatz (in Ge- 
gensatz zun E2X-81 ist die- 


ser international codiert), 
eine Louresolutiongrafik, 
22 Farbkonnados, 21 am 


uenderprogrannierbare Dra- 
fikzeichen und Wiederhol- 
funktion aller Tasten CAuto- 


Repeat). 
Ni den Ei-Ipecteun vefügs 
nan über Nöglichkeiten 


hochauflösende Graphik zu 
progrannieren, die bei einer 
2esbx192-Punktauflösung für 
Spiele und nicht professio- 
nelle Anwendungen vollkom- 
men ausreicht. Sie benötigt 
ca. 7 K von verfügbaren 
RAM und es ist von daher 
vorteilhaft, sich gleich die 
48-K-Version zuzulegen, 
wenn man auf die Graphik 
besonderen Wert legt. Für 
jeden von den 768 Leichen- 
punkten kann eine von B 
Farben als Vordergrund, als 
Hintergrund, in einfacher 
oder besonderer Helligkeit 
und Blinken oder Nlornaldis- 
play definiert uerden. Eben- 
so ist die Farbe des Bild- 


schirnrandes in den glei- 
chen Farben progrannier- 
bar. 


Obwohl sich einzelne Punkte 
in  Hochauflösung setzen 
lassen, Kann die Farse meh- 
rerer Einzelpunkte sber in- 








nerhalb eines Leichenblocks 
nur gleich sein, was für die | 
vorkonnenden Anwendungen | 
in heinbereich aber genügen 
dürfte. Echte highresolu- 
tion-Farbgraphik hat man 
dennach nicht. 

Punkte, Linien, Kreise und 
Winkel zu zeichnen ist auf- 
grund vorhandener BASIE- 
Kommandos einfach, Text 
und Graphik sind unterein- 
ander nischbar, was wiede- 
sun Vorteile sind, die nur 
wenige andere grüßerere 
Nicros miibringen. 

Anschluß ist an jedes PAL- 
Color- oder Srll-Fernsehge- 
rät möglich CUHF Kanal 369. 
Bei Verwendung eines S/U- 
Fernsehers erzeugen die 
Farben eine Grauskalat 

Die BASIC-Worte für die 
Farbprogrannierung sind: 

INK CVordergrund) 

PAPER Chintergrundfarbe) 
BRIGHT CHelligkieit) und 
FLASH CBlinken). 

DVER schreibt über den 
Bildschirn ohne vorhande- | 
ne Graphik oder Texte zu 
löschen. 

IWVERSE sorgt für eine 
Unkehrung der Farbinforna- 
tionen CVordergrundfarbe 
wird Hintergrund und unge- 
kehrt). Söntliche Funksio- | 
nen sind über das Tasten- 
feld und in Programmen zu- 
gönglich. 

Die acht möglichen Farben 
sind Schwarz, Blau, Rot, 
Magenta (Lilod, Grün, Eyan 
Hellblau), Gelb und Weiß. 


Der Eii-ISpectrun hat einen 
eingebauten Lautsprecher 
aber auch einen Anschluß | 
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für externen Lautsprecher 
& MHifi-Anlage. Über ein 
BEEP-Konnando sind 138 


Halbtöne - nehr als 18 DK- 
tavent - Musik zu erzeugen. 


Das Bildschienfenster ist 
unterteilt in 2 Sektionen. 
In oberen Teil Cnormaler- 
weise 22 Linien? erscheint 
dass Programnlisting oder 
die Ausführung des Pro- 
granms. Der untere Teil 
(normal 2 Linien) zeigt die 
gerade eingegebene oder 
editierte Progrannzeile, 
zeigt Statusmeldungen, usw. 
an. Auch das Editieren ge- 
schieht, unter Verwendung 
aller üblicher Lursorfunk- 
tionen, inc. ANSERT und 
DELETE, im unteren Teil 
des Bildschirmes. Dieser 
vergrößert sich wenn nötig, 
um bis zu 22 Leilen (=784 
Zeichen) in eine Progrann- 
zeile aufzunehnent 
Hank dh tr Sm 
TAN, AS, ACS, ATN, Li, 
ErP, SoH, ABS, INT, SUR, 
AND und Pi sind vorhande- 
ne mathenatische Funktio- 
nen. Der Zahlenbereich 
36-39 bis 7E+38 (Floating 
Point) ist auf 9 1/2 Stellen 
genau. Die Direkteingabe 
von Binörzahlen ist möglich. 
Strings und Zahlenuerte 
Können mit = ı G >= 
<= und <> verglichen uer- 
den. Weitere logische Funk- 
tionen sind AND, DR und 
NOT. SE anwenderprogran- 
nierbare Funktionen Können 
nit DEF FR (26 numerische 
und 26 Stringargunente) 
zur Erzeugung von nuneri- 
schen und Stringergebnissen 
definiert werden. 

mit READ, DATA und 
RESTORE Können auch mit 
den Eii-Spectrun endlich 
auch übliche BASIE-Pro- 
granne erarbeitet werden. 
Er-81-Besitzer werden es 
begrüßen. 

Uberhaupt ist das Sinclair- 
Basic öußerst vielseitig - 
wenn auch etwas langsam 
(was andererseits durch 
einen preisgünstigen liefer- 
baren Compiler zu beheben 
ist}, vie der Anuender des 
Ei-Spectrun feststellen 


c05, 


wird. Es ist zum Beispiel 
auch in puncto Stringbear- 
beitung nichts ausgelassen, 
was die "Großen" haben 
und einiges mehr inplenen- 
tiert. 

a5 TOD W ist solch ein 
Eusatz mit den Teile aus 
Strings herausgeholt werden 
Können. Kaun nötig zu er- 
wähnen, daß sowohl String- 
arrays als auch numerische 
nehrdinensionale Felder zu 
progrannieren sind. 
Während der Progrannaus- 
führung wird laufend ein 
"Expression evaluator”, ein 
Ausdruck-Ausuerter, abge- 
rufen, sobald ein Ausdruck, 
eine Variable oder Konstante 
erreicht wird. Dies ernög- 
licht das Progrannieren von 
GOTD und GOSUB Label und 
ermöglicht außerden den 
Gebrauch des Eii-Spectrun 
als normalen Rechner. 

Auch das Kassetteninterface 
ist fortschrittlich Konzi- 
piert, wie der Mest des 
Spectrum. Vor jeder Auf- 
nahme wird zunächst ein 
Führungston auf Band ge- 
bracht, un die bei manchen 
Kassettenrecordern übli- 
che Level-Fluktustion aus- 
zugleichen und ein Schnitt- 
Trigger beseitigt Rauschen 
bein Playback. Alle Informa- 
tionen werden vor dem Ab- 
speichern mit einen Daten- 
Kopf versehen, der Inforna- 
tionen über Filetyp, Filena- 
men, Länge und Adressen 
enthält. 
Progranne, 
Nenoryblocks, 
FP-Arrays können gezielt 
gespeichert und abgerufen 
werden. Danach Kann man 
sie auf Fehler untersuchen, 
un sicheres fehlerfreies 
Speichern zu gewährleisten. 
Später ist es möglich, Pro- 
granne und Arrays von 
Band zu "'nergen” und sie 
so mit in Rechner vorhan- 
denen Daten und Progrannen 
zu Kombinieren. Eine veitere 
Nleverung in NMicroconputer- 
bereich ist das Reiten von 
Progrannen zusammen mit 
einer Leilennunner, nit der 
das Programm nach den La- 
den gestartet wird. Der Da- 


Bildschirme, 
String- und 





Der von Eii-81 bekannte 
Ei-Drucker ist voll Konpa- 
tibel und deuckt auch Klein- 
buchstaben und die highre- 
solution-Grafik aus. 


tentransfer hat eine Ge- 
schuindigkieit von 15BB 
Baud und geschieht somit 
schneller als bei den mei- 
sten Konkurrenten. 

Auch für schnelleren und 
gezielteren Datenaustausch 
soll gesorgt werden. Bir 
haben ihn zuar noch nicht, 
doch in England sollen 
schon die EZi-Nicrodrives 


(von Sinclair entwickelte 
Nicro-Diskettenstationen? 
lieferbar sein. 

Auf verschiedenen Ausstel- 
lungen dort wurden sie 
schon vorgestellt und sie 
sollen tatsächlich nur ca. 
2SsB,-DN pro Stück - acht 
können angeschlossen uer- 
den - Kosten. 

Der schon bekannte Eii- 
Drucker ist ebenfalls Kon- 
patibel und druckt auch die 
highresolutionscreen und die 
Kleinbuchstaben aus. 
Bisheriges Fazitz 

Ver immer es mit einen 
preisuerten Eonputersysten 
versuchen möchte: Schüler, 
Studenten, Vereine, Sport- 
clubs, Fanilien und Kleinst- 
betriebe, sollten eine An- 
schaffung des Ei-Ipectrun 
durchaus in Erwägung zie- 
hen. Es ist ein Niesen-Con- 
puter zu einen Euergen- 
preis. 





Eri-U-Boot-Jagd 








Dieses flackerfreie 
progrann wurde in der 
Naschinensprache für den 
IN-EN-81 geschrieben. Es 
läuft wegen des Hinter- 
grundausdruckes nur auf 
Naschinen bis 3.5H Ceventu- 
ei IEH-AAN-Pack abziehen). 
Biel des Spieles ist es, ein 
Unterseeboot in schnelist- 
möglicher Feit mit einen 
Torpedo zu sreffen. Ni den 


Spiel- 


Tasten 5 & 8 Kann das 
Schiff des Spielers beuegt 
werden (es ist doppelt so 
schnell vie das U-Boot) und 
nit der Taste B wird der 
Torpedo ausgelöst. 

Innerhalb von 25 Sekunden 
zöhlt ein Zähler von 9399 
an abwärts. Das Spiel ist zu 
Ende, wenn dieser Zähler 
auf Auli steht oder wenn 
das U-Boot getroffen wurde. 

















U-BOOT-JAGD * Zx-81 
16514 & % 62 
16522 zıs 62 37 
16530 215 215 & 
16538 2533 33 64 
16546 124 ı81ı 32 
16554 215 16% 253 
16562 0.25 34 
16570 34 68 64 
16578 so 64 125 
16586 25 21 862 
16594 4 52 205 
16602 =. 327 E2 
16610 ı o ° 
16618 68 64 42 
16626 32 251 42 
16634 25 124 157 
16642 ss 28 16 
16650 32 s 54 
16658 4 203 64 
16666 126 254 187 
16674 35 54 136 
16682 43 126 254 
16670 64 54 138 
16678 138 175 185 
16706 254 253 32 
16714 6 17 34 
16722 42 66 64 
16730 25 126 254 
16738 24 26 126 
16746 6A 6A 43 
16754 42 66 64 
16762 187° 34 66 
16770 1435 54 
16778 38 64 254 
16786 43 126 254 
16794 13 254 247 
16802 118 32 ı 
16810 64 54 134 
16818 6 195 229 
16826 167° 35 54 
16834 = 

U-BOOT-JAGD * ZX-81 


1 REM 000 € 323NULLEN > 


10 LET X = 18514 
20 INPUT A 

30 POKE X-A 
4X=X+1 

so Goro 20 

a 


10 IF NOT USR 18514 THEN PRINT " 


118 215 16 253 175 
215 215 215 62 118 
64 62 14 215 16 
ı 62 136 215 43 
248 % 32 62 ı28 
42 12 64 17 74 
60 64 33 ° ı 
42 50 6 35 34 
230 7 206 Ss 205 
33 205 25 21 23 
167 14 42 ı2 64 
0 25 34 64 64 
4268 64 35 34 
68 64 43 124 181 
12 64 17 10 ° 
32 8 & 3 35 
251 201 “1 254 27 
37 43 24 234 119 
32 102 42 64 64 
202 182 685 54 136 
35 54 136 43 43 
118 40 141 34 E22) 
35 sa 177 35 54 
32 17 58 38 64 
56 14 1 4260 
0 25 34 66 64 
sa 136 ı7 33 ° 
128 32 4 14 o 
254 177 40 77 42 
126 254 1183 40 238 
17 33 0 25 54 
6A 42 60 64 54 
14 35 54 14 ss 
223 32 11 4343 
118 32 16 35 24 
32 7 35 126 254 
43 43 43 34 so 
35 54 197 35 54 
54 a2 6A 64 54 
180 35 54 180 35 
sa 178 201 

000 

VERFEHLT I 1 1" 














Nach Eintasten des Naschi- 
nenprogrannladers wird das 
Naschinenprogrann in Dezi- 
mal in das REN-Statenent in 
Zeile 1 gerDhEd. Dann uer- 
den alle Zeilen ab 18 ge- 
löscht und stattdessen die 


geile: 


18 IF NOT USR 16514 THEN 
PRIATYVERFEHLT" 


eingetastet. Nun  sicher- 
heitshalber zuerst das ge- 
sante Programm auf KHasset- 
te reiten, damit es in Falle 
einer falschen Eingabe, die 
selbstzerstörerisch wirken 
Könnte, neu geladen und nit- 
tels PEEken überprüft uer- 
den Kann. 

Das Programm wird mit RUN 
in Direkitmodus gestartet. 
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HOTAMT- 


der beldspielautonat 


Das Programm ROTAMNT si- 
nuliert einen beldspielautona- 
ten der Super-Sieben-Ierie. 
Den Driginal wird im Aufbau, 
Spielablauf und beuinnplan 


weitgehend entsprochen. 
Auf den Walzen von ROTA- 





MAT sind insgesant 9 ver- | Mr. Symbol Stellvertreter 
schiedene Symbole verteilt. | 1 SIEBEN 7 
Als deren Stellvertreter er- | E GLOCKE 6 
scheinen in den Fenstern | 3 KRONE D 
des Bildschirns große | 4 STERN 5 
Buchstaben bzu. eine ELahl. | 5 PFLAUNE Pr 
Vorgängerfeld und Nachfol- | 6 EITRDNE [= 
gerfeld werden jeueils 5 ORANGE D 
oberhalb und unterhalb der | 8 NELDNE n 
Fenster angezeigt. g KIRSCHE K 








Die Walzen halten in der 
Reihenfolge L,3,2 an. Hal- 
ze 1 Kann einmal nit einer 
Starttaste erneut in Dre- 
hung versetzt werden. Die 
Walzen 2 und 3 Können mit 
einer Stoptaste angehalten 
werden. Sie sind an einen 
Mischer gekoppelt, der die 
Walzen mit einer zufälligen 
Verzögerung reagieren läßt. 
Die Variable MSCHER legt 
dafür einen Verzügerungs- 
spielraun fest, 50 bleibt die 
Walze bei MSCHER=3 spö- 
testens drei Felder nach 
Drücken der Stoptaste ste- 
hen, während MSCHER=B 
die Walze sofort reagieren 
täöpßt. 

Als Information über die 
momentane Stellung der Wal- 
ze dient das Drientierungs- 
feld. Es zeigt während der 
Rotation durch Kurzes Auf- 
blinken zweier Punkte am 
daß es sich gerade in Fen- 
ster befindet. Das Drientie- 
rungsfeld bleibt über einen 
löngeren ELeitraum unverän- 
dert. Danach wird in unre- 
gelmößigen Abständen ein 
anderes Feld zun Drientie- 
sungsfeld. 

ROTANAT hat zu Beginn 
einen Inhalt von 188,- DN. 
Nach Aufnahme des Spiel- 
betriebs durch Tastendruck 
wird zunächst der Nünzein- 
wurf aktiviert. In weiteren 
Verlauf geschieht dies 
inner dann, wenn sich nicht 
mehr genügend Geld für ein 
Spiel (38 Pig.) in Speicher 
befindet. Die Tasten 1-9 
uerden als IN-Betröge 
interpretiert, die Taste 8 
als Groschen. 

Eine Auszahlnöglichkeit von 
beuinnen besteht nach 
jeden fünften Spiel. 

Bei jeweils drei gleichen 
Symbolen gibt es für 
SIEBEN bis DRANGE 3,-IN 
und 1BB, 58, 5B, 28, 18, 
s bzu 5  Sonderspiele. 
M-M-M und K-K-N erzielen 
2.58 DM bzu 1.- DN und 
Keine Sonderspiele. Nur 
zuei gleiche "Synbole im 
mittleren Feld und linken 
Fenster ergeben für 
PFLAUNE bis KIRSCHE 38 
Pfennige und sonst 6&B 


Pfennige. 

In einer Sonderspielserie 
nit mehr als 2 Spielen 
sind weitere Serien ausge- 
schlossen. Für das letzte 
Spiel aller anderen Serien 
gilt außerden”folgende”Rege- 
lung: drei PFLAUNEN erge- 
ben 1288 zusätzliche Son- 
derspiele, zwei links und 
in der Mitte 5B und nur 
eine in der Mitte 5 Sonder- 
spiele. 

In einer Serie werden alle 
Geuinne auf 3,- IN erhöht. 


Änderungen des Geuinnbe- 
trags Können in der Einheit 
Groschen vorgenonnen wer- 
den. So legt: 

LET 642,9 = Ciidsls 
einen Gewinn von 1,58 DN 
für die Kombination 7-G-K 
fest. 

Let EC9=18 führt 
Sonderspielen für 
Kirschen. 


zu 18 
drei 


Inbetriebnahne 


Nachden Sie das Progrann 
eingetippt haben, führen Sie 
nit den Konnando GOTD 4 
die  Anitialisierung durch. 
Dies dauert eius 45 Sekun- 
den. Bei Tippfehlern muß 
dieser Befehl nach der 
Korrektur wiederholt wer- 
den. Der Initialisierungs- 
block ab Feile IBB und die 
Eeile 4 sind jetzt über- 
flüssig und Können gelöscht 
werden. Schließlich unter- 
brechen Sie das Progrann 
mit BREAN und SAVEn es 
nit GOTD 3. Nach jeden 
BREAK Kann es mit GOTD 1 
neu gestartet werden. 


BSFÜNMODONANRUN 


SPIEL" 


THEN soTo 300 


TAB as; 
‚geuznne Tas 


ER>=1008) 
PiaB-InT TaBraahr 


HEN PRINT AT 20,8; 
"; TAB 23- (E29) ;EZ 
THEN GOTO 472 

HEN „PR= 


THEN GOTO 49 
3 dErTPtruptıTeissiN? (nnnse 

386 LET PD =PIN-INT (rimı-2 
)+20 


3ga*soro aı 


s 
7 
Tr 


NT Rn 
18,8498 (01 
THEN GOTO 418 


BET UZeInT (RNDs (MISCHER+1> 


LET Pin =PiT +uZ 
ET Pin ep INT (pcnm-2 
FOR y=1 TO @suz 

FIRCEIDE IR 


PRINT 18,6;% " 
435 LET Pid)=Pif) H10+INT (ANDas 


36 LET Pin =Pin-Int (1PiTD-i 
AT_4, -3+9- Vin) iR 
DSEIpEr Fer ee: 

IPı 1 20) 32 


19,15- (es) =10001 ; 
BI," ICB-INT (0Br 


23) 


TE: 
SS’iet swinıarwen ,‚een) 
xT 


BSSODE Seisgl) ‚star an 
@,5 (333 318 


° Then soro 
+453 (5(1) = 
SS AND Sa 


EN LET EZ=-108 
PRINT AT 28,8; 


z 
RINT AT ı8 
Sant TB, 8488 


=684 

BÖFHEN Print ar a: 14," 

;AT 19,16- (6B>=100 
PaB-ıhT Tanelobrntas 


s 
387 PRINT AT'3,37 
468 NEXT u 


xr 
IF essenRg 110 THEN Goro «2 
1,2r cecro" oR ca>"9" THen oo 
193 UET Br (gODE gerger aing 
422 ir OBra» abe Then Göro «so 


BRINT AT 19,16- (GB>=1g081 ; T 
188); ","; (GB-INT (GBr100) 


10 
LET ze 


SoT, 
PRINT AT ,® 
Iron He oro as 


[ 
BerosZesz 
© IE SZFuHeJEnT (szrum THEN 


oo 
LET OF=INT (Z@xRND) +1 
LET OF=ör-INT ((oFr-Nraoiae 


LET _UN=28+INT (RND»21) 
509 IF SZ/SCINT (52/5) Tnen ac 


AT =,® 


Bor, dei,T9 ’26 


EXT I 
IF GB«8508 THEN GOTO Sat 
RE TIENANB Ent85e 


IF 6828088 OR IH<1088 THEN 
520 


LET GB=68-1008 
LET IH=IN-1000 


Soro Saa 
529 IF 6B«200 OR IN«iee THEN ac 
S°LET GB=GB-198 
a 


soro sas 
o so 


SOTO S42 
Et} 


sınoa1 ;“ 
IGB-INT (08, 


orn OCHun 


Setrrsun -cHRs var (0% 
SS 1I418,U,K) SCHRS INT 
(wre) sc 
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J.K. GREYE SOFTWARE LTD 


LIZ NIIT ENCOGTUIN CIE TI ISSN 
Hr [u ET ft) DEI IERFII nu AT UNI MILE 


“Without question the finest machine code games available 
today. .J.N. ROWLAND Product Manager for W.H. SMITH. 

















GAMESTAPE 1 fr k__—__________ oniy £3.96 
10 Games incl. ASTEROIDS, UFO, CODE, BOMBER, 
GUILLOTINE, KALEIDESCOPE, etc. 

PROBABLY THE BEST VALUE 1k TAPE AVAILABLE. 









We’ve done in Ik, games which some of our competitors KALBIGEBEEÜIG 


require 16k to do! 














GAMESTAPE2fr 6k__ _ __________ only 
*STARFIGHTER Superb machine code Space Battle. Set 
against a background of twinkling stars, with stunning 
explosions — if you can hit the enemy! 

PYRAMID Can you move the Pyramid? Make a mistake and 
it will collapse! A Thinkers game. 

ARTIST The ultimate Graphic Designers aid. 8 Directions, 10 
Memories, SAVE, COPY, RUBOUT, CLS, etc 





























GAMESTAPE3fr 6K-____ _ _____oniy£4.95 
*CATACOMBS A Multi-Level Graphics Adventure. Each 
level can contain up to 9 Rooms, 8 Passages, 7 Monsters, 
Food, Gold, Traps, Phantoms, an Exit (to the next level), 
and there's an infinite number of levels. 

NOTE, ... . This is NOT one of the necessarily limited text 
‚Adventures as sold elsewhere. 

“An excellent addictive game which will keep you amused 
for hours”. ... COMPUTER & VIDEO GAMES. 









GAMESTAPE4fr 6K___ 
*3D MONSTER MAZE The Game to Top All Others 
Unbelievable Graphics! Can you find your way through the 
Maze? The EXIT is there somewhere, but then so is a T.REX, 

and its after YOU! All in 3D (tie T.REX will actually run 

towards you in'full perspective!), you've never seen anything 

like this before! 

"“3D MONSTER MAZE is the best game | have seen for the 
ZX81“ COMPUTER & VIDEO GAMES 

“/f I had to choose just one programme to impress an audience with the capabilities of 
the ZX81, then J.K. Greye’s 3D MONSTER MAZE would be the one without doubt” 

ZX COMPUTING.  “Briliant, brillant, briliant!”.... POPULAR COMPUTING WEEKLY 




















GAMESTAPEbfor 6K___ _ ________ oniy£4.96 
*3D DEFENDER The Ultimate Space Game. Super fast 
Machine Code 3D version of the Arcade favourite. You have 
to save your home planet from the marauding Alien Spacecraft. 
This is all in 3D, your viewscreen shows you the view out 
of your fighters cockpit window. The backdrop moves when 
you turn, or fly up or down (8 flight directions), just as if you 
were really flying it! But then YOU ARE! The Enemy Saucers 
will actually zoom towards you in 3D, and shoot you if you let them! Your display 
includes Score, Shield Strength, Altitude, Proximity, Forward Radar and your viewscreen, 
which shows your rotating home planet, backdrop of Stars, Meteors, Explosions, 
Plasma Blasts, your Photon Beams, up to 4 Enemy Saucers and of course its all in 
full 3D1 

“Another 3D winner”. 

















SINCLAIR USER 













GAMESTAPE 6 for 1K only £1.95 
*BREAKOUT Super Fast Full Screen Display Game. Your 
all time favourite with an added twist. See how much Money 
you can win and watch the pounds convert to Dollars. All 
in Machine Code for Fast Action with 3 Speeds, 2 Bat Sizes 
and three angles of rebound! The best BREAKOUT around 
and at this price you can't go wrong! 


"The best of itskind” .... WHICH MICRO & SOFTWARE REVIEW ) 


TIER 


aneaxour 






















GAMES MARKED * INCL. MACHINE CODE. 
Prices include VAT and U.K.P. & P. 
(Add appropriate Postage on Foreign Orders). Cheques/P.O.s to 


J.K.GREYESOFTWARELTD 


Dept HC 3, Brendan Close, Oldland Common, Bristol BS15 6QE 


CREDIT CARD SALES: FOR INSTANT DESPATCH, BY PHONE ONLY 
TEL: 01-930-9232 (9 am - 7 pm) 






ZUCKMAN 
ZX81 (16K) 
*ALL MACHINE CODE 

(10K) 
*FOUR INDEPENDENT 
GHOSTS 
*HIGH-SCORE ‘HALL 
OF FAME’ 
*AUTHENTIC ARCADE 
ACTION 
*TITLE/DISPLAY 
MODE 
ONLY £5.95 INC. P&P 





FROGGER 
2ZX81 (16K) 

*MOVING CARS, 
LOGS, TURTLES 

*ALLIGATORS, 
DIVING TURTLES 

*FOUR ‘SCREENS’ OF 
ACTION 

*ALL ARCADE 
FEATURES 

*ENTIRELY MACHINE 
CODE 

ONLY £5.95 INC. P&P 


> DRAGON 32 SOFTWARE * "W 


MISSILE COMMAND 


..ONLY £5.95 


FULL HIGH-RESOLUTION COLOUR GRAPHICS + SOUND 


GRAPHICS DEMONSTRATOR ONLY £5.95 
LEARN THE SECRETS OF HI-RES GRAPHICS PROGRAMMING 


DJL SOFTWARE 


DEPT HC, 9 TWEED CLOSE, SWINDON, 
WILTS SN2 3PU 


TRADE ENQUIRIES WELCOME 


Linsac's ZX Companion series has received excellent press 


reviews: 








“Far and away the best’ — Your Computer 
Thoughtfully written, detailed and illustrated with meaningful 


programs ... outstandingly useful” 


— EZUG 


‘The Spectrum Games Companion’ is the latest addition to the 
series and is aimed at the games player and programmer alike. 
Twenty-one games designed specifically for the ZX Spectrum are 
included, with clear instructions on entry and play. Each program 
is explained fully with complete details on how it is designed and 
written, Introductory chapters show how to set up and use the 
Spectrum and how to create your own games. Later sections 












































cover number games, word games, board games, simulation 


games, dice games, card 
games and grid games. If 
you want to enjoy your 
ZX Spectrum and learn 
its secrets at the same 
time then this is the 
book for you! 


Bob Maunder is co- 
author of ‘The ZX80 
Companion’ and author 
of ‘The ZX81 
Companion’. He isa 
Senior Lecturer in 
Computer Science at 
Teesside Polytechnic, 
holds an MSc degree in 
Computer Science, and 
is a Member of the 
British Computer 
Society. 


























If you prefer to see before buying, our range of GAMESTAPES 
are stocked by the following stores. 








BUFFER MICROSHOP ___ 3744 Streatham High Rd., London SWIG 
GAMER_ 24 Gloucester Rd., Brighton; 

GEORGE 89 Park St., Bristol, Avon; 
MICROSTYLE_________ 29 Belvedere, Lansdown Rd.,Bath, Avon; 
MICKOWARE _ _______ 131 Melton Rd., Leicester; 
SCREENSCNE________144St. Georges Ad., Cheitenham, Glos; 
W.H.SMITH__________ Over 200 Computer Branches; 
ZEDXTRA__________5School Lane, Kinson, Bournemouth, Dorset 


TRADE & EXPORT ENQUIRIES WELCOME 


närz 1983 













Bob Maunder LINS 
ONLY LINSAC, ( )68 Barker Road, 













The Specirum Games 
Companion is available 


Ne from good book shops, 


or send £5.95 to: 


£5.95 95 Middlesbrough, Cleveland TS5 5ES 


Postage is free within the U.K. — 
ISBN 0 907211 02 X add £1 for Europe or £2.50 outside Europe. 


Apple Il 


Disk-handler 


Das File-devellopnent-progran 
(FIN) auf der Systen Naster 


Diskette bietet 


die Nöglich- 


keit, Files von einer Diskette 
auf eine andere Zu kopieren. 


Weil 


die anderen Funktionen 


etwas umständlich zu handha- 
ben sind, haben wir uns eini- 
ge eigene Disk-Handling-Pro- 


granne 


geschrieben. 


Nach 


und nach wurden es mehr und 
schließlich haben uir alles in 


einen 
bracht, das 
Homeconputer 
verden. 


Gleich am Anfang, damit es 
nicht überlesen wird, sei 
gesagt: Das Programm ist 
sicht für alle Disketten ge- 
eignet. Auf Keinen Fall soll- 
ten Disketten mit Progran- 
men, deren CATALOG norna- 
lerueise nicht auf dem Bild- 
schien dargestellt werden 
kann, von Disk-Handler be- 
handelt werden: Das Pro- 
grann führt nönlich jedes- 
nal, uenn eine Dikette auf- 
gerufen wird, eine alphabe- 
tische Ordnung des Catalogs 
durch. Lediglich das Greet- 
ing-PEN wird nicht darin 
einbezogen. Wer das nicht 
wünscht, Kann in Zeile GB 
den Befehl CALL AD+G lö- 
schen oder die "Alphabeti- 
sierung? auf Tastendruck im 
Progrann unterbringen. 

Eun Progrann als solches 


Programm 
sich 
vorgestellt 





unterge- 
lohnt, im 
zu 


ist zu sagen, daß es ohne 
"Benesth Apple-DD5" ge- 
schrieben wurde und des- 
halb einiges nach Studium 
dieser Lektüre anders und 
kürzer zu lüsen geuesen 
wäre, was aber die Funktion 
nicht beeinträchtigt. 

Besonders interessant ist 
es, die ganze Diskette sozu- 
sagen auf einen Blick zu 
betrachten. Das Progrann 
bietet deshalb einen grafi- 
schen Ausdruck der beleg- 
ten Sektoren. Dabei Kann 
optisch erkannt uerden, ob 
eine weitere Funktion, das 
Nutzbarmachen der Tracks 
8-2 für Daten-Files, in An- 
spruch genommen uurde. Ca. 
18% mehr Platz für das 
Abspeichern von Daten sind 
dadurch zu gewinnen; das 
205 vied auf Daten-Disket- 


ten ohnehin nicht benötigt. 


Die Funktionen 


in Einzelnen 


in der Reihenfolge ihres Auf- 
tretens im Titel. 


<y>DL 

Es wird die Volune-Nunner 
in der VTDE (siehe DD5- 
Handbuch? geändert, nicht 
jedoch die Volune-Nunner, 
die beim Initialisierungsvor- 
gang unauslöschlich auf die 
Diskette gebracht uird und 
ur durch erneutes Initiali- 
sieren zu ändern ist. Aller- 
dings ist auch nicht auszu- 
schließen, daß der eine 
oder andere Leser etwas 
experimentiert hat und diese 
Behauptung widerlegen Kann. 


20<5> 

Der Diskettenbereich der 
Tracks B-2 wird mit Daten 
gefüllt, die von einer ande- 
ren Diskette stanmen. Dies 
ist interessant, wenn neuere 
Disketten schnellere DDS- 
Versionen oder sonstige 
Nodifikationen enthalten und 
das DOS auf ältere übertra- 
gen werden soll, ohne den 
anderen Weg zu”wählen, "nän- 
lich alle Files einzeln auf 
eine frisch initialisierte 
Disk zu übertragen. 

Der Name des Greeting-Pro- 
granns muß eventuell mit 
RENANE geändert werden. 


<L>DAD 

tenn PG (Page) größer als 
Null ist, statt der Grafik- 
darstellung des Diskettenin- 
halts ein Teil des Catalogs 
auf dem Bildschirm steht, 
dann Kann durch L und den 
Kennbuchstaben ein  ge- 
wünschtes Progrann in den 
Speicher geladen werden 
und zuar wird von Pro- 
gramm LOAD oder BLOAD 
selbst gewählt. In den mei- 
sten Fällen uird dabei das 
Progranın DISK-HANDLER 
natürlich überschrieben 
werden. 


<r>UuN 
Für RUN gilt dasselbe wie 


für LOAD nur, daß das ge- 
wählte Progrann sofort ge- 
startet wird. 


< >NATPG Space drücken) 
"Blätters" die Catalogseiten 
un. 


LOE<K> 

<U>NLDEH 

<U> beziehungsueise <MN> 
und ein Kennbuchstabe be- 
sorgen bequemes Sichern 
oder Entsichern der Files. 


<K> oder <U> gefolgt von 
m hat zur Folge, daß 
söntliche Files gelLDChed 
oder geUNLüOChed uerden. 


<F>ULL 

Die Spuren, die das DOS 
enthalten werden freige 
stellt. Es sind nun 136 statt 
124 Kbyte zur Aufnahme 
von Daten bereit. 


BE<AIANE 

Uenn das Programm genau 
eingetastet wurde, damn 
steht der Cursor nach Auf- 
ruf des zu ändernden Na- 
mens direkt unter diesen. 
Das wurde implementiert, 
weil in vielen Fällen nur ein 
Teil des Nanens zu ändern 
ist und man deshalb mit 
<ESE> <I> und unter Ver- 
wendung der Taste Pfeil- 
nach-rechts bequen den 
neuen Namen eingeben Kann. 


<B>ACKUP 

<E>OrH 

Diese beiden Kommandos 
starten jeweils Progranne 
von der Systen-Master-Disk, 
und zwar wird durch <B> 
das FEN COPÜN aufgerufen 
und nach <C> befindet man 
sich in Progrann FID. 


<DIELETE 
Das Disk-File dessen Kenn- 
zeichen nach <D> aufgeru- 
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ORANGE 2 COMPUTER 
(voll APPLE kompatibel) 


Groß-/Kleinschreibung, Umlaute bei allen Ausführungen 















Bausatz: Hauptplatine 48K-RAM und alle Teile, 
fertiges Netzteil, Cherry-Tastatur (4 Cursortasten, 3 8 8 
2 Editiertasten, Hometaste, Gehäuse) DM 1 Y Au 


Fertiggerät: wie oben, jedoch fertig aufgebaut, 
Orange 2 6 Monate Garantie nur DM 1688,- 


Gehäuse für Rechner und 2 Drives auf Anfrage. 


Profitastatur zur Textverarbeitung: 


Zehnerblock, Funktionstasten, Cursortasten, Umlaute, 

anschlußfertig im Gehäuse. Aufpreis nur DM 488,- 
PERIPHERIE: 

NEC-8023 BC m. Graphikintert. om 1950, -—- 


BMC-Monitor Typ 12 grün geätzte Röhre DM 540,- 
Zenit-Monitor ZUM 121 (Low cos) DM 305,- 


16K Language Card DM 220,- 
80 Zeichenkarte m. 40/80 2. Softswitch DM 49 5, — 
CP/M Z-80 cru-Karte om 375,- 
Verbatim Datalife Disketten 54” (10) DM 79,- 
Diskettenlaufwerke und weiteres Zubehör auf Anfrage! 

Alle Preise verstehen sich inkl. 13% MwSt. Versand erfolgt unfrei. 


Weitere Informationen gegen DM 1,50 in BM. 
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TELEFON 05634 -1724 TELEX 
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fen wurde, wird gelöscht. 
Sicherheitshalber wird ober 
vorher noch einmal nachge- 
fragt, ob es sich tatsäch- 
lich un das zu löschende 
File handelt, dessen Name 
in Titel erscheint. 


<o>RArH 

Der Disketteninhalt 
wie schon erwähnt gra- 
phisch ausgedruckt. Für 
benutzte Sektoren uvird ein 
7 angezeigt und freie 
Sektoren werden durch 
einen Punkt herausgehoben. 
Dargestellt wied inner der 
Inhalt der Diskette, die zu- 
letzt mit <U> aufgerufen 
wurde (dasselbe gilt übri- 
gens auch für den Catalog). 


wird, 


NE<U> 

Bringt den gesanten Catalog 
und die VTDE der Diskette 
in den Speicher des Apples 
und es können alle be- 
schriebenen Funktionen 
verwendet werden. 


<ErHiT 
Beendet das Progrann. 


<B> <=) <-> 

Drei Befehle, die die 
Druckerausgsbe steuern. Die 
Druckroutinen sind für 
einen NMPI-Drucker ausge- 
legt; MKünnen aber ohne 
Schwierigkeiten für jeden 
anderen Drucker  unge- 
schrieben werden. 

In Einzelnen bedeuten die 
Konnandosz <B> druckt 
eine Leerzeile, <=) druckt 
den gesanten Bilschirninhalt 
ab FPeile 4 aus. Und zwar 
bei Grafikdarstellung bis 
zun unteren Rand und bei 
Catalog-Display bis zur je- 
weils letzten auf den Bild- 
schirm angezeigten Eeile. 
<-> sorgt dafür, daß weite- 
re Cötologseiten, direkt an 
einen vorhergehenden Aus- 
druck angeschlossen wer- 
den. 

Progranne hierzu: 

Seite 39 - 41. 





APFLE-STEND 


broßkleinschrist 
und so uelter.. 


Wie bringt 


an 
broßehleinschritt 


den Apple 
mit deut- 


schen Leichensatz bei? Man 


Kauft ein 


Interface 


für 


154,-DN und das Problen ist 


gelöst. Dder? 


Bei mir vor dies nicht der 
Fall. Nach Installation der 
Keyboard Platine (den Nanen 
des Herstellers nöchte ich 
hier nicht nennen, weil es 
durchaus sein kann, dep 
ausgerechnet meine Platine 
fehlerhaft ist und die 
Sache sonst fehlerfrei 
funktioniert), jedenfalls 


nachden 
eingebaut 


ich meine Platine 

hatie,  prellten 
erst einige dann mehrere, 
dann alle Tasten. Zuerst 
glaubte ich, ich hötte bein 
Einbau die Tastatur beschö- 
dig. Erst als ich nach An- 
leitung den alten Leichen- 
satz zuschalten uollte, 
merkte ich, daß die Platine 








‘bestückt mis 2 LUiderstän- 
den und 1 Epron am Tasten- 
preilen Schuld hatte. Somit 
hatte ich das teuerste 
Eprom meines Lebens erwor- 
ben. 

Ausgestattet mit dem, durch 
Einbau des neuen FLeichen- 
satzes erworbenen Hard- 
warekienntnissen (ansonsten 
bin ich Harduare-Laie) ging 
ich daran, für meine Pro- 
granne, in denen ich meist 
Umlaute, NKleinschrit und 
Grafiken anuende, eine 
eigene Lösung zu finden. 

Es war einfacher als ich 
dachte und ich hätte viel 
Leit und Geld sparen Kön- 
nen, wenn die Firma Apple 
in Ihren Handbuch die be- 
wußte Trennstelle auf der 
Platine erwähnt hötte und 
auf die Möglichkeit hinge- 
wiesen hätte, den Leichen- 
satz durch ein Epron zu 
ersetzen. 

Mittlerweile kann ich je 
nach Bedarf aus 8 Leichen- 
sötzen mit verschiedenen 
Scheift- und Grafikzeichen 
G@ 4 übereinandergelötete 
Eprons) wählen, habe 4 und 
E an der richtigen Stelle, 
habe so ganz nebenbei 
Apple-Steno, Up-Scroll und 
ein editierfreundliches LIST 
inplenentiert. 

Natürlich geht das alles nur 
über die 16-K-RAN-Karte, 
aber ich nehme am daß 
viele Apple-User ihr Gerät 
auf 64 K aufgerüstet ha- 
ben. 

Ein Textfile steuert über 
die ENEC-Funktion die Lade- 
und Programnänderungsvor- 
gänge. Die Progrann-Li- 
stings befinden sich auf 
den folgenden Seiten. 

In Apple selbst sind folgen- 
de finderungen vorzuneh- 
nenz 

=) nach Entfernen des be- 
häuses erkennt man an lin- 
ken Rand der Platine eine 
Reihe Buchstaben (A - K 3 
und ar vorderen Rand eine 
Zahlenreihe (4 - 14). 
Euischen den sich daraus 
ergebenden Ko-ordinsten DE 
und B7 befindet sich eine 
Trennstelle, die vorsichtig 
zu durchirennen ist. An den 





den IE BG nöherliegenden 
Teil (oder an den hochzu- 
biegenden Pin 19 des Fei- 
chensatz-Eprons) wird ein 
Kabel angelötet, das mit den 
mittleren Anschluß eines 
einpoligen Unschalters ver- 
bunden wird. Die beiden 
äußeren Anschlüsse dieses 
Schalters werden am Pin 1 
C+SsW) und an Pin 8 (band) 
des Game WO EConnectors 
Csiehe Apple Heference 
Manual auf Seite 188) ange- 
schlossen. Mit diesen Un- 
schalter Können die zuei 
Ceichensötze in Eprom an- 
geuöhlt werden. Ein Epron 
2716, das einen neuen Lei- 
chensatz und zuecks Kompa- 
tibilitöt den alten Leichen- 
satz enthalten sollte, er- 
setzt den alten Feichenge- 
nerator auf AS. 

b Eun Spiele Ei Anschluß 
sind noch drei weitere Ver- 
bindungen herzustellen, was 
zuecknößigerueise über 
einen separaten Stecker ge- 
schieht. Diese Anschlüsse 
verbinden das Keybord mit 
den Pushbutton-Kontakten, 
weil das Progrann so ausge- 
legt ist, daß nach Abfrage 
der Flaginputs PBB - PR 
entschieden wird, welcher 
Buchstabe, uelches Leichen 
oder gar ein vollständiger 
Befehl auszugeben ist. 

Die Shift-Taste erhält Kon- 
takt zun PB2, weil dies die 
Kompatibiltöt mit der 8B- 
Beichenkarte erhält, uäh- 
send wir den PBR mit der 
ETRL-Taste verbunden ha- 
ben. Euischen Pin 1 (+54) 
und PBl haben wir einen 
Schalter gelegt, und damit 
erreicht, daß sich Codes 
für Broß- und Kleinbuchsta- 
ben oder Großbuchstaben an- 
stelle getippter Kleinbuch- 
staben nach Verlassen der 
KEHIN-Routine des Monitors 
in Akkunulator befinden. Es 
ist ratsarı, einen Widerstand 
von 3,9 K zuischen PBl und 
End zu legen CALU.D.E. 
User-Nagazin BrBR Seite 
26). 

Die Anschlüsse zur Shift- 
und Etrl-Taste werden an 
Punkt 3 (Shift) und Punkt 
eu Cie) der Kleinen Key- 





board Encoder Platine ange- 
lötet. Man findet diese bei- 
den Punkte leicht. Sie be- 
finden sich oberhalb des 
Steckkontakites, der Haupt- 
Keyboardplatine und Encoder- 
board verbindet. 

Progranner 


RSCHOLL.DBJYR, 

NEU-KRD 93.0BJB 

und NEU-KBD #3.0BJ1 ver- 
den als Binärfiles, EA-NK 
wird als Textfile und Klein- 
schrift als Applesoft-File 
auf Diskette gespeichert. 


Nach Run Kleinschrift be- 


findet sich der Apple in 
Kleinschrift-Nodus. Man er- 
kennt dies am schnell blin- 
Kenden Kursor, denn der 
Cursor steht in Nlornalno- 
dus still. Dementsprechend 
funktioniert FLASH auch 
nicht mehr, das ich aller- 


dings ohnehin nie benötigte. 


LESER-SERMILE: 


sötze 








SAVE 
LOAD 
2 


IERE 
NORMAL 
3 


HINEN: OPEN 


6 


RIGHTSE | STRSL CHRSE 
$ 1 x . N 
LONEN: en LEFTSL VALL ASCL 
4 


Din 
INPUT 
9 


CALL-151 
# 
CALL 








RESET | 


RESET 
RESET 
RESET 





6070 


REPT 


RETURN 


Leichen- 
und Progranne 
Diskette sind von unserer 
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and screen handling, giving soft function keys, a numeric 
key pad with cursor control, for screen editing with 
CP/M. It runs a full 64K CP/M on the main processor. 

The 96K High Resolution Graphics model gives up to 
784 x 256 pixels on the built in monitor oron an 
external colour monitor 392 x 256 pixels in 8 colour 
mode or 784 x 256 pixels in 4 colour mode. It can also use 
a48 x 16 character display on the internal monitor as a 
“Command Screen” for the High Resolution Colour 
Graphics on an external monitor giving a very powerful 
dual screen CAD type facility. 


Many optional enhancements available 
immediately, include:- 

. Double sided disk drives giving 1.5 
Megabytes of storage. £250.00 + VAT. 

. Switchable CP/M or NASCOM compatible 
operating systems, on the High Resolution 
Colour Graphics model only-£85.00 + VAT. 

. Optional pages of 64K RAM up toa 
maximum of % Megabyte. 

. Extra RAM as “Pseudo Disc” to give 
superfast operation. 





Itincludes an RS232 interface and 
dual8&bit parallel ports with handshake 
for communications. Centronics 
standard printers etc. 


en LWOrRTA 


Computers Ltd 
16 The Square,Kenilworth,Warwickshire CV8 1EB. Telephone:(0926) 512348 
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NOW in Birmingham -the centre of industrial Britain... 
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Bingley Hall, Birmingham. NS: 
April 28-30, 1983 I.% 


Sponsored by hummuking nd Soma: 


This exhibition is the ideal showcase for companies 
who need to demonstrate their products to the fast 
expanding market for home and personal 
computers, small business systems and associated 
software. When you consider that the markets for 
personal computers are regional and that 
Birmingham has a developing computer awareness 
with a great deal of computer expertise inthe area, 
you'll appreciate the need for The Midland 
Computer Fair. The public has already 
demonstrated its appreciation of The Computer 
Fair in London by sheer volume of numbers. We 
know the success will continue in Birmingham. 


Personal computers are part of everyday life. 


Make Sure Your Computer Products And Services 
Are Seen At The Midland Computer Fair. 


For the full story contact the Exhibitions Manager, h 

The Midland Computer Fair, IPC Exhibitions Ltd, N = . } 

Surrey House, I Throwley Way, Sutton, Surrey SMI 400. Be .- N\ R 
Br. -_ 


Please contact me with further information about exhibiting at THE | 


| 

The Midland Computer Fair. M ich, 
| Name . [| al 1d 
| Position in Company { ompurter 
| 


| 
| 
4 Pursamal campsters | 
Company — IT. ft 
| 
| 


Address UENPENINEREENE KR. -— — 





The right soflware 
lel@”eit'Zoiele) Tre] tolahireins 


COMPUTECH 


==apnple 
—— 

NEL ateliki=ie WB/=Te1[}; 
Service Centre 
System Consultancy 


COMPUTECH FINANCIAL ACCOUNTING PACKAGES 

Payroll £375 
alZelfeitsfe elste E:ifere\@ -Tefeife TsTe] £295 
Sales, Purchases and General Ledgers [Tote 7277 
[\EloefeXjiisteelste Me lfeltfolefe/akte)ifele1ife]s] 


COMPUTECH UTILITIES DISK 

for reliable error checking copying, 

diskette scan, interpret and patch, etc £20 
VisiCalc, Applewriter and other Apple software (Prices on request) 


COMPUTECH CHAIN MAIL 

A mailing merging document processor which may 

be used with text files, including random files and 
Applewriter 1.1 binary files £45 
COMPUTECH GRAPHICS DISK 

for printing Apple pictures and graphs on Epson and 
NTSC TERÜTEET TE el Ts IEgeltfeigteRt-Te BifelunK@felanteiti-teisp} 11] 


COMPUTECH TERMINAL UTILITIES 


[Ve] e/ SWioW.\ele]l-WelstoW.Vejo/l Mio srfellali/eln,t-} from 8430 


cOMPUTECcH hardware...just 


Se -HXelste BllnslelziegelleiNie -Hateire WNe1r=) 
> s without soldering 


comeutech DW 


mm © 


AT VIDEO DIGITISER 2 e 
store a frame from video camera in a fiftieth of a 
second, process and print 
DIPLOMAT PARALLEL Interface 
DIPLOMAT SERIAL COMMUNICATIONS Interface 
DIPLOMAT RAM 16 Memory Expansion 
DIPLOMAT CLOCK/CALENDAR 
LOWER CASE Character Generator with Applewriter 1,1 
enhancements 
MICROMUX Data Exchange (Max 16 Ports) 
MATRIX PRINTERS, Microline and Epson with 
graphics and up to 200 cps 
MICROLINE Optional Character Generator 
DAISY WHEEL PRINTERS, Olympia, Qume, Ricoh 


Prices exclude VAT, Carriage and Packing 


168 Finchley Road, London NW3 6HP. Tel 
The Apple logo is a trade mark of Apple Computer ı 





VE-LEbIHEc - Der 
Leichen-benerator 


Eine der 
Fähigkeiten 
sein 
chensatz. 


interessantesten 
des 
progrannierbarer 


VE-2R ist 


Dei- 


Homecomputer zeigt, wie man 
diese schöne Sache kKomfor- 
tabel und erfolgreich in Pro- 
gramnen anwenden kann. 


Uenn man sich für eigene 
Programme selbst eigene 
Eeichen definieren nöchte, 
stößt man zunächst auf 
einige Problene. 

Es gibt nänlich nur wenige 
Bereiche, in denen sich der 
selbstdefinierte Beichensatz 
ablegen läßt, un von Be- 
triebssysten erkannt zu 
werden. 

Säntliche Bereiche sind 
entueder normalerweise von 
Progrann oder von Bild- 
schirnspeicher belegt oder 
sind bei einer Erweiterung 
verloren gegangen. 

Danit möglichst alle Anuen- 
der die honeconputer-Pro- 
gramme ohne sie unschrei- 
ben zu müssen benutzen 
können, mußte deshalb eine 
Ast Standard gefunden uer- 
den. Programme, die auf 
eigene Feichensötze zugrei- 
fen werden deshalb in 
Honeconputer möglichst 
nach den hier aufgestellten 
Regeln erstellt. 


Das bedeutet zum Beispiel, 
daß der Peichensatz grund- 
sätzlich wie ein Basic-Pro- 
grann (oder als Teil eines 
solchen? geladen wird, daß 
er sich immer zuischen 
Startprogramn und Haupt- 
progrann befindet. 


POKE Hund 
POKE 7168,80 


Vor Eintasten des Pro- 
granns wird nit POKELL,DB 
= POKE7IGB,B der Basic- 
Start-Zeiger auf den neuen 
Hauptprogramnanfang einge- 
stellt, 

Das Gleiche wird übrigens 
jedesmal wiederholt, wenn 
der auf Kassette oder Dis- 
Kette gerettete Feichensatz 
wieder geladen vird. 


ReNarks zum 


Progrann 


«23 MINEN setzen. 

a2-14) Startprogrann vor 
neuen Feichensatz poken. 
(28) Variable: 
Ej=Leichensatz (neu) 
DE=Driginalzeichensatz 
Ke=hleinscheiftsatz 
T3=Tauschspeicher 
Vil=Videomatrix 
FN=Farbnateis 

(22-38) Kompletten Drigi- 
nalsatz oder davon nur Kei- 
chen B-E4 in neuen Satz 
übernehnen. 

(42) Zeiger auf neuen Bei- 
chensatz 

(58) Display Zeichensatz 
<6B-388) Kommandos inter- 
pretieren. 
GBBB-1868) Display 
größertes Leichen. 
(2BRB-2878) Save Leichen- 
satz auf Disk oder Hasset- 
tenrecorder. 

(3BBB-3848) Load Leichen- 
satz von Disk oder Kasset- 
tenrecorder. 

(HBBB-4A4B) Neues Zeichen 
durch Eingabe von Eiffern. 
(HSBB-4542) Zuei Zeichen 
gleichsetzen. 

(4GBB-78BR) Display-Routi- 
nen. 
C8BBB-8018) 


ver- 


Tauschspei- 


"SEyEhER® 


cher Leichen in neuen Lei- 
chensatz übernehnen. 
<IBBB-9387E) Suchen der 
Progrannspeicherstellen, in 
die der Feichensatznane ge- 
poked wird. Namen eingeben 
und speichern. 

(3588-9618) Drucke gesan- 
ten Bildschien mit definier- 
ten Feichensatz auf Seiko- 
sha GP-1BBVC 
CIBBRB-18180) Neuen Lei- 
chensatz auf Drucker li- 
sten. 


honmandos 


<b> Cursor nach oben 

<J> Cursor nach links 

<k> Cursor nach rechts 
<M> Cursor nach unten 

<> Punkt setzen 

<uU> Punkt lüschen 

<=> Dupliziere Zeichen 
<Eahl B - 255> Aktuelles 
Zeichen 

<SHFT> <L> Lade Leichen- 
satz von Disk bzu. Kassette 
<SHIFT> <5> Iave Leichen- 
satz auf Disk bzu. Kassette 
<> Exit CVerlasse) Bei- 
chengenerator mit definier- 
tem Peichensatz. 

<E> (Clear? Loesche Bei- 
chen 64 -255 
<sHET> <> Exit 
ginal-Beichensatz 
<SHFT> <T> Tausche Bei- 


nit Dei- 


m 


Basic-Start 


Videonateix 


Starst-PEN Never Zeichensatz 


Haupt-PGn 


Variablen-Start 


Hinen 
Tauschspeicher 
für Peichentausch 


——— 44 4 


4296 WERE 5898 


sı2a 


7168 


BRS28 24576 


———l 


Speicherplätzbelegung (VL-28 + 1649 
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CAMBRIDGE LEARNING 
SELF-INSTRUCTION COURSES 


SUPERKIT 
£1990 


Learn the wonders of 
digital electronics! 


This practical kit for 

beginners comes complete 

with an instruction 

manual, components, and 
EXP300 breadboard to teach you all the basics of 
digital electronics. The course needs no soldering 
iron; the only extra you need to buy is a 44V 
battery. 


Using the same board you can construct literally 
millions of different circuits. 





The course teaches boolean logic, gating, R-S and 
J-K flipflops, shift registers, ripple counters, and 
half-adders. 


It is supported by our theory courses 


DIGITAL COMPUTER LOGIC 
& ELECTRONICS £6.00 


which covers: basic computer logic; logical circuit 
elements; the design of circuits to carry out 
logical functions; flipflops and registers; and 


DIGITAL COMPUTER 
DESIGN £8.50 


Our latest, most up-to-date course on the design of 
digital computers, both from their individual logic 
elements and from integrated circuits. You are 
first shown the way in which simple logie circuits 
operate and then, through a series of exercises, 
arrive at a design for a working machine. 


SPECIAL OFFER! All orders received before 25th 
December will be sent by Ist Class post at no 
extra charge. 

GUARANTEE No risk 10 you. If you are not completely 
satislied, your money will be refunded upon return of 
the item ın good condition within 28 days of receipt. 


CAMBRIDGE LEARNING LIMITED, UNIT82 RIVERMILL SITE, 
FREEPOST, ST IVES, CAMBS, PEI7 4BR, ENGLAND, 
TELEPHONE: ST IVES (0480) 67446. VAT No 313026022 


All prices include worldwide postage (airmail is extra - 
please ask for prepayment ınvoice). Giro A/c No 2789159. 
Please allow 28 days for delivery in UK. 
.SUPERKIT(S) @ £19.%0 
„DIGITAL COMPUTER DESIGN(S) @ £8.50 
„DIGITAL COMPUTER LOGIC AND ELECTRONICS @ £6.00 
I enclose a *cheque/PÜ payable to Cambridge Learning Lid 
(*delete where applicable) 
Please charge my 
"Access / American Express / Barclaycard / Diners Club 
kurocard / Visa / Mastercharge / Trustcard 


Expıry Date - Credit Card No 


Signature 


Uverseas customers (including Eire) should send a bank draft 
in sterling drawn on a London bank, or quote credit card 
number. 


" SsCünisl 
Cambridge Learning Limited, UNIT82 Kıvermill Site, FREEPOST, 


St Ives, Huntingdon, Cambs, PEI7 4BK, England. (Registered 
in England No 1328762). 


I 
I 
I 
l 
I 
I 
I 
I Telephone orders from card holders accepted on 0480 67446 
} 
l 
I 
I 
I 
I 
I 
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chensatz nit Tauschspeicher 
<T> Tausche aktuelles Zei- 
chen mit entsprechenden 
Tauschspeicherzeichen 
<SHET> <V>  Verschiebe 
definiertes Leichen in 
Tauschspeicher 

<SHIFT> <G> Driginalsatz 
Groß/Brafik wird in Buffer 
für neven Zeichensatz ge- 
poked 

<SHFET> <H> Kleinscheift- 





iE Seel s "EEyEHER® 


satz wird in Buffer für 
neuen Feichensatz gepoked 
<SHIFT> <N> Name des Bei- 
chensatzes für Load und 
Save eingeben 

<SHET> <P> Print Zeichen 
in Groß-Drafik auf Drucker 
<SmeT> <> Drucke Kon- 
pletten Bildschirm mit defi- 
nierten Zeichen auf Seiko- 
sha GP-1BBVE 
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Nisassenbler 
tur VE-D0 & VE-Eu 


In einer der nächsten Aus- 
gaben wird in Honeconputer 
ein Assembler für den VE-D2B 
abgedruckt werden. Heute zu- 
nechst ein Disassembler für 


die jenigen, 
Systenroutinen 


stötements übernonmene 


die 


sich die 
und aus Data- 
Pro- 


gramme in Naschinensprache 
näher betrachten möchten. 


Ver in Naschinensprache 
progranniert - früher oder 


spöter beginnen die meisten 
Nicrocomputer-Freunde danit 
- der muß überprüfen Kön- 


nen, 
hat. 
Dazu verwendet man einen 
Disassenbler. Der VE-28 
hat ja in seiner Grundver- 
sion nur die Nöglichkeit 
vorgesehen, nit PEER, 
POHE, UIR und 545 direkt 
auf seine Bits und Bytes 
zuzugreifen und an vorher 
bestinnte Speicherstellen zu 
springen un Naschinenpro- 
granne aufzurufen. 

Darun werden uir für die 
Honeconputerleser in den 
nächsten Ausgaben Serien 
von Routinen zum verein- 
fachten Progrannieren in 
Assenbler veröffentlichen. 
Der hier vorgestellte Dis- 
assenbler ist zwar in der 
Speicherausnutzung eiuas 
verschuenderisch angelegt, 
ist ober dafür als Basic- 
progrann sehr schnell. 

Bein VE-2B mit seiner Lei- 
tenlönge von nur 22 Zeichen 
wer es eiuss schwierig, 
einen Ueg zu finden, der 
das original 65B2-Fornat 
richtig auf den Bildschirn 


uss er programmiert 








bringt und trotzdem noch 
übersichtlich ist. Dank der 
farblichen Nöglichkeiten des 
Gerötes ist dies aber recht 
gut zu lüsen geuesen. 

Nach dem Eintasten des 
Progranns wird eine Dezi- 
nalzahl oder ein $-Leichen, 
gefolgt von einer Hexzahl 
eingegeben. Danach folgt ein 
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Bildschirnausdruck VE-2B 


<L> 
steht. 
Nach Druck auf die Taste 
<RETURN> wird der VE-28 
eine Bildschirmseite mit 
einen Assenlerlisting druk- 
ken. 

In folgenden genügt, sofern 
an der erreichten Stelle 
fortgefahren werden soll, 
die Eingabe <L> <RETURND. 
Das abgedruckte Disassenb- 
ter-Progrann wird Monat 
für Monat erweitert werden. 
Für diesen Lueck ist der 


welches für List 


Bereich zuischen den Zeilen 
6BB bis 799 freigehalten 
worden. Vorgesehen sind 
u.a. die Unterprogranne: 
Hex-Dunp, ASECH,  Conno- 
dore-Feichen und Labeling. 
Bezüglich des Progranns 
für den VE-54 gilt das 
Gleiche, was zun VE-2B 
geschrieben wurde. Geändert 
uerden mußte nur die Bild- 
schirnausgabe, bei der aber 
trotz richtigen einzeiligen 
Fornat die Farben beibehal- 
ten wurden. 


mm eier ttzzirererererrt 
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WE’VE GOT THE VERY BEST PROGRAMS 
FOR YOUR SPECTRUM OR ZX81 





SOFTWARE SUPERMARKET 





"There are some superb ZX games around now - butthere'sa 
whole load of rubbish riding on their backs”" (Your Computer). 

And that's just 
why we started Software Supermarket last year. From hundreds 
of programs, we've selected the very best for your Spectrum or 
ZX81. 

Judging by the letters we get from all over the world, our 
customers are very pleased with our selection service. It's 
impartial (we produce no programs ourselves). It's free. And it 
saves you £££'s on stamps and mistakes. 

AND WE USUALLY DESPATCH YOUR ORDER WITHIN 

48 HOURS. Read on for the best, the very best, Spectrum and 
ZX81 programs. FREE detailed Top 20 listing with every 
order! 


ZX SPECTRUM ...uunsensensonsoneonunnennunnns 


S1. ORBITER "So fast that lightning reflexes are needed" - E&C. 
Amazing Defender-style program, all in m/code. Full arcade 
features as you kill the aliens with your laser bolts and smart 
bombs and rescue the humanoids. (Silversoft) 16/48K. £5.95 


S2. METEOR STORM ‘In some areas it surpasses the arcade 
original..." PCW. "A remarkable feat of programming" - ZX Comp. 
Thrust and fire and hold features, free keyboard overlay - ANDIT 
TALKS TO YOU! (Quicksilva). 16/48K. £4.95. 


S3. TIMEGATE Breath-taking 4D adventure. "The best 
graphical game I have seen on any micro” - (Interface). 5 skill 
levels. Free training program and keyboard overlay. Wipe out 
the aliens by travelling back through their timegate. Great 
(Quicksilva). 48K only. £6.95 


S4. GULPMAN "the one cassette that I would buy ... an 
exceptional program" - PCW. Our best-seller. All m/code. Choose 
from 9 speeds, 15 mazes, lazer defence and demo run ofany maze. 
(Campbell Systems). 16/48K. £5.95 


S5. GROUND ATTACK "Very absorbing game” - E&C. Arcade 
thrills based on 'Scramble'. Pilot your spaceship through 26 zones, 
destroying missiles, fueldumps, avoiding aliens. Allm/code, good 
sound and colour. (Silversoft). 16/48K. £5.95. 


S6. ESCAPE "One of the best and most original games we have 
seen" - $.U. 5 very real dinosaurs chase you round the maze as 
you search for the axe to escape. "The most amazing 

thing is the graphics” - S.U. (New Generation) 16/48K. £4.95. 


57. SPECTRES ‘Latest twist in the maze game" - CVG. Help 
Eddie light up his mansion: outwit the 4 ghosts. Excellent sound, 
beautiful graphics. Multi-level. On-screen score, high-score, fuel 
score, freeze. (Bug-Byte). 16/48K. Well worth £8.00 


S8. BLACK CRYSTAL The ultimate role-playing adventure 
Quest for the rings of Creation: defeat the Lords of Chaos. Real- 
time monster battles. Great full-screen graphics. And aMASSIVE 
180K OF PROGRAM, in 6 chapters. (Carnell). 48K only. £7.50. 


S9. VENTURE +3 Ten games for the price of one on this new 
double-sided cassette. On side A, 7 linked games - can you survive 
them all and collect the gold? Different each time you play. On side 
'B', 3 more games. (Bobker). 16/48K. Ten games for £8.00 


S10. SPECCHESS "Artic has beaten Sinclair and Psion” - S.U. 
Clever graphics produce beautiful chessmen. 7 play levels, alllegal 
moves: position analysis for solving chess problems, 
recommended move and save game. (Artic). 48K only. £9.45. 





2X 81+16KRAM ...unnnnnnnsnnnnnunnnnnnnnnnn 
21. FROGGER Addictive. Great graphics. Moving cars, logs, 
diving turtles, alligators - watch out for the snake! Allm/c. 

Hall of Fame. Multi-level. Fun and friendly. (DJL). £5.95. 


Z2. TRADER Our best-seller. "Fantastic 48K graphic adventure” - 
S.U. Loads in 3x 16K chapters. Simply beautiful. (Pixel). £10.50. 


23. ZUCKMAN '10K of machine code, has all the addictive 
features of the original” - S.U. The first and best ZX81 version. 
Hi-score, Hall of Fames. (DJL). £5.95. 


24. SUBSPACE STRIKER "Some splendid graphics" - S.U. You 
lurk in hyperspace, captain of the Swordfish, waiting to zap the 
enemy ships. (Pixel). £5.50 


25. MAZOGS “Just the sort of program to impress your friends” - 
ZX Comp. "A superb new concept" - PCW. Amazing graphic maze 
game. (Bug Byte). £8.00. 


Z6. WINGED AVENGER “One of the best Sinclair games yet" - 
PCW. Fast-moving m/code ‘Phoenix’. 7 play levels. Clever 
graphics. (Work Force). £4.50. 


27. BLACK CRYSTAL More variety than any other Sinclair 
adventure. From the people who did the famous 'Volcanic 
Dungeon’. Over 100K of program in 7 chapters. (Carnell). £7.50 


28. PILOT Birilliant flight simulation, written by a pilot. 7 modes, 
including Autopilot demo. Learn to take off, land, direction find. 
(Hewson). £5.95 


29. STAR SOCCER Exciting new soccer simulation. You planthe 
moves, watch the play. Great high speed graphics. Choose your 
own real teams! More fun than ‘Match ofthe Day’! (Watson). £5.95 


210. OTHELLO "Recommended without reserve...a superb 
opponent" - YC. 9 play levels. A great game. (Mol). £6.95. 


re essen 
Please post to: Software Supermarket, 87 Howards Lane, London SW15 6NZ. 
Please send me the following 


ZX81 16K/Spectrum 16K/Spectrum 48K 
Ienclose my cheque/PO for £ 


(No.) programs for my 
made payable to Software Supermarket. 
Name 
Address 

Postcode 
Please complete carefully in block capitals. I we can't read it, you won't get it. For 


1 program, please add 50p p & p. 2 or more programs p & p free 
Foreign orders please add 50p per tape. 


Add 50p p&p ıf order ıs only one tape 
Total Order 


SOFTWARE SUPERMARKET 


Your one-stop shop for the best Sinclair Programs 


L=_ _____ z 
























a a 





3lalon 


Daß der 


Leichensatz 


des 


VE-2B von Anwender neu zu 
definieren ist, wurde in die- 
sen Heft schon erwähnt. hier 
ist nun ein Spiel, das einige 


selbst 
benutzt. 


Weil die Anzahl der Leichen, 
die neu definiert wurden, 
nur fünf beträgt, lohnt es 
sich in diesen Falle nicht, 
den gesanten Zeichensatz 
vorzuladen, wie das zu tun 
wäre, wenn eine größere 
Menge never Feichen vor- 
handen wäre. 

Es wurden deshalb die Lei- 
len 1 bis 8 eingefügt, die 
in einzelnen folgende Auf- 
gaben erledigen: 

1 ES=Beginn des neuen Lei- 
chensatzes =: DE=Driginal- 
zeichensatz = Setze Leiger 
auf neuen Eeichensatz " 

2 Ubertrage Driginalzei- 
chensatz in den Bereich, 
den der neue Leichensatz 
einnimmt. 

3-7 Jeueils Leichennunner 
des Leichens, das verändert 
wird und & Codes mit den 
Informationen für das neue 
Beichen 

8 POKEd die neuen Leichen 
in den Feichensatz 


Wichtigt 
POKE 428 
POHE 7168,80 


entuorfene 


Leichen 


POKE bHiu2b = Poke 7168,8 
der Basic-Startbereich ver- 
schoben werden, weil sonst 
der neue Feichensatz das 
laufende Progrann zerstört. 
Das Progrann hat Hligh- 
score-Uertung und was be- 
sonders interessant ist, Ta- 
bellen, in denen die Nitspie- 
ler mit ihren erreichten 
Punkitzahlen für die Euig- 
keit gespeichert werden 
Können. 


Tabellen 
steigern die 
Spannung 





vor jeden Laden des Pro- 
granns und natürlich auch 
vor dem Eintasten muß mit 


Nach RUN dauert es ein we- 
aig, bis die Schleife been- 
det ist, die den neuen Lei- 


chensatz herstellt. Danach 
erscheint auf den Bild- 
schirn ein Menü, mit einer 
Reihe Optionen. Falls schon 
Daten auf einer Kassette 
gespeichert sind, dann be- 
ginnt man mit LOAD DATEN. 


N 


mis <EI, <T> und <P> Kann 
man sich die 3 verschiede- 
nen Tabellen ansehen, die 
der WVE-28 führt. In der 
"EIGEN? befinden sich alle 
jenals erreichten Punktzah- 
len; in der TAGESBESTEN- 
LISTE erscheinen alle, an 


diesen Tage erreichten 
Ergebnisse und in der 
PERSÖNLICHEN? sind alle 
Mitspieler, die jemals an 
einer Spielrunde teilnahmen 
mit ihrer besten Punktzahl 
vertreten. 

Bevor mit <F> das Spielen 
beendet wird, werden die 
Daten mit <5> = SAVE DA- 
TEN auf eine separate Kas- 
sette überspielt - separat 
deshalb, weil dadurch ver- 
nieden wird, daß aus Ver- 
sehen das Progrann über- 
schrieben wird. 

Ein neues Spiel beginnt 
nach Drücken von <>. Auf 
die Frage "er spielt?" 
benutzt man <+> und <->- 
Taste, un seinen eigenen 
Nanen in der schon vorhan- 
denen Nanensliste zu finden. 
Ist der Nane schon gespei- 
cher, so drückt man 
<RETURN> und das Spiel 
beginnt. Befindet er sich 
noch nicht in der Liste, 
dann drückt man die (+>- 


Taste sooft, bis sich Kein 
Name mehr zeigt und drückt 
dann <RETURAN>. Der Nane 
Kann jetzt eingegeben wer- 
den. 

Bleibt nur noch zu erwäh- 
nen, daß man schon schnell 
sesgieren muß, wenn man 
auf eine hohe Punktzahl 
konnen will. 
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Nancher liebt 
mancher 


nicht. 


Abschußspiele, 
Bei Robot 


kommt es darauf an, eine An- 
zahl Roboter, die jedesmal an 


anderen 


Positionen 


auftau- 


chen, zu treffen. 


Euei Striche bewegen sich 
nacheinander am unteren 
und linken Bildrand. Drückt 
man die Leertaste, so hält 
der erste Strich an und der 
zueite startet. Ausgangs- 
punkt für beide Striche ist 
die Bildschismecke unten 
links. Wird die Leertaste 
zun zweiten Mal gedrückt, 


dann wird an der Stelle, an 
der sich die verlängerten 
gedachten Linien der beiden 


Striche treffen, ein 
ferzeichen gezeichnet. 
Teifft man genau die Mitte, 
so gilt der Robot als voll- 
ständig abgeschossen. An- 
sonsten hat man, sofern 
nicht alle aufgebraucht sind 
ueitere Versuche. 

Es verden Punkte vergeben, 
deren höhe sich danach 
richtet, wie schnell der 
Robot abgeschossen uurde. 


Tref- 





19 DIMSTE<C2>,CH<6>,C1=<2>,DI<e1>,D2c1>:rR1 
=END<-TI>: HS=S 

za SosuBzoas 
49 GSOSUB11GS 
SS GETA#=: IFR# 
Ss5 PZ=a: PRINT" 
sa FORMiI=1T0S 





THEHNSS 


199 B1A=INHTCRND<1>#16+3> : B2Z=INT<ERNDEI1>MIS 
> 

119 Bi=411S+B1+22#B2: B2=B1+337392 

ıza Gosupıoaa 


FORMZ=1TO1© 
J1i=9: J2=20: I3=1 
CiIrR<ca>=84:C1r<1>=E8:C1ıHc 
FORL=9T01:K1=-9:Kz=2:K3=1 
GETA=: IFAz="«" THENSSS 
GETA=: IFA#<>"" THEN1SC 
3 FORI=1T02:FORIJ=J1TOJ2ZSTEPIS 

17G FORK=K1TOK2STEPKS:POKE45S94+I,C 
FOKE32S372+ 1.0 
189 GETA=: IFrz=" 
103304 

254 PFOkKEsSS9+J1 
394 NEXTI 
sıa Ja-r1ı 
3=—-1 

=S20 HEXTI 2 
325 DICeL>=IJ1 D2<CL>=B 
39 Cim<ay=s2 IHZ<i>=Er: 
>49 J1=©: 72=-a62: 13=-22 
45 NEXTL 
SO E3S=4996+D1<9>+D1<1>+484 : POKEBS. 42: pm 
B3+33732.2 
PYy=11-M2 
IFB3=B1+1ANDCHCAI >42 THEHCH 
PZ+11-M2: 6070430 

=7@ IFBS=BiI+ZZANDCHCAI>4ZTHENCHLEII=4B:PZ 
-PZ+PWM. 75: GOTO4Z2 

=G IFBS=B1+22THEHNSOS 
IFES=BI+Z4ANDCHCSIP4ETHEHTHCHI=42:PZ 


Z2>=r2 








Kuummum 
NUAARUN 
a990a9Du 


CiIrcK>: 
"THENDI1<CLI= I: DE<CL 5 =: GG 





, 32: POKE38372+J.0 
Fi=J2: J2=J4: J3=- JB: Ki=-2:K2=0:K 





GIr<c2>=Ee3 














cpedz:ıpz— 









14 5=4zipzZ 





=PZ+P 
FFRS=RI+SSANDCH<CSI>4ZTHEHCHCHI=A2:PZ 
-PF+PYM.5: GOTN4=23 

429 IFBRS=B1+SSANDCH<SSI>42THENCHR<SI=42:PZ 
-PZ+PYM 5: 60TOAaSG 

2 gorTDa4m 
439 POKE3SS7=3. 
aa: NEXTI 





15: POKE36a77.zaa: FORI=1T01 
FOKE368378,0: POKE36877.0 

435 GOSUB1200: GOSUB1909 

440 FOKE45S9+D1 <> .92: FPOKE4SSA+DI<1I.92 

a FORT=1TO200G: NEXTI: GOTOSBSE 

AG POKE36377, 220: FORL=1STOBSSTEP—1: 
sare,l 

Sie IFL<7TTHENG 





POKES 





A<L>=96 : GOSUB12009 : GOSUB1BO 


->2@ FORIT=-1 TOBAG: NEXTI:NE=@TL 

„a0 POKE36877.0:POKE363S75.0 

=25 POKES5S9+D1<C0>, 96: POKE4539+D1<C1>.968 
40 PZ=PZ+19*W<c11—-M2> 

os GHOnTrn5335 














sss PRIHTUm "GPRINT" 
“R=":M15"S=";M2; "P=";PZ:NEXTMZ2 
ss5 PRINT": ":PRINT" 


R=";M1;"S=";mM2; "P=";PzZ 

>Ss7 GOSUB12099:GOSUR11M0 

Ss3@a NE<TMI1 

sOQ IFPZ=HSTHENGSG 

sıa HS=PZ 

Ss29 POKE3SB878.15:FORM=-1T0350 : POKESESTS.22 
a 

SZ3 FORI=1TO1IS:NEXTI: 
ORM=1T01999 : NE=<TM 








FOKE36876.0:NEXTM:F 
















s39 POKEasezra,.m 

s49 PRINT"TERGERNIS ";Ppz 

ssG PRINT"HIGHSCORE : "Hs 

s79 PRINT"MIEITNELES SPIEL: LEERTASTE" 
sem GOSLB110S 

639 GOT0S593 

1909 FOKER1+1.C :POKEB2+1.,8 

ı1@1G POKEBi+22, POKEB2+22. 

1929 POKEB1+23. FOKEB2+23 

1939 POKEB1+24. POKEB2+24. 

1949 POKEB1+45- POKEB2+45 

19593 POKER1+668.CH POKEBZ+S6.6 
1962 POKER1i+sB.CH :POKEB2+638.6 
19794 PRETUFN 

1109 CHca>= 21: CHc1iH=Bm ay=224 OCHcCBI-r 
2: CH 4)=224: CH D-23535: CHE 9-17 

ıııa RETURHM 

12998 FOKEB1+1.352:POKEB2+1.6 

1214 POKERi1+22. 96: POKEB2+22.6 

1224 POKEB1+23. 96: POKEB2+22.68 

1239 POKEB1+24. 96: FOKEB2+24.6 

1249 POKEB1+45. 96: POKEBZE+45.6 

12594 FOKEB1+6S. 96: POKEB2+36.6 

126 POKEPB1 +68. 6: POKER2+63.6 

279 RETURN 

zass FRINT"TIM —— —— nn nm Tr 





PRinTe m ze om oma mom 
za2a Print" a zoom. m zo, om 
2020 PRINT Gm m mm mm nn mm 
Print me ou nm nu om om om 
Print seo s eo 2. wm oe .o 





PRINTUR@MIEIET LUTZIAHN WIDUCH 1982" 
FORFT=1T05999 : NEX<TI 

PRINT"TISIE MUESSEN VWERSLUCHEH" 
PRINT"MIT MOESLICHST WENIG" 
PRINT"SCHUESSEN DEN ROBOTER" 








PRINT"ABZUSCHIESSEN. " 

PRINT "ZUM SCHIESSEN MLUESSEHM" 
PRINT "SIE DIE LEERTASTE" 
PRINT "DRUECKEN. " 


PRINT"WALLES KLAR>" 
PRINT"DRUECKE LEERTASTE" 
PETUrH 
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THE EXPLORERS GUIDE TO THE ZX81 £4.95 


EXPLORING SPECTRUM BASIC £4.95 An ideal complement to the Sinclair manual. Over 50 games, application & utility programs 


plus explanations of programming techniques. Mike Lord. 192 pages 


The book for the ZX81 enthusiast, now in edition 2 with 152 pages of games, 
engineering & utility programs plus much useful information on machine 









language and hardware. Mike Lord 


WAKE UP YOUR ATOM £4.95 20 great programs t0 make the most of your Atom; including the colour board (old or new type) if fitted, 


Plus copious programming tips. Brian Lloyd 


TIMEDATA Ltd. ept A 


NIUNUIHNDYZ 





""£6.50 


Programs 

® Castle walls; boiling oil and lovely slurping 
noises 

® Great Fire of London; try and change the 
course of history 

© Chase; outwit the pursuing robots and lead 
them to their doom 

© Truly amazing; generate a new maze puzzle 
every go 

© Reversi; the classic oriental strategy game 
with board screen display 

© 3D Maze; race against time and three 
dimensions to escape. 


Also Available zx81 Pocket Book 138pp £5.95 
ZX80 Pocket Book 128pp £4.95 
Atom Business 110pp £7.50 





THE ATOM MAGIC BOOK £5.50 A wealth of games and other programs plus much useful software and hardware information. 

Mike Lord 
Also available 
MASTERING MACHINE CODE ON YOUR ZX81 ToniBaker 180pages {750 WHAT CAN I DO WITH IK? Rec e £4.95 
GETTING ACQUAINTED WITH YOUR 2X81 TimHartnell £4.95 ATOM RAM BOARDS SAE fc 
GETTING ACQUAINTED WITH YOUR ACORN ATOM Tim Hartnell & Trevor Sh, £ ATOM ROAM BOARDS 135.00 inclusive Software switch 
PRACTICAL PROGRAMS FOR THE BBC COMPUTER & ACORN ATOM D. Johnson D; ROMs and 4K RAM (fitted) to load your own 


Alt prices include UK P&P and VAT where applicable. Overseas customers add £1.50 per item for surface mail Ga 
16 Hemmells, Laindon, Basildon, Essex Tel: (0268) 418121 \ J 


TZLIISWEDATAÄNNISN 


THE SPECTRUM POCKET BOOK 


Trevor Toms, best selling author of the ZX81 Pocket Book and the Sinclair 
Learning Lab, turns his attention to the ZX Spectrum — the book you have been 
waiting for! All the material in the book is totally new. 












2 or disc 
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Hints & Tips 

Discover new ways of using PRINT; INSTR functions, 
VAL, PRINT USING, hexadecimal conversion, upper 
case conversion, load and save arrays. BEEP with sliding 
tones, automatic scroll and how to use all the machine 
features within machine code. 


Machine Code 


All the tools you need to write machine code effectively. 
Graphics tool kit — debug monitor — symbol assembler 
(with labels, all ED commands, ORG statements, forward 
and relative jumps) — disassembler (with label assign- 
ment); now you can really dig into the Sinclair ROM! 
This section alone would be stupendous value for money! 


Cassettes Spectrum games as opposite £5.00 
Spectrum machine code as above £5.00 
Nowotnik Puzzle, Demolition & Tenpin £5.00 

for ZX81 3 Adventures: Greedy Gulch, 

Prices Magic Mountain, Pharaohs Tomb 

include VAT ZX81 Pocket Book Cassette 


£5.00 
£5.00 





PHIPPS ASSOCIATES 


Prices include postage but for air mail delivery in Europe add 90p (outside Europe add £2.20) per item. 


Dept A FREEPOST EM463 (No stamp required) 
99, East St, Epsom, Surrey KT17 IBR. 
Telephone 03727-21215. 24hr phone service. 





Ben 
Fe 


Access and Barclaycard accepted 





| beit, 





OPEN4,4 : LIST 





Bundesliga 


Conputerfreunde 


am Sport 











mit Interesse 


haben viele Mög- 


lichkeiten, einen progrannier- 
baren Rechner oder ein Mic- 
Foconputersysten anzuuenden. 


Besonders 


in der Vereinsar- 
aber auch bei 
veranstaltungen 


Turnier- 
Kann ein 


Conputer wertvolle Hilfe lei- 


sten. 


Er Kann Spielpläne erstellen 
(das Progrann folgt in ei- 
ner der nächsten Ausgaben), 


Weitbeuerbe protokiollieren 
und Tabellen führen. Den 
Letzteren wollen wir uns 
heute zuuenden. 

Homeconputer stellt Ihnen 
ein Progrann vor, mit dem 
vielseitige Nöglichkeiten 


rund un die Handball- Vol- 
leyball- oder Fußball-Stati- 





stiken zu verwirklichen 
sind. Zum Beispiel die Sinu- 
tation der folgenden Spielta- 
ge unter dem Motto "uas 
wäre uenn...‘"; oder das Er- 


stellen von Sondertabellen 
die nur spezielle Fakten be- 
rücksichtigen. 


Natürlich Kann das Pro- 
grann auch dazu herange- 
zugen werden, eine laufende 
Spielsunde in Tabellenforn 





24 Homeconputes 








festzuhalten und zu über- 
wachen. 

Eine besondere Eigenart des 
Progranns ist, daß die Ein- 


zeigebnisse nicht unbedingt 
am Ende eines Spieltages 
eingegeben werden müssen, 


sondern auch schon in Ta- 
bellenbild berücksichtigt 
werden, während noch Par- 
tien im Gange sind. Dieser 
Service wurde für die 
Rundfunkhörer inplenentiert, 


die so neben einer laufen- 
den Kontrolle über die 
Spielstönde auch gleich die 
jeueils aktuelle Tabelle pa- 
rat haben. Es dauert ja im- 
ner eine Weile, bis die 
Rundfunkleute nach Spiel- 
schluß die richtige Tabelle 
ernittelt haben. 
Anhand der zahlreichen 
Beispielausdruche ist es 
einfach, die einzelnen Nög- 
lichkeiten auszutesten. 
















JRUN 
LIGA-TABELLEN 
LADE von DISKETTE 
SAVE Tr E AUF DISKETTE 
AENDERE SPIEL-ERGEBNISSE 
TH = DRUCKE HEIMTABELLE (BILDSCHIRM 
TA = DRUCKE AU! TABELLE CBILDSCH 
TG = DRUCKE GE ABELLE ( BILDSCHIRN 
"X = AUSGABESSLOT 0 (X=04 BILDSCHIR 
K = KORRIGIERE TORE UND PUNt 





I = INITIALISIERE DIE TABEL 


W = WER GEGEN WEN 








N = NAME DES TABELLENFILES 7 
CATALOG 

H = HOLE SPIELSTAND 

R = REITE SPIELSTAND 

sLoT 7 ı 








n 5 TABELL £ 
mE USSBALL-E 

ETZTES DATUN 19 

HEUTIGES DATUM 7 30.3. 






RE TORE UND PUNKTE 


» WERDER 
» EINTR. 





1.FC NUERNBERG 
1.FC KOELN 
EINTR. FRANKFURT 








HEIN.GAST 16 
HAMBURGER 


YFL BOCHUM 





HEIM 














AENDERE SPIEL-ERGEBNI 
1.1.FC NUERNBERG -BAYERN MUENCHEN 0:0 
1.FC KOELN ARMINIA BIELEFE 
-EINTR. FRANKFUR-BOR. M-GLADBACH 01 
#.EINTR. BRAUNSCH-WERDER BREMEN 0:0 
5.1.FC KAISERSLIR-DARMSTADT 98 0:0 
| RUHE .HEINTORE,GASTTORE ? 1,0,3 
1.1.FC NUERNBERG -BAYERN MUENCHEN 


2-1.FC KOELN ARMINIA BIELEFE 








3.EINTR. FRANKFUR-BOR. M-GLADBACH 
4.EINTR. BRAUNSCH-WERDER BREMEN 
5.1.FC KAISERSLTR-DARMSTADT 98 
REIHE,HEIMTORE»GASTTORE ? 2r0,1 


1.1.FC NUERNBERG -BAYERN MUENCHEN 
1.FC KOELN ARMINIA BIELEFE 
3.EINTR. FRANKFUR-BOR. M-GLADBACH 
4.EINTR. BRAUNSCH-WERDER BREMEN 
$.1.FC KAISERSLTR-DARM 

REIHE ,HEIMTORE « GASTTORE 





0:0 





1.1.FC NUERNBERG -BAYERN MUENCHEN 

2.1.FC KOELN ARMINIA BIELEFE 

EINTR. FRANKFUR-BOR. M-GLADBACH 
RRAUNSCH-WE BREMEN 
SERSLTR-DARNSTADT 90 
REIHE HEIMTORE»GASTTORE ? Arl,l 













1.1.FC NUERNBERG 
2.1.FC KOELN 

3.EINTR. FRANKF 
4.EINTR. BRAUI 
5.1.FC KAISER! 
REIHE ‚HEIMTORE ‚ GASTTORE 


BAYERN MUENCHEN 
ARMINIA BIELEFE 
R-BOR. M-GLADBACH 
BREMEN 
IT 98 
53,1 






0:0 


1.1.FC NUERNBERG -BAYERN MUENCHEN 
2.1.FC KOELN ARMINIA BIELEFE 
3.EINTR. FRANKFUR-BOR. M-GLADBACH 
4.EINTR. BRAUNSCH-WERDER BREMEN 
5.1.FC KAISERSLIR-DARMSTADT 99 
REIHE ,HEINTORE »GASTTORE 7 0.0.0 








TH = DRUCKE HEINTABELLE (BILDSCHIRM) 
TA = DRUCKE AUSWAERTSTABELLE (BILDSCH) 
TG = DRUCKE GESANTTARELLE ( BILDSCHIRN 





WX = AUSGABEISLOT 1 (X=04 BILDSCHIRM) 


TABELLE FUSSBALL-BL 
1. BAYERN MUENCHEN 
2. 1.FC KOELN 

= HAMBURGER 
BOR. M-GLA) 
WERDER B) 
BORUSSIA D! 
7. VFB STUTTG 
8. 1.FC KAISERSLIRN. 
9. EINTR. BRAUNSCHUG 
« VFL BOCHUM 

EINTR. FRANKFURT 
12. 1.FC NUERNBERG 

- KARLSRUHER SC 

» ARMINIA BIELEFELD 
= FORT. 








H 





MEN 





TMUND 
T 








DARNSTADT 98 


HEINTABELLE FUSSBALL-RL 


1. BAYERN MUENCHEN 
2. 1.FC KOELN 

BRAUNSCHWG 
RSLTRN. 





FURT 
WERDER BREMEN 
VFL BOCHUM 
1.FC NUERNBERG 
ARLSRUHER 
OR. M-GLADE, 
T. DUESS 
ARMINIA BIEL 






ELD 


» BORUSSIA DORTMUND 
DUISBURG 


nsy 
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SE ANSOI 0027 ANS09 
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et 
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DIVE-BONDER 


Ein Spielprogrann für den 
TI-99/4 in TI-BASIL. 


Bei Dive-Bonber soll ein 
Flugzeug so lange uie mög- 
lich über eine Reihe Hoch- 
höuser fliegen, ohne diesen 
zu nahe zu Kommen. Da das 
Flugzeug laufend tiefer 
sinkt, Kann dies nur durch 
gezielten Abwurf von Bon- 
ben verhindert werden, uo- 
durch die Häuser Stockwerk 
un  Stochuerk eliminiert 
werden. 

Ds der 11-99 in siner 
Grundversion Keine vernünf- 
tigen Druckbefehle Kennt, 
wurde eine Routine ange- 
hängt; die, wenn auch 
äußerst langsam, Texte an 
eine beliebige Stelle auf den 
Bildschien schreibt. 

Das Progrann beginnt mit 
den Initialisieren der AND- 


RAHDOMIZE 
SAL CLEAR 
GALL CHAR 
FF"» 
call CHAR« 
FFE"> 
SRALL CHA 
GALL CHAR 


ea COLOR 
cal Co_oOor 


Fz=2 


NUFFHADRRAdDFTEem 


1} 


CALL CLEAR 
= 
FHNDH*3+4+Z 


Ali COLOR « E 
REM START NEUES SPIEL 


Funktion und den Neu-Defi- 
nieren einiger Leichen und 
Farben. Danach werden die 
Höuser per Eufallszahlen- 
generator aufgebaut und das 
Flugzeug startet am oberen 
linken Bildrand. Durch 
Drücken einer Taste Können 
Bonben abgeuorfen werden, 
die die Stockwerke vom 
Einschlagpunit aus nach 
oben löschen. 

tird von Progrann erkannt, 
daß das Flugzeug ein Haus 
streifen vird, ohne daß dies 
von Spieler verhindert uer- 
den Kann, so wird das Spiel 
abgebrochen und akustisch 
angezeigt, ob die alte Best- 
marke Chighscore) über- 
troffen wurde. 


REM HREUSER AUFBRLUEHN 


u 


BHHHMHAAHDDFTATDAHHAHU- N 
VONNUARUN-DUNYNUVBUN-DDVE 


fl 
INH IIIII9I9 9209 _v 


FOR E=1 TO RND*S 

SRALL VCHrRReI. 1-95. 24—J1> 
T=I+1 

IF I>31 THEN 329 

HE=<T B 

I=I+i 

IF I<zsz THEN 2zas:c 

ESRALL 7 HCHARC24.1.194.32> 
Fr=i 

Fr=i1 

IL <=2 

Lr=i 

_LX=L_»”+1 

IF LX<<32 THEN 429 
LYvYr=L_r+1 

_L==1 

SAL SOUNDC+1SGM.—E.,. 24—F 


Fer=F<+1 

IF FR<32 THEN 470 

Fe=1i1 

Fr=F'Yr+i 

EALL GSCHAR<Fr.Fx<.7T> 

IF T=S8 THEN S009 

EALL SCHAR<FY+1.FX+1.T> 
IF T=S&E THEN 519 ELSE 52 


IF BZ<z THEN 535994 
SALL 7 HCOCHARCFrTr.,FR.11 
SALL HCHRARCELT LK, SZ 
PZ=Pz+1 

EALL 7 KEYW<CO,KErT.S> 
IF S=5 THEHN 8109 

IF Bz>2S THEHN s20 
Br=F'r 

Br=F*< 

Bz=ıiı 

IF Bz=os THEN Tas 
SALL HCHARcCBY.B#.32> 
Br=Bx<+1 

Br=Br+1 

IF B<<32 THEN 6805 

B=r=1 

Br=RBr+1 

IF Br>zz THEN 78509 

ALL GSCHAR<CBT.BHX. => 

IF k=965 THEN 769 

ERALL 7 HCHAR<CBYT.Bs. 42» 
Bz=Bz+1 

IF Fr<z2 THEN 3309 

IF F*<<z21 THEN 350 

GSOTn z15 

ERLL WCHRRC1,BR.22.8B7r> 
EALL SOUND<C ZB. —5,0> 
Bz= a 

GOTO az 
DRUCK2="PUNKTZAHL = "25T 


=> 
> 


R=<PZ> 


“TAaB=1 

HTRE=Z 

GOSZSUB 9655 

IF HS>PZ THEN 87:0 
HS=PZ 

GOSUJB 1142 


CK=#=-"NOCH EIN SPIEL? 
<N> 
GOSUlB 955 
ERLL KET<CS,KET,STATUS> 
IF STATUS=9 THEN 9108 
IF KEYr=74 THEH 199 
IF KErT<>D7S THEN S1ı9 
ENT 
PEr PRINTROUTIHE 
FOR DRI=1 TO LEN<DRUCKE>S 
SODE=ASCCSEGSECDRUCKE,DRI 


GOSUB 15221 
HE=T DRI 
GJZUB 1025 
RETUFH 
REM Court 
EALL HCHARCMTAB. HTAB. CO 


HTAB=HTRBE+1 

IF HTAB<SZ2 THEHN 11309 
REM CROUT 
“TAB=YTRAB+1 

HTRARE=Z 

IF WTAR<zZS THEH 1130 
“"Tare=z24 





Wettbewerb 


esb Lonputer 
zu geuinnen 


2X Spectrum 





Eines dieser Geräte Kann 
schon bald in Ihren Hause 
stehen. Aur ein bischen 
Werbung für Homeconputer 
in Kollegen- und Freundes- 
Kreis und Sie Können Ihren 
Traun-Conputer gewinnen! 
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Allein 
eu Progranne 
lärsten 
druckt. 


Darun haben wir uns auch 
etuas besonderes einfallen 
lassen, als es darum ging, 
eine Abonnenten-Werbeaktion 
zu starten. 

Je nehr Leser Honeconpu- 
ter regelnößig beziehen, un 
so besser Können wir das 
Nagazin für Sie gestalten. 






Jeder, 





Die Gewinnverteilung erfolgt 
nach einem, für alle Leser 
interessanten Schlüssel: 
Jedesnal, wenn bei uns 
1888 neue Abonnenten regi- 
striert wurden, dann erhal- 
ten diejenigen 18 Leser, die 
zu diesen Peitpunkit die mei- 
sten Abonnenten geworben 
haben - also in der UWettbe- 
uerbsliste vorne liegen, ei- 
nen Nicroconputer Ihrer 
Wahl und zwar der Erste 
dieser Wettbeuerbsliste ei- 
nen Microcomputer in Werte 
von ESBB Di und die 
3 Folgenden jeder einen in 
Uerte von 1B8BB,-DN. 

Die 18 Gewinner werden aus 
der Wettbeuerbsliste gestri- 











Nicroconputer 


Daß Honmecomputer anders ist 
als andere Eonmputermagazine 
haben Sie schon bemerkt. 
in diesen Heft 


sind 
tür die popu- 
abge- 


Denn Abonnenten bedeuten 
in unseren jetzigen Stadium 
mehr Mitarbeiter. Und nehr 
Mitarbeiter, das bedeutet, 
daß jeder mehr Sorgfalt in 
seine Progrannierarbeit le- 
gen Kann. Die Qualität steigt 
und das Kommt Ihnen, den 
Leser zugute. 





der einen Abonnenten 
für Homeconputer wirbt, er- 
hält als Kleines Dankeschön 


ein Taschenbuch zum Thema 
Nicroconputer. 

Außerden verteilen ur 
esß Nicroconmputer nach Wahl 
an diejenigen Leser, die 
Homecomputer die meisten 


Leser zuführen. 


chen (sie Können allerdings 
vieder neu beginnen und 
nochmal gewinnen), und die 
ihnen Folgenden rücken 
nach. 

Sind wieder 1888 neue 
Abonnenten registriert, dann 
geht es wie oben beschrie- 
ben weiter. 
Teilnahneberechtigt ist je- 
der, der Honecomputer re- 
gelmößig bezieht. 


Der MHechtsueg ist ausge- 
schlossen. 

Die Gewinner werden sofort 
benachrichtigt und in der 


jeweils folgenden Ausgabe 
von homeconputer bekannt- 
gegeben. 
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55,- DM, für 12 Ausgaben, monatlich ins Haus geliefert bekommen. 











Name/Vorname 








Ich beziehe zu den mir bekannten Bedingungen ab sofort regelmäßig Home- 


computer zum Abonnemntpreis von 55,— DM. 


Ich wünsche folgende Zahlungsweise (12 Hefte jährlich DM 55,— innerhalb der BRD, 


Ausland s. Impressum) 


Unterschrift des neuen Abonnenten 





BLZ (vom Scheck abschreiben) 


Ü Bargeldios und bequem durch Bankeinzug: 


Senden Sie das Microcomputertaschenbuch an meine Adresse und regi- 


strieren Sie mich in der Wettbewerbsliste: 


Geldinstitut 





Konto-Nr. 


(keine Vorauszahlung leisten) 


Ü Gegen Rechnung 





Adresse des Werbers: 








Datum/Unterschrift 








Diese Karte ausschneiden oder Fotokopieren und einsenden an umseitige Adresse. 





Diese Karte ausschneiden oder Fotokopieren und einsenden an umseitige Adresse. 
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52098 ze na30® 
ee En 73 e9u2 
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52'J3Sc€ 32 
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> 8 ® u - .s 
» So 5 Jeder, der ein Auto Fährt 
508 e u Fr 
Da: Rn stellt sich früher oder spö- 
Ss: m 
= 
5 28=. r 
2 55 5 ter die Froges Was Hostet 
® ® - 
SS BR nich das Fahrzeug? 
rn Hat man einen Computer zur | und die Kosten pro Kilone- 
” 309 Verfügung, dann Kann man | ter errechnen. 
335 sich die Kosten ohne langen | Das abgedruckte Programn 
3 Ceitaufuand nach Kriterien | erfüllt alle diese Wünsche 
geordnet ausrechnen lassen | und noch einiges nehr. 
THE PROGRAM THAT 
YOUR 2X SPECTRUM HAS 
E1331977-YlYeg ort 
ano>w NZ3O DaIs 
c = = 
Ssoa go 52° 5325 @ Draw complex 3-dimensional objects. View them after rota- 
aRo5Xx Sec @as3o 8 tion in any or all of 3 dimensions 
e2x53 S 205 2 2:8 om Features 
z.ccE0® as c0oo N} 1) Rotation in 3 dimensions about a single point 
a6o3332 o®® ®7 3 Q 2) Rotation about a line between two points. 
202053 Tze N2555 3) Generation of stereo pairs 
025632 E53 co i=; =) 4) View from one point towards another point 
8 005 750 3=5 = Objects can bestored separatelyontapeandcopiedtotheZX 
2.207 20 085 = printer 
SOZ2S2I% >2I2 % o.2 ® Written in BASIC for you to modify to your own require- 
-=-Z65 "®0o 93 ments. 
og3 53 o go Ideal for computer modelling, molecular modelling, CAD etc 
so5 = } 8 ® e ® E Viewpoint - with full instruction and examples 
Oxa306 5® be) £6.50 
oza o>. ©: } 
5 2 S3 = Sr = Just starting to write machine code programs? The ideal as 
8 a?r5?2 5 » ao sembler for beginners is Ultraviolet.Look at the facilities that it 
>= = F} offers 
L F ® ao oO Works entirely ın decimal {no hex problems); all Z80 in 
RT 


structions correctly assembled; supports the pseudo 


instructions EQU, ORG (multiple ORGs allowed), DEFB, DEFW 
and DEFS; code can be assembled at one location and then re 
located; allows alphanumeric labels of any length; full listings 
of assembled code and mnemonics can be output to the 
printer, full error trapping with faulty instruction clearly indi 
cated; comments can be included in the source file 








The ideal complement to Ultraviolet is Infrared - an easy-to 
use disassembler 
So now there is no need to be intimidated by machine code 
@ OT =T with Ultraviolet and Infrared it's child’s play! Buy them from 
R %) vo 27 the machine code specialists - ACS Software 
S Fo = ULTRAVIOLET - £7.50 INFRARED - £6.75 
4 
m >20 71 All our Spectrum programs will work in both 16K and 48K 
(7) a (0) models. Please send sae for details of ZX81 programs 
Sa2 BO 
= 93 8 
2 Lie] 24,7.1.13 
oo >» I] R 
® N E 
Fü 


uoyoeu 
19 
nd 

















NYN13Y 

DAT = NIEDATE. C ANYIS-WA 134u INdNI * INIS4 
0067 + (DEI = (DEI NEHL 0861 > (DEI EI 
ADETAHHTDITEn & CPL) MNLYA. INANI © ININd 
NYNL3Y 

009T ANSO9 

49 + (849 = (8)49:49!. & (WA) M3OH3ANZSNXNT. INdNI 
NYNL3Y 

0092 ans09 

49 + (LI49 = (L)d9:49!. & NILSON393144. INdNI 
NYNL3Y 

0097 aNS09 

& N3LSONYNIUMYI34. IMdNI 
NUNL3S 

0002 aNS0I 

< (na) N33134«4 INdNI 
NUN13S 

0992 ANS09 

49 + (#49 = (MAI: & (WA) ONNYEHIISYBA“ INdNI 
NYN134 

0002 ANs09 

49 + (TI4I = (DI4IEHN!. & (MA) MaN3LS. INdNI 
NANL3Y 
KWO + 09 = 09:40 + (DI = (TI 

0092 AaNSs09 

v do!“ & SI34d« IMdNI * ININ4 

NYN134 N3HL 0 = WO JI WO!“ & M3LIT. INdNI 
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Computer Club 
au Augen = 
1 AU.G.E. 


Nenn zwei Deutsche die glei- 


chen Interessen haben, 


dann 


gründen sie einen Verein. An 


Beispiel einer 


hegionalgruppe 


der Apple User Group Europe 
informierte sich Homeconpu- 


Mitglieder des 


Conputervereins erleben. 


ter, was die 
Inner, wenn der zueite 
Janstag in Monat naht, 


klingelt bei den Herren Heil, 
Sehnaut und Lersch das 
Telefon öfter als gewöhn- 
lich. Die Elub-Mitglieder aus 
den unliegenden Bezirken 
fragen bein MRegionalleiter, 
Stellvertreter oder Club- 
treffen-Dranisstor am, ob 
das nächste Llub-Treffen 
wie geplant am bekannten 
Ort, ein Gymnasium in Uar- 
burg, stattfindet. 






































Kurz vor zuei Uhr fülls 
sich das Klassenzinner und 
die ersten Gespöche beleben 
den Raum, Joysticks wech- 
sein ihre Besitzer, die 
schuleigenen Apples werden 
vorbreitet. 

Kurz nach Euei ist es dann 
so weit. EB bis 38 junge 
Männer - nicht ein weibli- 
ches Uesen zu sehen - tra- 
gen sich in die Anuesen- 
heitsliste ein und lauschen 
nehr oder weniger begei- 


eisen 


se Homesconputer 


















































stert den Ausführungen des 
Regionalleiters heil. 

Dieser verliest die EClubnit- 
teilungen "won oben", die 
von Vorstand an alle Regi- 
onalgruppen versandt uerden 
und macht Anmerkungen zu 
den einzelnen Punkten. 
Dabei entwickeln sich leicht 
erste Diskussionen, die ge- 
legentlich recht engagiert 
geführt werden. 

Ein besonderes Thena der 
letzten Treffen war eine 
hitzige schriftliche Ausein- 
andersetzung zwischen Ver- 
tretern der Fa. Apple und 
einzelnen Elubnitgliedern, 
die sich von der Firma ver- 
nachlössigt behandelt fühl- 


Sag, 











| gerithnen 










































































ten. Vie inner in einen sol- 
chen Fall, wenn sich die 
Fronten verhärten, konnt 
es zu Kontroversen Änsich- 
ten über das weitere Ver- 
halten. 

Der augenblickliche Stand 
der Dinge ist wohl, daß alle 
uieder in die gleiche Rich- 
tung rudern wollen; sitzen 
doch alle in gleichen Boot. 
Nach eiva einer Stunde, so 
lange Kann die Erörterung 
der Clubthemen dauern, geht 
man dann schließlich zun 
genütlichen Teil über. Das 
bedeutet, die einzelnen NMit- 
glieder bilden Grüppchen, in 
denen sich die einzelnen 
Interessen uiederspiegeln. 
Die Spiele-Enthusiasten zei- 
gen neu entwickelte Spiele, 
die Theoretiker diskutieren 
sich die Köpfe über Lö- 
sungsmöglichkeiten von Al- 
heiß und die 
Softuare-Sannler Kopieren 
die Vereins-Ioftuare für 
ihre Sannlung. 

Und schließlich ist es Leit 
zun Aufbruch und man hätte 
so gerne noch dieses Thena 
angesprochen und jenes 
Progrann vorgeführt. 

Aber das nächste Treffen 
konnt bestimmt und so fährt 
man nach Hause um einige 
Informationen reicher, ge- 
stärkt von Gefühl mit 
Gleichgesinnten seinen Hob- 
by gefröhnt zu haben und 
setzt sich an seinen Apple, 
von Gedanken beseelt, daß 
das Elub-Treffen eigentlich 
noch etwas länger hätte 
dauern Künnen. 
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LARGEST SINGLE 
MICRO USER GROUP 


:1317:10 1 c Kir 
:1:j0s 7, [[e],10) 


INDEPENDENT NATIONAL USER 
[e1,1010] 2 0]: 50 42129 ::7:702 1, 1701:70) 


MEMBERSHIP NOW EXCEEDS 10,000 
BEEBUG runs a regular m ine devoted exclusively to the BBC Micro (10 


f all issues available to members. 
s — Hints and Tips — Major articles — News — Reviews — 
Commentary. 
PLUS members’ discount scheme PLUS members’ software library. 


April Issue: 3D Noughts and Crosses, Moon Lander, Ellipse and 3D Surface. Plus articles 
on Upgrading to Model B, Making Sounds, and Operating System Calls. 

May Issue: Careers, Bomber, Chords, Spiral and more. 

Plus articles on Graphics, Writing Games Programs, and Using the Assembler 

June Issue: Mazetrap, Mini Word Processor, Polygon; plus articles on Upgrading, The 
User Port, TV set and Monitor Review, Graphics Part Il, More Assembler Hints, 
Structuring in BBC Basic, plus BBC Bugs. 

July Issue (36 pages) Invaders and patchwork programs. Fix for BBC cassette Bugs, 
Mode 7 explored, User define Keys, Software reviews, High res graphics printout, 
RS423 receive fix 

September Issue: Games programs! Higher/Lower, Hangman, plus string search 
program. Articles on debugging programs, a Safe Verifier, new User guide, errata, 
creating and moving multicolour characters, logic and the Beeb, ideas on colouring and 
shading, Acorn’s ROM replacement charge plus much more. 

October Issue. Program features: alien attack, calendar generator, Union Jack, memory 
display utility. Articles on debugging, improving key detection, Acorn press release on 
0.8.1.2. issue II Basic, the tube and second processor options, a new series for less 
experienced users, software reviews. 


Membership 

6 months £4.%, 1 year £8.90 Make cheques to 
Send £1.00 and A4 SAE 1:133:107e) 

for sample and send to 
Overseas 1 yea Iy: BEEBUG, Dept 4, 


Europe £15.00, Middle East £18.00 374 Wandsworth Rd.. 


Americas & Africa £20.00, 
Other countries £22.00. 


London, SW8 4TE. 


IB. 








i I [REEDANGEROUS, 
1322 


You will need a quick agile mind, a rock-steady hand, and nerves of steel to 
survive. Your reward will be treasure beyond the dreams of man and the ' 
satisfaction of going where no man has gone before. . 


PHILOSOPHER’S QUEST 


compbell 1Hevervesstnmennecone | 


® FOR THE ZXSPECTRUM & ZX81 
ysiems 
SPECTRUM 16K GULPMAN same of the‘...man' variety 


with 15 s, 4 chasers, laser defence, 9 grades, 9 speeds, demo mode, choice 
of joystick cı An extraordinarily good program’‘ raves Boris Allan for 
Popular Computing Weekly. We think you will agree. £5.95 


SPECTRUM48K MASTERFILE businessisomestic ling 


and report stem. So flexible that it is equally usable for your mailing lists, 
alogues, stock control, text extracts ...... applications are endless. Fully user 
defined data and report display formats, dynamic variable-length file, records 
s. Fully menu. s, sorting, total 

altip aim to support 

e delive e e 8K s machine code, so 


M16K SPDE _Disassembier and Editor. as used by 


sionals, and we used it to.dı p Ihe above. £5,95 


ZX81 16-48K THE FASTONE = ie or r to 


MASTERFILE and is in use all over the world now. Specification i similar 
to MASTERFILE. £12.00 


ZX8116KGULP2 amosı identical spec 10 GULPMAN. £4.75 


class by return. Prices 


CAMPBELL SYSTEMS 
(Dept.HC) 

15 ROUS ROAD 
BUCKHURST HILL 
2312, @ler 17:18 
ENGLAND 01504-0589 


TAT 


PROFESSIONAL 
ADVENTURERS 
9 TO UNDERTAKE 

















MISSIONS { 





All the adventures can be run on f 


A fascinating 
Philosopherss adventure in a world of 
Quest fiendish puzzles to be 
solved. To complete 
your quest—think hard 
about everything you 
do. 
SPHINX 
ADVENTURE 

A full-sized classic 
adventure game in 
which you move 
through caves, fight 
with trolls, collect 
treasure and finally make your way to 
the sphinx to collect your reward 

II) 





CASTLE OF 
RIDDLES 
Win over £3,000 in prizes 
in the fabulous Acornsoft/ 
Your Computer competition. 
Entry form on every pack. 
Enter the warlock’s castle, 
solve the riddles, and regain 
ff theringto become ‘King of 
(1 the Ring! 


[5 
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the BBC Microcomputer Model Band 
cost £9.95 including post and 
packing. 


ı 
Acornsoft Limited c/o Vector Marketing Ltd, Denington \ 
Industrial Estate, Wellingborough, Northants NN8 2RL. 


To: Acornsoft Limited c/o Vector Marketing Ltd, Denington 
Industrial Estate Wellingborough, Northants NN8 ZRL. 
Please send me the following adventure games. 
Philosophers Quest SBGO1...(qty) at £9.95 — 








ID 
A) 
Si 














Sphinx Adventure SBG07...(aty) at £9.95 — | 
Castle of Riddies SBG17...(qty) at £9.95 = 
Total | 
lenclosechequeno_ ______ or please debit 
| my Access or Barclaycard no | N 
Please Print 
| Name. » 
| Address | 
| Postcode: | 6 





Signature 


ERENR 





Honmeconputer 6563 


Im nächsten Heft 
zum Lesen und zum Abtippen 
"unter anderen: 


D’uo-Bu4 musiziert in HiFi 
Löabysisthe - in 
wad mit Monstern, 
Seistern 


=-D0 cc 3-D 
Mäusen und 


Spple-5Spiele mit 
ter Sprite-GBeafik uvund natür- 
kch Jas Sprite-Breasfikipro- 
gramm zue eigenen Spieleher- 
stellung 


supersschnel- 


»-u-28 Assenbler wad Space- 
Invaders in Masschinensprache 


Sucrvive für 2eri-81 


Reportage über die 
wog von Homeconmputer 


WHleestel- 


Mad wiele weitere 


Programme 
vwad bliberssschungen 


Leser Softuarer Service 


Nicht jeder Leser hat die 
Eeit und die Geduld, alle 
Progranne, die er gerne 
hätte, in sein Gerät einzuta- 
sten. 

tir haben uns deshalb über- 
legt, daß es das einfachste 
ist, wenn wir die Progran- 
ne, die wir ohnehin auf 
Diskette oder Kassette vor- 
liegen haben, diesen Leser- 
Kreis zun Selbstkostenpreis 
(Datenträger, Kopierzeitauf- 
wandı Porto, Verpackung 
und Mehrwertsteuer) anbie- 
ten. 

Gegen Einsendung eines 
Schecks oder Vorauszahlung 
auf unser Konto bei der 
Kreissparkasse Eschuege, 
Nummer 45 22 93% senden 
wir Ihnen die gewünschten 
Progranne schnellstmöglich 
zu. 

Es genügt jeweils die Anga- 
be eines Stichuortes, z.B. 
VE-2B-Disk Heft 3 oder 
Sinclair-Kassette Heft 3. 

NK = Kassette 

D = Diskette 


VE-E4 
.„Biorhythnus 
„Roulette 
„Labyrinth 
„„Disassenbler 


EcBN (Pet 3888) 
„„Loncorde 
„Uhr 
„Kalender 

51 

„Roulette 


Sharp NE 88 
„„Subnarine-Hunt 


en-81 
..U-Boot-Jagd 
„„Aotanint 
Apple Ih D 15.-DN 
„„Ascroll/hBD 
.„Diskhander 
«Bundesliga 
„„Autokiosten 
VE-28 K 8,-Di 
. D 15,-D0 
„„Leichengenerator 
„„Disassenbler 
.„Stalon 

„Robot 
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Auftrag für Gelegenheitsanzeigen in Homecomputer 


An Homecomputer Name und Adresse 





Gartenstraße 47 





3440 Eschwege 





Unterschrift 
Unter der Rubrik „Kleinanzei- 
gen“ veröffentlichen wir Ge- 
legenheitsanzeigen für Ver- 


Ich zahle sofort nach Rechnungserhalt. 


Ich wünsche folgenden Text zu veröffentlichen: 


I BT I 1 | 


III | 





kaufsangebote, Kauf- und 
Tauschgesuche, Kontaktauf- 





nahme bzw. Erfahrungsaus- 





tausch usw. 


| 
11 
| 
| 





Preise für „Kleinanzeigen“: 
Private Gelegenheitsanzeige 





je Druckzeile 5,— DM inkl. 





MwSt. Chiffregebühr je Anzei- 
ge 10,- DM. 





Gewerbliche Gelegenheitsan- 











zeige je Druckzeile 7,—DM inkl. 








MwSt. (dürfen nicht unter Chif- 
fre erscheinen). 
























































Software 
Software 




















Hardware 














biete an Hardware 





Zutreffendes ankreuzen 
Versch. 
Chiffre 





Tausch 
Kontakte 





































































































































































































What do 500 
computer dealers 
know that 
you don’t? 












They know that they have found an unbeatable our comprehensive service facilities, with same-day 
combination Pete & Pam Computers’ & shipping. Over 500 dealers know our rep- 
service, with the Pete & Pam Price ® yet for sound advice, and for being 
Promise, “We will not be undersold” well informed in what’s new in micro- 
Over 500 dealers throughout the IE computing. They know our service 
UK, Europe and the Gulf States buy is friendly, fast and efficient. 
from Pete & Pam Computers. 2 In short — they know us. Isn’t 
They choose from over 900 it time you were “in the 


products in our catalogue. 
Products from 146 different 
companies such as Apple, BASF, 
Epson, Microsoft MicroPro, NEC, Saturn Systems, 
Sirius Software, Versa Computing, Videx, Send for our free Price 
VisiCorp and Zenith — and all at highly List and our product literature. We 
competitive prices. Products which are backed by promise you that you will not be disappointed. 


Pete& Pam Computers 


Head Office: New Hall Hey Road, Rossendale, Lancashire, BB4 6JG Tel 0706 227011 Telex 635740 PETPAM G 
London Office: 103-5 Blegborough Road, London, SW16 6DL Tel 01-769 1022/3/4 & 01-677 2052 Telex 923070 PPCOMP G 


know” and opened an 
& account with Pete & Pam 
Computers? We have a lot 
to offer you. 











